
„Dark & Delicious“
ist es am 27. Oktober im

Budox-Sportpark.
Seite 6

Kultur
Drei junge Erwachsene

leisten seit September ein
freiwilliges Jahr beim KSB ab.

Seite 25

Sport

Oktobermarkt in Uchte
Die offizielle Eröffnung des
Uchter Oktobermarktes fin-
det am kommenden Sonn-
abend um 11 Uhr bei Frei-
bier und Marktsuppe im
Festzelt statt. Musikalisch
unterhalten werden die Gäs-
te dabei durch die Band „Die
Schmalzler“. Seite 17

Naturdenkmal gefällt
In Wietzen ist ein Natur-
denkmal unwiederbringlich
verloren gegangen: Die Lin-
de am einstigen Thingplatz
musste gefällt werden, weil
sie auf die Kreisstraße 34 zu
fallen drohte. Nach einem
Sturm hatten sich starke
Risse gezeigt. Seite 12

Katzen sterben qualvoll
Würden mehr Katzen kas-
triert, müssten weniger Kat-
zenkinder um ihr Leben ban-
gen, die von Nachbarn mit
Steinen, Gift, Mistgabeln,
Luftgewehren oder scharfen
Hunden misshandelt werden.

Seite 8

Nienburg (eha). Die Geduld
der rund 1000 Schülerinnen
und Schüler, die das Marion-
Dönhoff-Gymnasium in Nien-
burg besuchen, wird auf eine
harte Probe gestellt. Schon
mehrfach hatte die HamS darü-
ber berichtet, dass der Schulhof
eher einer trostlosen Schotter-
fläche gleicht. Zwar war Ende
vergangenen Jahres eine Mauer
errichtet worden, die das Schul-
gelände vom City-Treff trennt,
doch für die Schüler hatte sich

damit eigentlich noch nichts ge-
ändert. Gleiches gilt für die
Freiluftklasse. Die Fläche dafür
war zwar im Frühjahr schon ge-
pflastert worden, doch genutzt
werden konnte sie immer noch
nicht. Doch das soll sich jetzt
ändern. Wie Olaf Gathmann
aus der Verwaltung der Stadt
Nienburg berichtet, läuft zur-
zeit die Ausschreibung für die
Multifunktionsfläche. Diese soll
in den Herbstferien gebaut wer-
den. Seite 2

MDG-Schulhof: In den
Ferien geht‘s weiter
Jetzt kommt die Multifunktionsfläche dran

Nienburg (DH). Am Frei-
tag entscheidet, wann und
wo Nienburgs neue IGS
entstehen soll. „Erweite-
rung des schulischen Ange-
bots im Landkreis Nien-
burg/Weser um eine
Integrierte Gesamtschule,“
heißt der 7. von insgesamt
11 Tagesordnungspunkten,
mit der sich das Gremium
zu befassen hat. Auszüge
aus dem umfangreichen
Beschlussvorschlag finden
Sie auf

Seite 4

Wann und wo?
Kreistag berät

Heute zum letzten Mal mit „Alpenecho“
Auch in diesem Jahr sei es mit
vereinten Kräften gelungen,
den Lavelsloher Herbstmarkt
zu einem Treffpunkt und
Unterhaltungsmagneten zu
gestalten, bekräftigte Bürger-
meisterin Annegret Trampe in
ihrerAnsprache. ImGewerbe-
zelt und auf dem Freigelände
sei so manch Interessantes zu
finden. Heute lockt neben
dem Herbstmarkttrubel die

große Gewerbeschau und
der verkaufsoffene Sonntag
in Lavelsloh und Essern. Wer
schon häufiger den Lavelslo-
her Herbstmarkt besucht hat,
erinnert sich sicher auch an
das „Alpenecho“, die sechs-
köpfige Stimmungsband aus
Österreich, die in diesem Jahr
zum 20. Mal in Lavelsloh da-
bei ist – heute Abend spielen
sie zum letzten Mal. Und das

nicht nur in Lavelsloh: Nach
43 Jahren verlässt das „Alpen
echo“ ganz die Bühne. Die
Gewerbeschau ist heute ab
10 Uhr geöffnet, die Geschäf-
te haben von 13 Uhr an ihre
Türen auf und freuen sich wie
die 80 Aussteller der Gewer-
beschau und die Schausteller
auf viele kleine und große Be-
sucher aus nah und fern.

Foto: Reckleben-Meyer

In dIeSer AuSgAbe

„Haus der Sonne“ eröffnet
Die Künstler Pablo Hirndorf
und Bert Strebe hatten einge-
laden und viele Freunde, Inte-
ressierte und Förderer waren
gestern Nachmittag nach
Warpe gekommen, um das
Kunstprojekt „Das Haus der
Sonne“ mit zu eröffnen.

Seite 15

Rosenstock
unerwünscht
Nienburg (eha). Uta von
Sohl ist maßlos enttäuscht.
Zu gerne hätte die Neu-
Nienburgerin an der Ge-
denktafel für die jüdischen
Gemeinde Nienburgs am
Rathaus einen Rosenstock
pflanzen lassen. Die Zusage
der Historischen Gesellschaft
Nienburgs, die Kosten über-
nehmen zu wollen, hatte sie
bereits. Doch der Arbeits-
kreis Gedenken und auch
Bürgermeister Henning On-
kes haben sich gegen einen
solchen Rosenstock ausge-
sprochen.

Seite 3
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TELEFON (0 50 21) 20 20
Schickes Reihenend-
haus in Stolzenau
sehr gepflegt, ständig
modernisiert, Dach
isoliert, Brennwert-
therme, Rollläden
u.v.m., Grdst. 458 qm,

Finanzierung möglich 99000,– €

Eigentums-
wohnung
Uhrlaubstraße
Top-Lage, sehr
gepflegt, EG,
3 Zi., Balkon, Bad

mit Fenster, Keller, frei werdend
VB 89000,– €

Laden Lange Straße
1-AA-Lage
gepflegtes Objekt,
das nach Kunden-
wünschen moderni-
siert werden kann,

hohe Kundenfrequenz, Verkaufsfläche
80 qm + Lagerfläche

Schöner Laden
Weserstraße Nienburg
gepflegtes Haus mit
gutem Zuschnitt; für viele
Branchen geeignet, Ver-
kaufsfläche 90 qm zzgl.
Nebenräume; bei gutem

Konzept Startmiete möglich.

Gepflegtes
Reihenhaus in Nbg.
Bahnhofsnähe
ruhige Lage am
Ende einer Sackgas-

se, stets gut unterhalten, 4 Zi., Garage,
Vollkeller, Wfl. 110 qm 119000,– €

Provisionsfrei

Wohn- und
Geschäftshaus mit
guter Rendite
ständig modernisiert,
Gewerbefläche im

EG, OG vier Wohnungen, direkt an
der B214 mitten im Ort Steimbke

299000,– €

Provisionsfrei

Tolle EG-Wohnung
zum tollen Preis
mit neuen Böden und
Einbauküche, gerade
renoviertes Haus mit
neuer Fassade und
neuer Außenanlage,

3 Zi., Wfl. 84 qm, Balkon 55000,– €

Laden in unüber-
sehbarer Lage
in Landesbergen
(bisher Schlecker);
ideal für Drogerie,

Motorrad, Freizeit u.ä., reichlich Park-
plätze, Verkaufsfläche 247 qm

LANGE STRASSE 69 · NIENBURG/WESER
TELEFON (0 50 21) 40 70

LANGE STRASSE 64 · NIENBURG/WESER
TELEFON (0 50 21) 2310

NEU!NEU!

Vorführung
Kartenlegen

Tarot,
„Zigeuner“-
Karten
& Co. –
mit ROE

Hier erfahren Sie,
was Sie schon

immer übers Kartenlegen
wissen wollten!

NSonnabend,
20. 10. 2012
12.00–15.00 Uhr Ordner

10.10.9595

8.8.9595
Notizbuch

6.6.7575
Geschenkbox

An-/Verkauf
Gold · Silber · Platin Schmuck

Münzen · Bruchgold · Zahngold

W. Wöhler
Leinstr. 17 · Nienburg · 6 0 5021 \ 61442

Edelmetalle
Gold · Silber · Platin Schmuck

Münzen · Palladium · Zahngold

aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 ODER 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Einbruch?
Dann: 41 31

Wir bieten kompletten
Reparaturservice.

G U T S C H E I N

10%10%10%
auf Fensterreinigung
nicht mit anderen Preißnachlässen kombinierbar

HERBST- WINTER AKTION

( !*7/,*17 ( 2#7,*1'.1,*7
( 61*33*7$.)/*17 ( "+15/ )%&%9

www.gansoclean.de05021.860 040 8

-*# 451:0'*
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Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

Wir machen Ihnen schönen Augen...

Tipps & TermineTipps & Termine

Nienburg (eha). Die Geduld
der rund 1000 Schülerinnen
und Schüler, die das Marion-
Dönhoff-Gymnasium in Nien-
burg besuchen, wird auf eine
harte Probe gestellt. Schon
mehrfach hatte die HamS da-
rüber berichtet, dass der Schul-
hof eher einer trostlosen Schot-
terfläche gleicht. Zwar war
Ende vergangenen Jahres eine
Mauer errichtet worden, die
das Schulgelände vom City-
Treff trennt, doch für die Schü-
ler hatte sich damit eigentlich
noch nichts geändert. Gleiches
gilt für die Freiluftklasse. Die
Fläche dafür war zwar im Früh-
jahr schon gepflastert worden,
doch genutzt werden konnte
sie immer noch nicht. Doch
das soll sich jetzt ändern.

Wie Olaf Gathmann aus der
Verwaltung der Stadt Nien-
burg berichtet, läuft zurzeit die
Ausschreibung für die Multi-
funktionsfläche. Diese soll in
den Herbstferien gebaut wer-
den. Und Schulleiter Eckard
Hellmich geht davon aus, dass
dann auch gleich die Bänke für
die Freiluftklasse aufgestellt
werden.

Die Multifunktionsfläche
gehört zum 1. Bauabschnitt.
Sie soll in die Erde eingelassen
und rund herum mit einer Art
Tribüne versehen werden. Auf
der Fläche könnte nach Anga-
ben Hellmichs Hockey oder
Fußball gespielt werden. Eig-
nen würde sie sich aber auch als
Bühne für Theateraufführun-
gen oder ähnliches.

Der 2. Bauabschnitt – und
damit die Gestaltung des ei-
gentlichen Pausenhofes – ist
nach Auskunft von Olaf Gath-
mann fürs kommende Frühjahr
vorgesehen. Dann soll die
Pflasterung erneuert werden.

Außerdem sollen zwei neue
Bäume gepflanzt und zwei run-
de Tischtennisplatten aufge-
stellt werden.

Der 3. Bauabschnitt umfasst
den Bereich hinter dem Fre-
senhof. Dort sollen unter an-
derem Spielgeräte für die jün-
geren Schüler sowie eine
Kletterwand und ein Basket-

ballfeld errichtet werden. Al-
lerdings müssen dafür noch die
Bauarbeiten rund um den Fre-
senhof abgewartet werden.
Unter anderem sind Brand-
schutzmaßnahmen vorgese-
hen.

Wie Olaf Gathmann betont,
werden alle Arbeiten genau so
vorgenommen, wie sie vom

Nienburger Stadtrat beschlos-
sen wurden. Für dieses Jahr
waren rund 75 000 Euro in den
Haushalt eingestellt, für 2013
sind 175 000 für die Gestaltung
des MDG-Pausenhofes einge-
plant. Zur Verfügung stehen
zudem auch noch die rund
30 000 Euro aus dem Sponso-
renlauf von 2010.

In den Herbstferien geht‘s weiter
MDG-Schulhof: Als nächstes sind die Multifunktionsfläche und Bänke für die Freiluftklasse dran

Die Gestaltung des MDG-Schulhofes ist in drei Bauabschnitte unterteilt. Für dieses Jahr hat die Stadt
75 000 Euro in den Haushalt eingestellt, fürs nächste Jahr sind 175 000 Euro eingeplant. Außerdem
stehen noch die rund 30 000 Euro aus dem Sponsorenlauf von 2010 zur Verfügung.

Stadt lädt Senioren ein
Nienburg (DH). Zu einem ge-
mütlichen Kaffeenachmittag
mit dem Duo „Leuchtfeuer“
lädt die Stadt Nienburg ihre
Seniorinnen und Senioren am
Sonnabend, dem 10. Novem-
ber, um 15 Uhr ins Restaurant
„Potpourri am Wall“, Norder-
torstriftweg 4, ein. Die Ein-
trittskarten sind ab sofort zum
Preis von fünf Euro 2,50 Euro
bei Vorlage des Nienburg-Pas-
ses im Stadtkontor, Kirchplatz
4, Telefon 0 50 21/87-264 und
0 50 21/ 87-356 erhältlich. Das
Stadtkontor ist montags bis
donnerstags von 9 bis 16 Uhr
und freitags von 9 bis 13 Uhr
geöffnet.

Heute wieder Trauer-Café
Nienburg (DH). Wer einen
lieben Menschen verloren hat,
fühlt sich verlassen und wird
dazu oft von gut meinenden
Menschen aufgefordert, end-
lich loszulassen. Hilfreicher ist
es meist, dem Verstorbenen
und den Erinnerungen einen
guten Platz zu geben und da-
durch frei zu werden für neue
Erfahrungen. Das Trauer-Café
des Dasein-Hospiz bietet trau-
ernden Menschen die Gele-
genheit, sich über ihre Erfah-
rungen auszutauschen und sich
gegenseitig zu unterstützen.
Begleitet durch ehrenamtliche
Hospizmitarbeiter entsteht ein
geschützter Raum für diesen
persönlichen Austausch. Ne-

ben den Gesprächen können
die Trauernden sich mit Kaffee
und Kuchen stärken. Das Trau-
er-Café findet heute von 16 bis
18 Uhr im Gemeindehaus St.
Martin, Neue Straße 25/Ecke
Heilige-Geist-Straße, in Nien-
burg statt.
Weitere Informationen gibt es
bei Ursula Derichs unter
05021/889369 oder 0160/
90314289 oder bei Karin See-
bode unter 05024/ 280.

Dachsanierung
zum Festpreis!
André Riechers
Dachdeckermeister

Staffhorst, " (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Dachsanierung
zum Festpreis!

André Riechers
Dachdeckermeister

Staffhorst, " (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Dachreparaturen
aller Art!

Dachreparaturen
aller Art!

Sofort

BARGELD

Wir zahlen auch

SAMMLERWERTE!

Kommen Sie

spontan vorbei!

Komplette Übersicht unter:

www.dergoldmann.com

e
r

ist da!

®

G O L D A N K A U F
ALTGOLD · BRUCHGOLD · SILBER · ZAHNGOLD · GOLDMÜNZEN UND -BARREN · GOLDUHREN

Unverbindliche und seriöse Wertermittlung I Keine Verkaufsverpflichtung I Sehr hohe Ankaufspreise I Sofort Bargeld für Ihr Edelmetall

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

Unsere Kunden kommen sogar

aus Eystrup, Rehburg-Loccum

und Steyerberg.

Nienburg und Umgebung freut sich über hohen Goldkurs
Die ereignisreichen letz-
ten Jahre und die große
industrielle Nachfrage
nach Gold und Silber
haben zu einem rasan-
ten Anstieg der Kurse ge-
führt. Nicht zuletzt des-
halb ist der Goldkurs 2012
auf ein Rekordhoch ge-
klettert und steht derzeit
bei deutlich über 40.000
Euro das Kilo. Folglich
entschließen sich immer
mehr Menschen dazu, in
ihren Schmuckschatul-
len zu kramen, wo nicht
selten wahre Schätze ent-
deckt werden, die sie bei
Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld um-
wandeln können.

Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder
Zahnkronen (auch mit
Zahnresten) ist bei Der
GOLDMANN® nicht nö-
tig.
Sabine T. beispielswei-
se entdeckte beim Auf-
räumen in der Wohnung
Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte.
„Weil sie damals für mich
zu altmodisch wirkten,
habe ich sie schnell ver-
gessen“, erzählt sie. „Mit
dem Geld werde ich mir
eine Freude machen und
der Rest wird für später
zurückgelegt.“ Wert des
Goldschatzes: rund 645
Euro.

„Vielen Kunden gefällt es
besonders gut, dass so-
wohl die Begutachtung
als auch die Bewertung
vor ihren Augen stattfin-
det“, sagt Seven, Chef
von Der GOLDMANN®
in Nienburg.
Die schnelle, diskrete
und unkomplizierte Ab-
wicklung wundert unse-
re Kunden des Öfteren.
Viele fassen leider erst
nach langem Hin und
Her den Entschluss, uns
zu besuchen, sind dann
aber umso zufriedener!
„Ich glaube, die Marke
von 35.000 Euro pro Kilo
Feingold war für viele die
magische Grenze“, sagt

Seven von Der GOLD-
MANN®.
Wer zum Beispiel im Jahr
1970 ein breites italieni-
sches Armband für 500
Mark gekauft hat, be-
kommt heute dafür mög-
licherweise 600 Euro an-
gerechnet“, sagt Seven.
Die Firma Der GOLD-
MANN® hat sich mit ih-
ren vielen Standorten in
Deutschland auf den Alt-
goldankauf spezialisiert!

Wählen Sie den sicheren
Weg und lassen Sie sich
von Fachleuten beim Ver-
kauf Ihres Edelmetalls
freundlich und seriös
beraten.Beratung beim Fachmann.

Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Weihnachtsmärkte
Adventszauber auf Schloss Corvey-
Höxter inkl. Mittagessen in der
Bauernstube
30. 11. 2012 34,50 €
01. 12. 2012 Leipzig 29,50 €
01. 12. 2012 Münster 26,50 €
08. 12. 2012 Lübeck 25,50 €
Quedlinburg – Advent in den Höfen
08. 12. 2012 23,50 €
Lamberti-Markt Oldenburg
12. 12. 2012 27,50 €

Reiseprogramm 2012
2 Tage Saisonabschlussfahrt
ins Blaue! …
03. 11. 2012 – 04. 11. 2012 145,– €
3 Tage Prag im Advent
30. 11. 2012 – 02. 12. 2012 165,– €
3 Tage Lübeck – Schwerin –
Hamburg
märchenhafte Vorweihnachtszeit
10. 12. 2012 – 12. 12. 2012 295,– €

Silvesterfahrten:
7 Tage Oberpfälzer Silvestergaudi
28. 12. 2012 – 03. 01. 2013 679,00 €
7 Tage Silvester am Kaiserstuhl
28. 12. 2012 – 03. 01. 2013 639,00 €
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Dämmen statt
(ver)heizen!

Wir dämmen Dach, Wände,
Decken und Fußböden.

tel 05764-93050
www.oekologgia.de

Friseur
Georgstr. 2, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3256

Dauerwelle
kompl. inkl. Schnitt,
Haarkur 45,– €

Montagsangebot am15.10.:

Uhren · Schmuck · Brillen

Juwelier

Gegründet 1895

Lange Straße 99 · Nienburg
� (05021) 2137 · www.siepel.de

Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 21
31582 Nienburg
Tel. (05021) 6039493
Uhrenservice@Juschkat.info

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 21
nk
at

Uhr
kaputt?

Zertifizierter
Fachbetrieb

Nienburg (eha). Uta von Sohl
ist maßlos enttäuscht. Zu gerne
hätte die Neu-Nienburgerin an
der Gedenktafel für die jüdi-
schen Gemeinde Nienburgs ei-
nen Rosenstock pflanzen las-
sen. Die Zusage der
Historischen Gesellschaft
Nienburgs, die Kosten über-
nehmen zu wollen, hatte sie
bereits. Doch der Arbeitskreis
Gedenken und auch Bürger-
meister Henning Onkes haben
sich gegen einen solchen Ro-
senstock ausgesprochen.

„Kein Grün, kein Strauch
und schon gar keine Rose. Ich
finde das, mit Verlaub gesagt,
beschämend. Man steht vor ei-
ner kahlen Fläche“, so die Kon-
zert- und Tournee-Planerin
gegenüber der Harke am Sonn-
tag bei einem Ortstermin. Be-
stätigt sah sie ihren Eindruck
an diesem Nachmittag noch
darin, dass in dem Rinden-
mulch zwischen Pflasterung
und Wand noch die Kronkor-
ken und Zigarettenkippen vom
Altstadtfest lagen.

Frank Thomas Gatter, Vor-
sitzender des Arbeitskreises
Gedenken, bittet im Gespräch
mit der HamS um Verständnis
für die ablehnende Haltung
von Arbeitskreis und Bürger-
meister. „Wir haben den Vor-
schlag von Frau von Sohl ein-
gehend diskutiert, haben die
Wand, an der die Gedenktafel
angebracht ist, auch gemein-
sam in Augenschein genom-
men, haben uns dann aber aus
zwei Gründen gegen einen Ro-
senstock entschieden“, so

Frank Thomas Gatter.
Zum einen möchte man den

Bereich um die Gedenktafel
betont schlicht halten. Zum
anderen würde ein Rosenstock
die Gestaltung der Gedenkver-
staltungen zu sehr beeinträch-
tigen, so der Arbeitskreis-Vor-
sitzende.

Dass Uta von Sohl den Be-
reich um die Gedenktafel in ei-
nem solch desolaten Zustand
vorgefunden hat, bedauert
Frank Thomas Gatter aller-
dings sehr. „Eigentlich haben
die Mitarbeiter im Rathaus im-
mer ein Auge auf die Gedenk-
tafel und ihre Umgebung“, so
der Arbeitskreissprecher. Auch

sei beabsichtigt, dort, wo jetzt
die Hackschnitzel liegen, wie-
der einen kleinen Grünstreifen
anzulegen.

In einem sind sich Uta von
Sohl und Frank Thomas Gat-
ter allerdings einig. Beide freu-
en sich sehr, dass es immer wie-
der Menschen gibt, die
unterhalb der Gedenktafel Blu-
men ablegen.

Die nächste Gedenkveran-
staltung findet am 9. Novem-
ber anlässlich der Reichspo-
gromnacht statt, eine weitere
am 16. Dezember, dem Tag, als
der Himmler-Erlass zur De-
portation der Sinti und Roma
in Kraft trat.

Rosenstock unerwünscht
Nienburgerin möchte Tafel optisch aufwerten / Arbeitskreis dagegen

„Erweite-
rung des schu-
lischen Ange-
bots im
Landkreis
Nienburg/
Weser um eine
Integrierte
Gesamtschule“ heißt es un-
ter Punkt 7 der Kreistags-
sitzung, die am Freitag in
Nienburg stattfindet. Es ist
also offenbar soweit: der
Kreistag soll entscheiden,
wann und wo die neue
Schule ihren Betrieb auf-
nehmen soll. Eigentlich
scheint alles klar. Nachdem
sich der Schulausschuss mit
8:5 Stimmen dafür ausge-
sprochen hat, unweit der
BBS-Halle auf der grünen
Wiese für 19 Millionen
Euro eine neue Schule zu
bauen und bis zu deren Fer-
tigstellung die Friedrich-
Fröbel-Schule zu nutzen,
ist davon auszugehen, dass
der Kreistag diesem Votum
folgen wird. Neu ist aller-
dings, dass die Stadt jetzt
doch bereit ist, dem Land-
kreis als Träger der IGS das
ursprünglich favorisierte
Gebäude – die Außenstelle
der beiden Nienburger
Gymnasien am Nordertor-
striftweg – zu überlassen.
Viel Zeit, noch einmal in
sich zu gehen, bleibt den
Kreistagsabgeordneten je-
doch nicht mehr. Soll die
IGS zum 1. August 2013 an
den Start gehen, muss sie
bis zum 31. Oktober beim
Land beantragt sein. Und
zum neuen Schuljahr ihren
Betrieb aufnehmen soll sie
unbedingt. Warum auch
immer. In meinen Augen
ein absoluter Irrsinn. Erst
recht, wenn man sich noch
einmal in Ruhe die Be-
schlussvorlage der Verwal-
tung mit Erörterung der
Für und Wider durchliest.
Sollten auch Sie etwas Zeit
haben, lesen Sie dazu gerne
den Bericht auf Seite 4. Ich
finde, es ist höchste Zeit,
Vernunft walten zu lassen,
die Parteibrille abzuneh-
men und sich noch einmal
in Ruhe an einen Tisch zu
setzen. Nicht, um die IGS
noch zu verhindern. Der
Beschluss steht sicherlich.
Wohl aber, um den künfti-
gen IGS-Schülern einen
vernünftigen Start zu er-
möglichen. Und auch, um
Nienburgs Schulen – unter
anderem die historisch
wertvolle Nordertorschule
– mittelfristig vor dem
Leerstand zu bewahren.

Edda Hagebölling

Guten taG

Nienburg (DH). Die Volks-
hochschule Nienburg bietet
auch in diesen Herbstferien
wieder teilweise kostenfreie
Ferienangebote für Kinder und
Jugendliche an.

In der ersten Ferienwoche fin-
det vormittags von 9 bis 13:30
Uhr das kostenfreie Ferienpro-
jekt „Reis und nochmals Reis -
was essen die Menschen in In-
dien?“ statt, bei dem sogar
täglich ein warmes Mittagessen

für alle teilnehmenden Kinder
bereit steht.
In Kleingruppen werden sich

die Kinder am Beispiel von In-
dien mit dem Thema Weltkü-
che und Welternährung be-
schäftigen. Wie unterschiedlich
die Menschen in Indien leben
und was „Fairer Handel“ mit
ihnen und uns zu tun hat wird
mit Unterstützung der zusätz-
lichen Fachreferenten heraus-
gefunden. Mit Spielen und viel
Spaß lässt sich dabei einiges
Wissenswertes über entwick-
lungspolitische Themen ler-
nen. Das Ferienprojekt ist für
Kinder und Jugendliche im Al-
ter von 8 bis 15 Jahren.
Am Nachmittag können dann

Jugendliche ab 12 Jahren den
Kurs „Tastschreiben am PC“

belegen. Von 14 bis 16:30 Uhr
wird unter Anleitung der er-
fahrenen Dozentin Roswitha
Hengst in entspannter Lernat-
mosphäre das Zehn-Finger-
Tastschreiben erlernt.

Nützlich für Schule, Freizeit
und zukünftige Bewerbungen,
so die Organisatoren.

Weitere Informationen un-
ter 05021/967-600, vhs@kreis-
ni.de oder www.vhs-nienburg.
de.

„Reis und nochmals Reis“
VHS in den Herbstferien mit Angeboten für Kinder und Jugendliche

uta von Sohl ist über die ablehnende Haltung von arbeitskreis
und Bürgermeister maßlos enttäuscht. Sie hätte den Bereich um
die Gedenktafel für die jüdische Gemeinde nienburgs gerne mit
einem Rosenstock aufgewertet. Foto: Hagebölling

20%
auf alles! Verkaufsoffener

Sonntag
Achtung!

Teppiche und Teppichboden

Parkett, Laminat, Kork

CV-Beläge, Linoleum

Tapeten, Farben

Sicht- und Sonnenschutz

Gardinen und Dekostoffe

z.B. auf

und vieles mehr...
Ausgenommen auf Bestellware, reduzierte Ware, 
Werbeware, preisgebundene Ware sowie Dienst-
leistungen. Keine Verrechnung auf laufende Aufträge
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Brokeloher Straße 8-12
31628 Landesbergen
(05025) 89-260 · www.heineking.de

Heute von
13 – 18 Uhr

Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Inhaber: Frank Sawitzki

Montag, 15. 10. 2012:
Spaghetti
mit Bolognaisesauce, Salat 5,00
Dienstag, 16. 10. 2012:
Gyros
Reis, Krautsalat, Zaziki 5,00
Mittwoch, 17. 10. 2012:
Kartoffeleintopf
mit Würstchen 2,70

Donnerstag, 18. 10. 2012:

Schmorbraten
Kartoffeln, Bohnen 5,00
Freitag, 19. 10. 2012:
Rippenbraten
Sauce, Rösti, Rotkohl 5,00
Party-Service
Fragen Sie uns!
Wir beraten Sie gern.

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

Neben Privatpersonen bedienen wir gerne auch Firmen und ihre Mitarbeiter.

Angebot
des Monats:

Wir können auch günstig!!!
Schweinefilet
mit frischen Champignons, Zwiebeln und mit Käse
überbacken, Bratkartoffeln, Buttermöhren pro Person10.00

€
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ab 10 Personen, Bringservice 7,– € innerhalb Nienburgs, außerhalb 10,– €

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

diese
Woche
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Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

Tipps & Termine

Landkreis (DH). „Erweite-
rung des schulischen Angebots
im Landkreis Nienburg/Weser
um eine Integrierte Gesamt-
schule“. So heißt der 7. von
insgesamt elf Tagesordnungs-
punkten, mit der sich der Kreis-
tag in seiner öffentlichen Sit-
zung am kommenden Freitag
um 15 Uhr im Sitzungssaal des
Kreishauses zu befassen hat.
Ende September hatte sich be-
reits der Ausschuss für die all-
gemein bildenden Schulen mit
acht zu fünf Stimmen dafür
ausgesprochen, die IGS zum 1.
August 2013 erst einmal in der
Friedrich-Fröbel-Schule ein-
zurichten und parallel mit ei-
nem für 19 Millionen Euro
veranschlagten Neubau im Be-
reich der BBS-Halle zu begin-
nen. Aus dem Rennen scheint
damit der lange diskutierte
Plan, die IGS in der ehemali-
gen, seit Jahren von beiden
Nienburger Gymnasien ge-
nutzten, Orientierungsstufen-
schule am Nordertorstriftweg
einzurichten.
In der von der Verwaltung er-

arbeiteten Beschlussvorlage
heißt es unter anderem: Wenn
eine Gesamtschule zum 1.
8.2013 eingerichtet werden
soll, muss der Kreistag in sei-
ner Sitzung am 19.10.2012 ab-
schließend hierüber entschei-
den, damit ein Antrag
fristgerecht bis zum 31.10.2012
beim Land Niedersachsen ein-
gereicht werden kann. ... Als
Alternativen für einen Schul-
betrieb in den ersten drei IGS-
Jahren sieht die Verwaltung das
Gebäude der Friedrich-Frö-
bel-Schule, Pestalozziweg 6,
oder das Gebäude Nordertor-
striftweg 22.
Zur Friedrich-Fröbel-Schule

heißt es: Das Schulgebäude be-

findet sich im Eigentum des
Landkreises. Gegenwärtig sind
12 von 20 allgemeinen Unter-
richtsräumen durch Schulklas-
sen der Förderzweige Lernen
und Sprache belegt. Die leer
stehenden Räumlichkeiten rei-
chen für mindestens 2 Jahre ei-
ner IGS-Nutzung. Die Verwal-
tung geht davon aus, dass sich
die Klassenzahlen im 3. Schul-
jahr inklusionsbedingt reduzie-
ren werden. Fachunterrichts-
räume könnten ebenfalls
gemeinsam genutzt werden,
wobei der bestehende natur-
wissenschaftliche Fachunter-
richtsraum für eine gemeinsa-
me Nutzung nicht ausreicht.
15 Schulklassen der IGS (Jahr-
gänge 5-7) hätten bei 4 Wo-
chenstunden Unterricht je
Klasse einen Bedarf von 60

Erst Friedrich-Fröbel-Schule, dann Neubau?
Am kommenden Freitag entscheidet der Kreistag, wann und wo die Integrierte Gesamtschule eingerichtet wird

Wochenstunden bzw. 2 Fach-
räumen. Hier müsste ggf. eine
Mitnutzung von Räumlichkei-
ten anderer Sekundarschulen
stattfinden und Fachunterricht
teilweise in die allgemeinen
Unterrichtsräume verlagert
werden.
... Der Speiseraum der angren-
zenden Astrid-Lindgren-Schu-
le könnte für die Einnahme ei-
nes Mittagessens mitgenutzt
werden. Das Schulgebäude
verfügt über eine eigene Ein-
feldsporthalle, die im ersten
Jahr gemeinsam mit der Fried-
rich-Fröbel-Schule genutzt
werden könnte. Ab dem zwei-
ten Jahr müssten städtische
Sporthallen oder die Sporthal-
le der BBS Nienburg mitge-
nutzt werden. Das Erreichen
der außerhalb des Schulgebäu-
des befindlichen Lernorte für
den naturwissenschaftlichen
Fachunterricht und das Unter-
richtsfach Sport wird als un-
günstig, aber zulässig angese-
hen, wenn die Wege innerhalb
der großen Pausen zurückge-
legt werden.
Die Schülerbeförderung könn-
te nicht optimal gestaltet wer-
den. Fahrschülerinnen und
Fahrschüler müssten entweder
am Bahnhof aussteigen oder
eine Bushaltestelle in der Ver-
dener Straße nutzen. Es sei da-
rauf hingewiesen, dass dies ge-
genwärtig von Förderschüler/
innen bereits so praktiziert
wird.

Zum Standort Nordertor-
striftweg 22 heißt es: Für den
Standort Nordertorstriftweg
22 sprechen die günstige Lage
im Innenstadtbereich und die
in unmittelbarer Nähe befind-
lichen Bushaltestellen. Die vor-
handenen Sportstätten im
Stadtgebiet (insbesondere die

an das Schulgebäude angren-
zende MTV-Halle mit bis zu 3
Sportübungseinheiten) wären
fußläufig gut erreichbar. ...
Fachunterrichtsräume für
Werken, Textiles Gestalten
und eine Hauswirtschaftsküche
gibt es im Nordertorstriftweg
22 nicht. Eine Mitnutzung der
Räumlichkeiten der Realschule
Nienburg ist nach Aussage der
Stadt lediglich im ersten Schul-
jahr der IGS möglich. In den
beiden Folgejahren müssten
ggf. ergänzend Kompensatio-
nen in anderen Sekundarschu-
len stattfinden.
... Wegen der Unterbringung

von Schüler/innen in einem
fremden Gebäude und einem
gleichzeitigen teilweisen Leer-
stand von Räumlichkeiten in
der Friedrich-Fröbel-Schule
wären die vom Landkreis auf-
zuwendenden Bewirtschaf-
tungs- und Bauunterhaltungs-
kosten höher. ... Die beiden
Gymnasien benötigen ihre Au-
ßenstelle nach eigener Aussage
weiterhin für den Schulunter-
richt und lehnen deshalb die
Errichtung einer IGS im Nor-
dertorstriftweg ab.
Aus Sicht der Verwaltung stellt
das Gebäude der Friedrich-
Fröbel-Schule nach Abwägung
der Vor- und Nachteile die bes-
sere Lösung dar. ... Für die
Fortführung des Schulbetrie-
bes kommt entweder die Nut-
zung des Nordertorstriftwegs
nach Sanierung und Erweite-
rung oder ein Neubau in Fra-
ge.
Das kreiseigene Schulgebäude
Friedrich-Fröbel-Schule Nien-
burg, welches aus Sicht der
Verwaltung auch als IGS-
Standort in Frage käme, war
sowohl wegen seiner räumli-
chen Lage in einem Wohnge-

biet als auch wegen seiner geo-
grafischen Lage im Kreisgebiet
und einer damit einhergehen-
den perspektivischen Weiter-
nutzung als Förderschule Ler-
nen für eine dauerhafte
Nutzung als Integrierte Ge-
samtschule verneint worden.
Die Herrichtung des Gebäu-

des Nordertorstriftweg als IGS
Nienburg war zunächst mit
Kosten von rd. 9,5 Mio. € (4,6
Mio. € für fehlende Räumlich-
keiten und Ausstattung und 4,9
Mio. € für Maßnahmen u.a. zur
energetischen Sanierung) grob
geschätzt worden. Zwischen-
zeitlich ist ein Planungsbüro
mit einer fachlichen Einschät-
zung zur Gebäudetechnik be-
auftragt worden. Die für eine
Sanierung des bestehenden
Baukörpers entstehenden Kos-
ten haben sich nach dieser Pla-
nung von 4,9 Mio. € auf rd. 7,9
Mio. € erhöht. ... Vor diesem
Hintergrund muss man davon
ausgehen, dass die Schaffung
einer IGS am Standort Nor-
dertorstriftweg 22 den Land-
kreis rd. 12,5 Mio. € für Bau
und Ausstattung kosten wür-
de.
Darüber hinaus hält die Stadt

Nienburg bis zum heutigen
Versandtage daran fest, das
Schulgebäude dem Landkreis
nicht kostenlos zu überlassen.
Bei einem Gebäude- und
Grundstückswert von rd. 2,5
Mio. € würde sich die finan-
zielle Belastung für den Land-
kreis weiter erhöhen. ...
Zum Thema Neubau schreibt

die Verwaltung: Bei Annahme
eines Preises von 2.900 € pro
qm-Schulbau wurde auf Basis
des erarbeiteten Raumpro-
gramms ein Neubauwert für
das reine Schulgebäude von rd.
16 Mio. € errechnet.Ein Neu-
bau könnte auf einem sich in
der Nähe der BBS Nienburg
befindlichen, kreiseigenen
Grundstück errichtet werden.
... Auch Synergien mit den Be-
rufsbildenden Schulen könnten
zu weiteren Einsparungen füh-
ren. Neben den vorgenannten
rd. 16 Mio. € für einen Neubau
und die dazu gehörige Ausstat-
tung von rd. 800.000 € müssten
die Außenanlagen erschlossen
und hergerichtet werden. Fer-
ner wäre auf dem Grundstück
eine neue Freisportanlage zu
schaffen, da der Weg zu den
Freisportanlagen in der Min-
dener Landstraße oder der
Moosriethe als zu lang einge-
stuft werden muss.
Für die Variante Neubau ist

auf Basis einer groben Schät-
zung mit Gesamtkosten von rd.
19 Mio. € zu rechnen...

Der nicht öffentlich tagen-
de Kreisausschuss wird sich
morgen mit dem Thema befas-
sen.

IGS jetzt im Kreistag
Nienburg (DH). Eine öffentli-
che Kreistagssitzung findet am
kommenden Freitag, 19. Okto-
ber, um 15 Uhr im Sitzungssaal
des Kreishauses am Schloß-
platz statt.

Punkte der Tagesordnung
sind neben der die Einrichtung
einer IGS die Sanierung der
Grundschule Münchehagen,
die Sanierung der Grund- und
Hauptschule Eystrup, der För-
derschulzweig an der GOBS
Heemsen, die „Liebenauer
Gruben“ und die Änderung der
Kreisgrenze zwischen Nienurg
und Diepholz im Rahmen der
Flurbereinigung in Wietzen.

Dubberke bei CDU-Senioren
Nienburg (DH). Die Senio-
ren-Union des CDU-Kreisver-
bandes Nienburg lädt Mitglie-
der, Freunde und interessierte
Gäste am morgigen Montag,
15. Oktober, um 15 Uhr zur
Monatsversammlung in den
Wesersaal des „Weserschlöß-
chens“ ein. Volker Dubberke,
Fachbereichsleiter für Stadt-
entwicklung bei der Stadt
Nienburg, stellt „Die soziale
Stadt“ und ihre Entwicklung
im Wohngebiet Lehmwand-
lung sowie Denkanstöße für
die Gestaltung von Nienburgs
Innenstadt sowie die Planun-
gen für das neue Freizeitbad
vor.

NIENBURG (DH). Unter
dem Motto „Bloß keine Lange-
weile in den Herbstferien“ bie-
ten der TKW und das Sprotte-
Begegnungszentrum in ihrer
Kooperation ein ganz besonde-
res Ferienprogramm für Kin-
der zwischen acht und zwölf
Jahren an.
Mit der gemeinsam entwickel-
ten „Sport-und Spiel-Entde-
ckerwoche“ möchten die bei-
den Vereine gleich zwei
Herausforderungen meistern,
nämlich ein sinnvolles Pro-
gramm zu Betreuung von
Schulkindern in den Ferien an-
bieten, um zum Beispiel be-
rufstätige Eltern zu entlasten,
und gleichzeitig den Kindern
die Möglichkeit schaffen, sich
in Sport- und Spiel zu erpro-
ben und ihre Lust auf Bewe-
gung und Spaß in gute Bahnen
zu lenken.

Täglich gibt es jeweils drei
Sportarten zu entdecken, die
unter der fachkundigen Anlei-
tung der jeweiligen Sparten
am Vormittag in der TKW-
Halle stattfinden.
Volleyball, Tennis, Basketball,

Ju Jutsu und das große Tram-
polin locken zum Sport, das
Team im Sprotte übernimmt
vorher von 8 bis 9 Uhr und im
Anschluss bis 14.30 Uhr die
Betreuung mit Bilderbuchkino,
Laternenbasteln, Bingo, Spie-
len und Malen.
Ein täglich frisch zubereitet

gemeinsames Mittagessen gibt
es im Sprottelino, dem Restau-
rant des Vereins aus der Lehm-
wandlung.
Für die Teilnahme wird ein

Kostenbeitrag von 50 Euro er-
hoben, der auch Getränke und
das Mittagessen abdeckt.

„Die Teilnahme steht allen

Kindern offen, eine Vereins-
mitgliedschaft ist nicht nötig,
und wir möchten alle Eltern
mit diesem Angebot anspre-
chen. Niemand sollte sich vom
Kostenbeitrag abschrecken las-
sen, denn es gibt Möglichkei-
ten der Zufinanzierung für El-
tern und Kinder, die sich das
nicht so ohne weiteres leisten
können. Rufen Sie einfach an
und wir finden eine Lösung“,
betont Barbara Weissenborn
vom Sprotte.

Stattfinden wird das Angebot
vom 22. bis zum 26. Oktober

täglich von 8 bis 14.30 Uhr.
Anmeldungen für die 30 Plätze

nimmt der Sprotte-Verein bis
Donnerstag, 18. Oktober,

direkt im Begegnungszentrum
am Lehmwandlungsweg oder

telefonisch unter
0 50 21/60 56 02 entgegen.

Sport- und Spiel-Entdeckerwoche
Sprotte und TKW Nienburg bieten Ferienbetreuung für Kinder

Die Friedrich-Fröbel-Schule im Nienburger Ahornbusch: Werden hier ab dem 1. August 2013 die
ersten IGS-Schüler unterrichtet? Foto: Hagebölling
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Landkreis (DH). Wie fahrrad-
freundlich ist Hoya, Nienburg,
Rehburg, Uchte oder Stolze-
nau? Diese Frage stellt der All-
gemeine Deutsche Fahrrad-
Club (ADFC) jetzt im fünften
Fahrradklima-Test. Mithilfe
von 27 Fragen in fünf Katego-
rien auf Fragebögen oder im
Internet unter www.fahrradkli-
ma-test.de können Radfahrer
deutschlandweit die Fahrrad-
freundlichkeit ihrer Heimat-
städte oder -orte bewerten.
Weiterhin gibt es die Möglich-
keit, einen zusätzlichen Kom-
mentar zur Situation des Rad-
verkehrs vor Ort abzugeben.
Der ADFC-Kreisverband
Nienburg bittet interessierte
Radler um Ihre Mitarbeit. Die
Umfrage wird gefördert vom
Bundesministerium für Ver-
kehr, Bau und Stadtentwick-
lung (BMVBS) im Rahmen der
Umsetzung des Nationalen
Radverkehrsplans (NRVP) und
unterstützt von der Fahrrad-
Fachhandelsgruppe ZEG.

„Über sechzig Prozent der
Deutschen fahren mindestens
mehrmals im Monat mit dem
Fahrrad. Wir wollen wissen,
wo vor Ort angepackt werden
muss, um die Bedingungen für
den Radverkehr noch besser zu
machen“, so Ludger Koop-
mann, stellvertretender Bun-
desvorsitzender des ADFC.
Neben der Städterangliste ist
der Vergleich zu den Ergebnis-

sen des letzten Fahrradklima-
Tests 2005 eine wichtige Ori-
entierung für die Städte, ihr
Engagement für das Verkehrs-
mittel Fahrrad einzuschätzen.
Der Parlamentarische Staats-

sekretär im BMVBS, Jan Mü-
cke MdB, ergänzt: „Ein positi-
ves Fahrradklima in Städten
und Gemeinden ist eine wich-
tige Voraussetzung für die wei-
tere Zunahme des Radver-
kehrs, die die Bundesregierung
nicht zuletzt mit dem Nationa-

len Radverkehrsplan fördert.
Den ADFC-Fahrradklima-Test
unterstützen wir, weil er den
Kommunen bei Ihrer Arbeit
vor Ort mit wichtigen Infor-
mationen hilft und insgesamt
ein Bild der Fahrradfreund-
lichkeit deutscher Kommunen
zeichnet.“

„Für aussagekräftige Ergeb-
nisse ist es wichtig, dass wir
möglichst viele Radfahrer mit
dieser Umfrage ansprechen“,
schreibt der ADFC. Die Erhe-

bung läuft bis zum 31. Okto-
ber. Die Ergebnisse sollen im
Januar 2013 im Rahmen der
Auszeichnung der erfolgreichs-
ten Städte bekannt gegeben
werden. Beim letzten Fahrrad-
klima-Test im Jahr 2005 nah-
men über 26.000 Menschen
teil.

Der Fragebogen ist im
Internet unter der Adresse
www.fahrradklima-test.de

zu finden.

Radfahrer bewerten ihre Heimatorte
ADFC startet auch im Landkreis Nienburg bundesweiten Fahrradklima-Test

Querung am Berliner Ring, fahrradfreundlich oder nicht? Das möchte der ADFC herausfinden.

Landkreis (DH). Eine erste
Bilanz des neuen Wärmever-
sorgungskonzeptes an der
Grund- und Oberschule
Heemsen steht im Mittelpunkt
des Treffens der Klimaschutz-
arbeitsgruppe „Öffentliche
Liegenschaften“ am 17. Okto-
ber. Thema der Veranstaltung
werden auch die gesammelten
Erfahrungen aus dem ersten
Betriebsjahr der Photovoltai-
kanlage sein. Die Samtgemein-
de Heemsen und die Klima-
schutzmanager des Landkreises
laden alle Interessierten ein, an
dem Treffen teilzunehmen.
Die Veranstaltung beginnt um
17 Uhr in der Grund- und
Oberschule Heemsen, Schul-
straße 39.

Die Grund- und Oberschule
Heemsen verbraucht seit ei-
nem Jahr ihren eigenen Strom
und bezieht ihre Wärme aus
regenerativen Energien. Mög-
lich wurde dies durch den Bau
einer Photovoltaikanlage auf
den Dächern der Turnhalle
und des Schulzentrums sowie
einer Biogasanlage auf Gut
Wiede. Andreas Kneist von der
Samtgemeinde Heemsen wird
gemeinsam mit Roland Purps

(OecoEnergy GmbH) und
Eckhart Noltemeier (Weser-
Biogas GmbH & Co.KG) über
die Erfahrungen mit der Pho-
tovoltaikanlage und mit dem
neuen Wärmeversorgungskon-
zept berichten.

Allgemeines Ziel der Veran-
staltung ist es, über die ver-
schiedenen Möglichkeiten der
Energieeinsparung und der ef-
fizienten Energienutzung ins-
besondere durch den Einsatz
regenerativer Energien im
kommunalen Bereich zu infor-
mieren und zu diskutieren. Im
Handlungsfeld „Kommunale
Einrichtungen, Liegenschaften
und öffentliche Beschaffung“
werden der interkommunale
Wissenstransfer und die Mo-
dernisierungsberatung für
kommunale Liegenschaften als
wesentliche Potentiale gese-
hen, zudem soll vor allem die
Vorbildfunktion der Öffentli-
chen Hand thematisiert wer-
den.

Um Voranmeldung per
Email unter klimaschutz@
kreis-ni.de oder per Telefon
unter 05021/87-293 bzw. per
Fax unter 05021/967-510 wird
gebeten.

Photovoltaik und Bio-
Gas für die Kommune
Klimaschutzmanager laden nach Heemsen ein

Tipps & Termine Tipps & Termine

Bahnübergang gesperrt
Nienburg (DH). Wegen drin-
gender Asphaltarbeiten muss
in Nienburg der Bahnüber-
gang Große Drakenburger
Straße/Wilhelmshöhe von
Mittwoch, 17. Oktober, 19
Uhr, bis Freitag, 19. Oktober,
23 Uhr, gesperrt werden. Die
Stadtverwaltung bittet die Ver-
kehrsteilnehmer um Verständ-
nis.

WIN-Vortrag Arbeitsrecht
Nienburg (DH). Die Wirt-
schaftsförderung im Landkreis
Nienburg/Weser GmbH
(WIN) lädt ein zur Informati-
onsveranstaltung „Arbeitsrecht
im betrieblichen Alltag – aktu-
elle Entwicklungen und praxis-
orientierte Hinweise“. Die
Veranstaltung findet am kom-
menden Mittwoch, 17. Okto-
ber, um 19 Uhr im Seminar-
zentrum Nienburg, Führser
Mühlweg 70, statt.
Das Arbeitsrecht unterliegt ei-
ner stetigen Änderung durch
neue Gesetze bzw. Gesetzesän-
derungen, aber auch durch ent-
sprechende Rechtsprechung.
Ass. jur. Jens Leßmann, Ge-

schäftsführer der Kreishand-
werkerschaft Diepholz/Nien-
burg, wird die wichtigsten
Aspekte erläutern. Er wird u.a.
eingehen auf die wichtigsten
Modalitäten bei der Begrün-
dung von Arbeitsverhältnissen.
Hierzu zählen im Besonderen
eine mögliche Tarifbindung,
die Befristung von Arbeitsver-
hältnissen und Probezeitver-
einbarungen.
Jens Leßmann wird die Rech-

te und Pflichten aus einem Ar-
beitsverhältnis wie Arbeitszeit,
Urlaub und Sonderzahlungen
darstellen und Informationen
über die Beendigung von Ar-
beitsverhältnissen geben. Alle
Interessierten sind willkom-
men.

Fragen zur Bildung
Nienburg (DH). Für den 19.
Oktober ab 19:30 Uhr laden
die Naturfreunde und ver.di
Nienburg zu einer Wein- und
Talkrunde zum Thema Erzie-
hung und Bildung in Nieder-
sachsen mit den Landtagskan-
didaten aus der Region ein.
Dabei wird die Moderatorin
Christine Kreide vom ver.di-
Ortsverein Birgit Menzel
(SPD), Viktoria Kretschmer
(Die Linke), Karsten Heine-
king (CDU), Helge Limburg
(Grüne) und Heiner Werner
(FDP) fragen, „wie unser Land
schlauer gemacht werden
kann“. Zu einem Eingangssta-
tement werden Sabine Brock-
mann, Leiterin der Kinderta-
gesstätte in Langendamm, und
Beate Kasper von der GEW
ihre Erfahrungen zu den aktu-
ellen Rahmenbedingungen und
den aus ihrer Sicht notwendi-
gen Änderungen einbringen.
Wer mag, kann zudem an ei-

ner Weinprobe teilnehmen.

Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 15. 10. bis 20. 10. 2012:

Wochen-
knüller

Frisches

Thür. Mett 1 kg4,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–
Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zakiki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 89,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 89,–
Herbstbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Schmorbraten,
Hubertusbraten oder
Sauerbraten
aus der Keule . . . . 100 g –,89
Filetkotelett
frisch . . . . . . . . . 100 g –,59
Schinkenschnitzel
paniert . . . . . . . . . . 100 g –,59
Schweinerouladen
gefüllt . . . . . . . . 100 g –,69
Streichwurst
grob oder fein . . . 100 g –,79Nur Samstag, 20. 10. 2012, 11 – 13 Uhr

Schweinefilet
im Speckmantel, Kartoffeln,
Rahmsauce,
Karottensalat nur7.95 €

Bitte

vorbestellen.

Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr
Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port. 3,50 €
2 kl. Schnitzel, Zigeunersauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port. 4,50 €
2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port. 4,50 €
Bitte 30 Min. vorbestellen!

Anlässlich des Goldenen OktobersGoldenen Oktobers
beim Autohaus Mahlstedt

in Liebenau am
21. Oktober 2012

bieten wir Ihnen ab 11.30 Uhr
2 kl. Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce Apfelrotkohl 9,50
Süchtings Hochzeitssuppe 2,50
Für die Kleinen
Spaghetti Bolognese 3,00

Rauchenden
frisch aus dem Rauch 100 g –,89
Hausmacher
Bregenwurst
. . . . . . . . . . . . . . . . 100 g –,75
Kl. Brühwürste
versch. Sorten. . . Stück 1,99
Fleischsalat
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69
Benjamin Gouda
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,79

Mo.: Spaghetti Bolognese
3,95

Di.: Sahnegeschnetzeltes
Butterreis, Salat 4,50

Mi.: Kräuterbraten
Schmorzwiebeln, Kartoffelbrei 4,50

Do.: 2 kl. Hähnchenschnitzel
Kartoffelgratin, Salat 4,50

Fr.: Hausm. Hackbraten
Sauce, Kartoffeln, Gemüse 4,50

Sa.: Hochzeitssuppe 2,80
Fleischer-Hamburger 3,95

Über 20 Jahre TISSOT bei uns. Feiern Sie mit!

Lange Straße 99 · 31582 Nienburg
www.juwelier-siepel.de

20%20%
auf alle TISSOT

Damen- und
Herrenuhren*

*solange der Vorrat reicht

GmbH

iTS Kehne
Computer · Netzwerke · Service

Geschäftseröffnung

31582 Nienburg · Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 39
Tel. (05021) 9229939 · gegenüber Tiefgarage Burgmannshof

Computer-Handel · Hardware und Zubehör
Unsere Dienstleistungen:
■ Reparatur
■ Vor-Ort-Service
■ Installation

■ Ersatzteilservice
■ Netzwerke
■ AVM Fritz / Box-Service

■ WLAN-Service
■ Router / VPN
■ Telefonanlagen
■ Schulungen

SeidenlederSeidenleder
HEUTE

VerkaufsoffenerVerkaufsoffener
SonntagSonntag

von 13 bis 18 Uhr

Edgar Jodukat
Lange Straße 6
27211 Bassum

www.seidenleder.de
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Ein Schutzschirm
für Kinder

www.tdh.de

Damit Kinder die Chance auf
eine bessere Zukunft erhalten.

. . . .. . . .



Weg aus Jackson
Mississippi,

1962: Die
junge Skee-
ter wünscht
sich nur
eins: Sie will
weg aus dem
engen Jack-
son und als
Journalistin
in New York
leben. Um
etwas zu verändern, verbündet
sie sich mit zwei schwarzen
Dienstmädchen: Aibileen zieht
die Kinder ihrer Arbeitgeber
auf – das Tafelsilber darf sie
aber nicht berühren. Und Min-
ny ist auf der Suche nach einer
neuen Stelle. Sie ist bekannt
für ihre Kochkünste, aber sie
ist auch gefürchtet: Denn Min-
ny trägt das Herz auf der Zun-
ge. Gemeinsam beschließen
die drei Frauen, gegen die
Konventionen ihrer Zeit zu
verstoßen und etwas zu wagen.
Denn sie alle haben das Gefühl
zu ersticken und wollen etwas
verändern – in ihrer Stadt und
in ihrem eigenen Leben.

gelesen von Sandra Beck
Buchhandlung Leseberg

Kathryn Stockett: „Gute Geister“,
Verlag: btb, 608 Seiten, € 9,99

Kino für Kinder und Familien,
So, 14.10.2012, 15:30 Uhr, Kul-
turwerk

Faszination Violine, So,
14.10.2012, 18:00 Uhr, Corvi-
nus Kirche, Erichshagen-Wöl-
pe

Auf Goethes Spuren, Mo,
15.10.2012, 16:00 Uhr, Ost-
deutsches Heimatmuseum,
Veranstalter: VHS

Halpern & Johnson, Mo,
15.10.2012, 20:00 Uhr, Theater
auf dem Hornwerk

Das freiwillige soziale Jahr
(FSJ), Mi, 17.10.2012, 18:30
Uhr, Volkshochschule Nienburg

Arbeitsrecht im betrieblichen
Alltag, Mi, 17.10.2012, 19:00
Uhr, Seminarzentrum Führser
Mühlweg 70

Antigone, Mi, 17.10.2012,
20:00 Uhr, Theater auf dem
Hornwerk

Treff für Frauen mit Mi-
grationshintergrund, Do,
18.10.2012, 15:00 - 17:30 Uhr,
Begegnungszentrum Sprotte

Emotionen und Verhalten
verstehen, Do, 18.10.2012,
19:00 Uhr, Volkshochschule

Die Neuausrichtung der Bun-
deswehr - friedensethische
und sicherheitspolitische
Perspektiven, Do, 18.10.2012,
19:00 Uhr, Volkshochschule

Die lange Filmnacht, Fr,
19.10.2012, 17:30 Uhr, Kultur-
werk

Wein & Talk, Fr, 19.10.2012,
19:00 Uhr, Naturfreundehaus
Luise Wyneken

Nienburger Orgelherbst, Fr,
19.10.2012, 19:00 Uhr, Kirche
St. Martin

SusumaAfrika, Fr, 19.10.2012,
20:00 Uhr, Hornwerk

CCR - Revival - Band, Sa,
20.10.2012, 20:00 Uhr, Kultur-
werk
The Rhim Shots, Sa,
20.10.2012, 21:00 Uhr, Jazz-
club

www.nienburg.de

Nienburg (DH). Bereits zum
zweiten Mal wird der Boxring
des Budox Sportparks am Ber-
liner Ring in Nienburg am
Sonnabend, dem 27. Oktober,
zur Bühne. Die Tanz Show
„Dark & Delicious“, was soviel
heißt wie „düster & köstlich“,
zog im Herbst 2011 bereits
zahlreiche Zuschauer aus vie-
len Teilen Norddeutschlands
an. Und für dieses Jahr ver-
sprechen die Veranstalter des
„Midnight Circus“ (Bianca
„Fire“ Mann, Sabine und Sven-
ja „ZsaZsa“ Balint) wieder ein
spektakuläres und abwechs-
lungsreiches Programm. In
Zusammenarbeit mit dem Bu-
dox Sportpark, dem Tinten-
haus Nienburg und Weserton
& Weservideo Nienburg ver-
wandeln die Künstler die sport-

liche Umgebung in ein Variety
Theater.
Die Halloween Show „Dark &
Delicious“ ist aber nicht nur
düster und schaurig. Zum The-

ma Oriental Dance & Tribal
Fusion lassen sich die Künstler
immer wieder fantastische Per-
formances einfallen. Puppet-
style, Hip Hop, Gothic & Robo

treffen auf modernen Bauch-
tanz. Dieses Jahr sind mit da-
bei: Anyana, Gauhara & En-
semble, Nadine Fernández,
Elena Sapega, die Gruppe Son-
dante, Xahira aus Köln, die
Tänzerinnen & Tänzer des
Midnight Circus und viele wei-
tere Gäste.
Atemberaubende und für die-

sen Anlass maßgeschneiderte
Kostüme sorgen für einen ho-
hen Glamour-Faktor. Und
auch die Zuschauer dürfen sich
kleidungstechnisch gerne dem
Thema Halloween anpassen.
Karten gibt es im Vorverkauf

zum Preis von 15 Euro bei
„Top Girl“ in Nienburg, unter
0174/6332391 sowie für 17
Euro an der Abendkasse. Die
Plätze sind nummeriert, Ein-
lass ist ab 19.30 Uhr.

Boxring wird zum Varieté-Theater
„Dark & Delicious“: Am 27. Oktober wieder Halloween-Tanz-Show im Budox Sportpark

Auch ZsaZsa wird am 27. Oktober im Budox-Sportpark für eine
atemberaubende Show sorgen.

Blues im Jazz-Club
Nienburg (DH). Klaren,
straight gespielten Blues mit
sattem Chicago-Touch präsen-
tiert „The Rihm Shots“ am
kommenden Sonnabend, 20.
Oktober, um 21 Uhr im Nien-
burger Jazz-Club. Im Reper-
toire finden sich Titel von Roy
Brown, James Harmann, Little
Walter Jacobs, William Clarke,
Sonny Boy Williamson, Eddie
Taylor und Rod Piazza. Außer-
dem ist die Band inzwischen
dazu übergegangen eigene Stü-
cke zu schreiben.

Lange Filmnacht
Nienburg (DH). Alles dreht
sich um verführerische Köst-
lichkeiten aus Kakao bei der
fünften „Langen Filmnacht“
am Freitag, 19. Oktober. Die
Filme „Chocolat“ und „Bitter-
süße Schokolade“ stehen ab 18
Uhr im Nienburger Kultur-
werk auf dem Programm.
Mit den süßen Verlockungen

ihrer Chocolaterie verführt die
bildhübsche Vivianne in der
Komödien-Fabel „Chocolat“
gleich eine ganze Stadt.

In eine delikate Liebesge-
schichte entführt der mexikani-
sche Film „Bittersüße Schoko-
lade“ um 21 Uhr - ein sinnliches
Meisterwerk von Alfonso Arau
nach dem Bestseller von Laura
Esquivel.

Tragödie mit Fragen
um Rebellion,

Macht und Moral
Sophokles Tragödie „Anti-
gone“ ist über 2000 Jahre alt
und dennoch hoch aktuell:
Der Krieg ist vorbei, überall
vor der Stadt Theben liegen
die Leichen der Kämpfer ver-
streut. Kreon, der neue König,
hat streng verboten, die Über-
reste der Feinde zu beerdigen.
Ohne Ausnahme. Antigone
aber will ihrem Bruder Polynei-
kes die letzte Ehre erweisen,
auch wenn der auf der Seite
der Feinde gekämpft hatte. Sie
fühlt sich ihrer kulturellen Tra-

dition und den Göttern stärker
verpflichtet als dem neuen Ge-
setz eines neuen Königs. Auch
wenn es ihr Onkel Kreon ist.
Bürger Thebens und Mitglie-
der der Königsfamilie flehen

Kreon an, die Ausnahme zu
gestatten. Doch würde es nicht
die gerade erst wieder her-
gestellte Ordnung schwer be-
schädigen, wenn Kreon kaum
im Amt, schon sein eigenes Ge-

setz bräche und Sonderregeln
für seine eigene Familie ge-
stattete? Welche Werte gelten
für einen Machthaber? Sind
Widerständler mutige Bürge-
rinnen und Bürger – oder sind
sie Terroristen? Für Sophokles
stand zweifelsfrei fest, dass es
gute Gründe geben kann, sich
gegen staatliches Gesetz zu
richten. Doch er zeigt in seiner
Tragödie aus dem Jahr 442 v.
Chr. zugleich eindrucksvoll,
wie unauflöslich der Wider-
spruch werden kann, wenn
man zwischen beidem wählen
muss. Karten für das Stück, das
am Mittwoch, 17. Oktober, um
20 Uhr im Nienburger Theater
aufgeführt wird, sind noch im
Stadtkontor erhältlich.

Nienburg (DH). „Hey To-
night“, „Bad Moon Rising“,
„Suzi Q.“ - mit diesen und an-
deren kultigen Songs der US-
amerikanischen Band Cree-
dence Clearwater Revival, kurz
CCR, bringt die Mindener
CCR Revival Band am Sams-
tag, 20. Oktober, um 20 Uhr
das Kulturwerk in Nienburg
zum Kochen. Ein rockiges
Rendezvous mit Woodstock-
Feeling.

Zwischen 1969 und 1972
war sie die erfolgreichste Mu-
sikband der ausklingenden 60er
und 70er Jahre: „Creedence
Clearwater Revival“, CCR, aus
Berkeley/Kalifornien. Dass die
US-Musiker 1969 dem Wood-
stock Festival als Headliner
einheizten, ist kaum bekannt.
Damals verkaufte CCR mehr
Schallplatten als die Beatles,
ein Hit jagte den nächsten.
1993 wurde die Band in die
Rock and Roll Hall of Fame
aufgenommen.

Ihre große Liebe zu den
Songs der amerikanischen Mu-
siker vereint die deutsche CCR
Revival Band seit 1997. Auf-

tritte auf Oldienächten wie in
Erfurt, Kiel und Hamburg, in
Rock- und Countryclubs wie in
Bielefeld, Rostock und Berlin
machten die CCR Revivalband
schnell und nachhaltig in der
Country-, und Rockszene be-
kannt.

Mit unbändiger Power,
Spielfreude und Können erwe-
cken die vier Mindener die un-
vergessenen Songs der 60er/70-
er Jahre wieder zu neuem
Leben. Plötzlich wird die gute

alte Zeit mit Rock´n Roll,
Country Musik, aufgedrehten
Autoradios und Chicken Shack
Gitarren wieder lebendig, das
aufregende Feeling mit einem
offenen Thunderbird durch
zur Fisherman´s Warf zu fah-
ren und in voller Lautstärke „It
came out of the sky“, „Travel-
ling Band“ oder „Molina“ zu
hören, ist nah. Freuen dürfen
sich die Gäste des Kulturwerks
auf eine Stimme, die der von
US-Sänger John Fogerty in

nichts nachsteht, auf eine Band,
die noch versteht zu rocken
und auf alle kleinen und gro-
ßen Hits von CCR.

Unvergessene Songs der 60er und 70er
Woodstock is alive: CCR Revival Band rockt am 20. Oktober im Nienburger Kulturwerk

Am kommenden Sonnabend bringt die Mindener CCR Revival
Band das Kulturwerk zum Kochen.

KUltUrnotizen

„Tango & mehr“
Loccum (DH). Salonmusik
und Tonfilmschlager aus dem
frühen 20. Jahrhundert sind am
morgigen Montag, 15. Okto-
ber, um 20.45 auf der Galerie
der Evangelischen Akademie
Loccum zu hören. Das Ensem-
ble „Tango & mehr“ spielt
Tonfilmschlager, Evergreens,
Salontango und Foxtrott wie
„Roter Mohn“, „Liebe kleine
Schaffnerin“, „Kriminal Tan-
go“, „Miss Marple“ und „Pater
Brown“.
Mitwirkende sind Tonka Ang-

heloff (Violine), Berit Hummel
(Flöte), Leopold Kuntner
(Kontrabass), Kreiskantor An-
dré Hummel (Klavier und Lei-
tung) sowie Johannes Golden-
stein (Gesang).
Der Eintritt ist frei.
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Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Nienburg (DH). Gestern in
aller Frühe sind 15 Jugendliche
mit ihren Begleiterinnen An-
drea Schulte in den Bäumen
und Hilde Munk für drei Wo-
chen nach Südindien abgeflo-
gen. Die Jugendlichen werden
sich dort an der Arulappa Hig-
her Secondary School, der
Partnerschule der Nienburger
Albert-Schweitzer-Schule
(ASS), mit gleichaltrigen indi-
schen Schülerinnen und Schü-
lern mit dem Thema „Wasser
als Menschenrecht: Wie viel
Wasser steht mir zu?“ beschäf-
tigen.

Bereits Anfang 2012 wurde
dem Nienburger Verein „Arivu
– Zukunft durch Bildung“ ein
Förderantrag auf entwick-
lungspolitischen Schulaus-
tausch (ENSA) genehmigt.
ENSA ist eine Initiative des
Bundesentwicklungsministeri-
ums (BMZ) und Teil der Enga-
gement Global Servicestelle
für Entwicklungsinitiativen.
Als sogenannte Nicht-Regie-
rungsorganisation (NRO) er-
hält Arivu für folgende Schüle-
rinnen und Schüler der ASS
und der Rahn-Schule finanziel-
le und pädagogische Unter-
stützung: Marie Illies, Malin
Armbrust, Donate Wagner,
Kristina Schell, Aileen Hassel,
Jennifer Benks, Rika Passe,
Lena Steinbeck, Cornelia Witt,
Sarah Krug, Lukas Thiele-
mann, Jonas Kowoll, Jelle Wes-
tenberg, Michael Benks und
Jonas Salomo. Um ihren Ei-
genteil an den Reisekosten so
gering wie möglich zu halten,
hat die Gruppe mehrfach in
der Nienburger Fußgängerzo-
ne und bei anderen Gelegen-
heiten selbstgebackenen Ku-
chen verkauft und in der ASS
eine Tombola veranstaltet.

Die Teilnahme am ENSA-
Programm war für alle mit viel
inhaltlicher Auseinanderset-
zung verbunden. An einem
Vorbereitungswochenende und
bei Gruppentreffen wurden
Programmpunkte geplant und
mit den Berliner ENSA-Semi-
narleiterinnen Steffi Alles und
Anja Schütze persönlich wich-
tige Anliegen geklärt. „Wir
fühlen uns gut vorbereitet“,
war die einhellige Meinung
beim letzten Treffen. „Aber je
näher die Abreise rückt, desto
nervöser werden doch einige“,
berichten die ASS-Lehrerin-
nen und NRO-Vertreterinnen
Munk und Schulte in den Bäu-
men übereinstimmend. Für ei-
nige sei dies die erste Flugreise
und der erste Auslandsaufent-
halt, da sei die Aufregung ver-
ständlich.

Am Tag vor der Abreise mel-
deten sich die indischen Pro-
jektverantwortlichen Nandhini
Krishnan und Father John Su-
resh telefonisch um mitzutei-
len, dass alles für die Gruppe
vorbereitet sei und sich alle Be-

teiligten sehr auf den baldigen
Projektbeginn freuen würden.
Im Juni 2011 war eine indische
Delegation für ein ENSA-Se-
minar in Nienburg, so dass die
deutschen Jugendlichen dort
einige bekannte Gesichter wie-
dersehen werden.

Im Gepäck hat die Gruppe
viele Vorschläge für Kennlern-
und Sprachspiele, damit die in-
dischen und deutschen Teil-
nehmenden sich schnell als
Gruppe finden. Danach ist ge-
plant, das Thema Wasserge-
brauch und Wasserverbrauch
aus persönlicher und globaler
Perspektive zu betrachten und
die Ergebnisse kreativ aufzube-
reiten. Schließlich will die
Gruppe sich beim jährlichen
„Science Day“ der indischen
Schule, der etwa einem Tag der
offenen Tür gleichkommt, prä-
sentieren. Dabei wird sie dann
von einer weiteren deutschen
Gruppe unterstützt: In den
Herbstferien reisen einige Leh-
rer und Lehrerinnen der ASS,
Vereinsmitglieder und Freun-
de des Vereins „Arivu“ eben-

falls nach Indien. Sie wollen
die Partnerschule kennenler-
nen und sehen und erleben,
was durch die von Verein und
Schule geleistete finanzielle
Unterstützung der Wohnheim-
kinder an der Partnerschule er-
reicht wurde.

Die Öffentlichkeit kann sich
dann am 6. Dezember bei ei-
nem „Indienabend“ ein Bild
von der Reise machen. Neben
dem ENSA-Programm des
BMZ wird die Reise von der
Nienburger Ernst-Stewner-
Stiftung, der Nienburger Wer-
ner-Erich-Stiftung, MdB Se-
bastian Edathy und der
indischen Botschaft unter-
stützt. Die Reisegruppe wird
mit ihren indischen Partnern
und Partnerinnen ein gemein-
sames Online-Tagebuch füh-
ren.

Auf der Homepage des Ver-
eins können dann Familie und
Freude, aber auch alle Interes-
sierten einen Einblick in das
spannende Abenteuer „Schul-
austausch mit Indien“ erhalten:
www.arivu.de.

Gestern nach Südindien abgeflogen
Entwicklungspolitischer Schulaustausch „Wasser als Menschenrecht?“: ASS-Schüler aktiv

15 Schülerinnen und Schüler und zwei Lehrkräfte haben sich gestern in aller Frühe vom Flughafen
Hannover aus auf den Weg nach Südindien gemacht. „Wasser als Menschenrecht?“ ist das Thema,
mit dem sie sich dort beschäftigen werden.
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RindenmulchRindenmulch
im Big Bagim Big Bag
grob ca. 30–60 mm,
Inhalt ca. 0,7 cbm

Bei uns nur

44,95€/Big Bag
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Ist Ihr Garten bereit für den Winter?

Seniorenheim
31618 Liebenau

Sternstraße 1c · ! 0 50 23/4672

Homepage: www.scheunenviertel.com
E-Mail: scheunenviertel@t-online.de

Wohlfühlen…
in gepflegter und geselliger

Atmosphäre. Ihr gemütliches
Zuhause, auch im Alter!

Gerne beraten wir Sie
individuell und stellen Ihnen
unser Haus persönlich vor.

Beate Hoenig

Unsere Pflegesätze für 2012
Ihr Eigenanteil:
Pflegestufe I = mtl. 1027,91 €
Pflegestufe II = mtl. 1146,08 €
Pflegestufe III = mtl. 1250,16 €
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Nienburg (DH). Fast täglich
erreichen Hilferufe den Tier-
schutzverein „Amigo“, so dass
der Verein seit Anfang Februar
ohne Pause im Einsatz ist. Be-
reits im zeitigen Frühjahr wur-
den an die sechzig Katzen kas-
triert. Über den Sommer sind
zudem zahlreiche Tierarztbe-
suche erfolgt und noch einmal
gut vierzig Tiere kastriert wor-
den, die meisten davon Mut-
tertiere mit Nachwuchs. Diese
Katzenbabys erreichen ab ca.
Mitte Oktober mit einem hal-
ben Jahr das Alter, um selbst
kastriert werden zu müssen.
Bei einer durchschnittlichen
Wurfstärke von drei bis sechs
Tieren wird „Amigo“ in den
nächsten Monaten mindestens
70 bis 100 weitere Kastratio-
nen unterstützen müssen.
„Aber wir wissen nicht mehr,
wie wir das finanziell stemmen
sollen“, sagt Christiane Krey.
Neben der ungewöhnlich ho-

hen Zahl an Kastrationen
mussten weitere Fallen ange-
schafft werden, um die vielen
Anfragen zeitgleich bedienen
zu können. Dankenswerter
Weise konnten auch Fallen aus
dem Tierheim Schessinghau-
sen und von Tierärzten ausge-
liehen werden, so dass zwi-
schenzeitlich bis zu 15
Lebendfallen im Einsatz wa-
ren, so Krey
Da „Amigo“ sich ausschließ-

lich durch Spenden und Zu-
wendungen der „Finder“ finan-
ziert, sind die begrenzten
finanziellen Reserven mittler-
weile erschöpft. „Wenn nicht
ein Wunder geschieht, werden
wir gezwungen sein, unsere
Hilfe ablehnen zu müssen, und
das wäre eine Katastrophe“,
gibt Christiane Krey zu beden-
ken.
„Wir haben hier im Landkreis

Nienburg die glückliche und
ganz offensichtlich eher seltene
Situation, dass die meisten
„Finder“ von scheuen Streu-
nerkatzen bereit sind, in einem
außergewöhnlich hohen Maß
zu helfen, selbst anzufüttern,
einzufangen usw. und uns dann
sogar noch finanziell mit zum
Teil sehr einfallsreichen Mit-
teln zu unterstützen. Auch das
Tierheim Schessinghausen, die
Deula und zahlreiche Tierärz-
te, Vereine und Privatpersonen
setzen sich in jeder nur erdenk-
lichen Weise für die Katzenhil-
fe von Amigo ein. Dennoch
sind auch diese Möglichkeiten
begrenzt und so befürchten
wir, den kommenden „An-
sturm“ mit den verfügbaren
Mitteln nicht bewältigen zu
können“, so Christiane Krey.
Aber nicht nur die fehlenden

finanziellen Rücklagen berei-
ten „Amigo“ große Sorgen,
sondern auch die wachsende
Anzahl von Hilferufen nach ei-
nem neuen Zuhause für die
kleinen und großen Streuner.

Wegen der Katzenschwemme
ist auch das Tierheim Sches-
singhausen überfüllt. „Amigo“
bringt deshalb auch zur Entlas-
tung des Tierheimes Katzen
bei eigenen Pflegestellen unter,
teilweise auch, um sie dort
zahm zu bekommen und dann
vermitteln zu können. Drin-
gend gesucht werden darum
Landwirtschaftsbetriebe, Rest-

und Reiterhöfe etc., die bereit
sind, diesen scheuen Tieren
eine Unterkunft zu bieten und
tierliebe Menschen, die sich
sowohl für „Amigo“ als auch
für das Tierheim Schessing-
hausen als Pflegestelle oder
Urlaubsbetreuung zur Verfü-
gung stellen möchten.
„Eine misshandelte, sehr men-
schenbezogene ‚junge Dame‘
habe ich seit einigen Wochen
in meiner Obhut“, berichtet
Christiane Krey. „Carla war so
verschreckt und hatte vor allen
Gegenständen Angst, so dass es
mehrere Tage brauchte, um sie
einzufangen. Abgemagert bis
auf die Knochen und mit teil-
weise ausgeschlagenen Zähnen
erholt sie sich inzwischen nach
mehreren Operationen gut. An

einem unserer Futterplätze ha-
ben wir gemeinsam mit dem
Tierheim Schessinghausen und
Betreuerin des Futterstelle vier
lange Abende benötigt, um
Kater „Paule“ mit einem Biss-
abzess am Auge einzufangen.
An anderer Stelle müssen Kat-
zenkinder um ihr Leben ban-
gen, weil eine dichte Haupt-
straße oder Nachbarn ihnen

mit Steinen, Gift, Mistgabeln,
Luftgewehren, scharfen Hun-
den usw. nach dem Leben
trachten oder bereits Babys er-
schlagen haben. Diese und vie-
le weitere scheue Tiere hätten
mit weiteren Pflegestellen oder
Höfen ein Chance – und die
hätten sie verdient“, ist die
„Amigo“-Vorsitzende über-
zeugt.
Bei einer weiteren Pflegestelle
sind mutterlose Katzenkinder
mühsam mit der Flasche aufge-
zogen worden, von denen nun
Kater Otto durch „Fremdein-
wirkung“ bereits mit fünf Mo-
naten einen Bruch des Ober-
schenkelkopfes erlitten hat.
Eine Tierärztin hat eine Kat-
zenmutter mit sechs Jungen
seit Wochen im Wurfzimmer

aufgenommen, um ihr Überle-
ben zu sichern. Vier Babys war-
ten noch auf ein katzenfreund-
liches Zuhause, schreiben die
Tierschützer weiter.

Manche Katzenbabys sind
schwer an Durchfall erkrankt,
was den Pflegestellen viel Zu-
wendung und Arbeit abver-
langt und ebenfalls nicht uner-
hebliche weitere Kosten für
„Amigo“ bedeutet. Manchmal
schaffen es die Kleinen den-
noch leider nicht. Einige „Pfle-
gekinder“ konnten glücklicher-
weise vermittelt werden, andere
– zum Teil mit „Rasse-Ein-
kreuzungen“ – warten noch auf
ein neues Zuhause mit katzen-
erfahrenen, geduldigen Men-
schen. Darunter sind auch er-
wachsene, kastrierte,
freilebende Katzen, die derzeit
von Vereinsmitgliedern gefüt-
tert werden, an der Futterstelle
aber umständehalber auf Dau-
er nicht bleiben können.
Die Katzenhilfe von „Amigo“

betreut zudem freilebende Kat-
zen an diversen Futterstellen.
Auch hier fehlt es – besonders
jetzt kurz vor dem Winter -
noch an Material (kleine Hun-
dehütten oder Kisten, Decken,
Styropor etc.), Helfern und vor
allem Katzen-Nassfutter. Au-
ßerdem würde sich der Verein
sehr über die Hilfe bei der Be-
treuung und Pflege der Inter-
net-Seite freuen. Kenntnisse in
Joomla wären hier von Vor-
teil.

Wer helfen möchte, kann sich
unter 0 50 21/39 66 oder

mobil unter 01 75/4 44 08 75
melden. Wer spenden möchte,

erhält auf Wunsch unter
Angabe der Adresse selbstver-

ständlich eine Spenden-
bescheinigung. Das Konto bei
der Volksbank Nienburg, BLZ
256 900 09, hat die Nummer

14 16 800.

Zu viele Katzen sterben qualvoll
„Amigo“-Tierschützer rechnen für den Herbst mit bis zu 100 Kastrationen / Reserven erschöpft
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Tipps & Termine

Tag der offenen Tür
Nienburg (DH). Der Verein
„Leben mit Demenz – Alzhei-
mer Gesellschaft Landkreis
Nienburg“ hat im Mai Räume
im Neubau der Ziegelkamp-
straße 20 in Nienburg bezo-
gen. Hier werden umfassende
Angebote für Menschen mit
demenziellen Veränderungen,
für Angehörige und ehrenamt-
liche Helfer und Helferinnen
bereits gut genutzt. Gedächt-
nis-Café, Gesprächskreis,
Schulungen und Zeiten für Ge-
spräche haben sich etabliert.
Nun möchte die Alzheimer
Gesellschaft allen Interessier-
ten die neue Anlaufstelle vor-
stellen. Sie lädt darum am kom-
menden Sonnabend, 20.
Oktober, ab 11 Uhr zu einem
Tag der offenen Tür ein.

AWO-Rechtsberatung
Nienburg (DH). Am 19. Ok-
tober findet wieder die Rechts-
beratung für AWO-Mitglieder
im AWO-Haus „Altes Zoll-
amt“, Von-Philipsborn-Straße
2a in Nienburg, statt. Anwalt
Olaf Pehl steht für alle Rechts-
fragen zur Verfügung. Die Be-
ratung ist für alle AWO-Mit-
glieder kostenlos und betrifft
das ganze Spektrum der mögli-
chen Rechtsprobleme. Nicht-
mitglieder können kurzfristig
einen Mitgliedsantrag stellen.

Herbstferien-Angebote
Nienburg (DH). Das Jugend-
haus Nienburg bietet ab dem
22. Oktober ein buntes Herbst-
ferienprogramm an. Im einzel-
nen gibt es am Montag, 22.
Oktober, Basteln von Mosai-
ken, am 23. Oktober einen Ba-
deausflug zum „Verwell“ Ver-
den, am 24. und am 31.
Oktober einen Mädchennach-
mittag, am 25. Oktober und 1.
November ein offenes Treffen
mit Kickern und Tischtennis,
am 26. Oktober einen Film-
nachmittag, am 29. Oktober
Kochen, am 30. Oktober einen
Ausflug zum Erlebnis- und
Freizeitpark Steinzeichen in
Rinteln und am 2. November
einen Jungentag. Die Teilnah-
me an den Aktionen ist entwe-
der gratis oder setzt einen Kos-
tenbeitrag zwischen 3 und 7,50
Euro voraus.

Alle Termine und weitere
Informationen gibt es beim Ju-
gendhaus unter der Telefon-
nummer (05021) 87390. An-
meldungen nimmt das
Jugendhaus ab sofort entge-
gen.

Pilze kennenlernen
Nienburg (DH). Am 24. Ok-
tober lädt der Kneipp-Verein
Nienburg zu einer Pilzwande-
rung mit Hilmar Wittenberg
ein. Treffpunkt ist um 13.30
Uhr der „Famila“-Markt in
Nienburg oder um 13.45 Uhr
das Restaurant „Vierjahreszei-
ten“ in Schessinghausen.

Am 27. Oktober steht eine
Mondscheinwanderung mit
Klaus Goronczy auf dem Pro-
gramm. Los geht es um 17 Uhr
wiederum am „Famila“-Markt.
Weitere Informationen unter
05021/15513.

Kleiderkammer geöffnet
Nienburg (DH). Am kom-
menden Sonnabend, 20. Okto-
ber, hat die Kleiderkammer des
Vereins „Heilige Mutter der
Liebe für alle Nationalitäten“
in der Stettiner Straße 1a in
Nienburg von 10 bis 14 Uhr
geöffnet. Die Kleidung ist kos-
tenlos zu bekommen. Außer-
dem werden religiöse Gegen-
stände angeboten, die man
gegen eine kleine Spende er-
werben kann. Diese Spende ist
für die Gemeinden von Pfarrer
Jäger in Rumänien gedacht.

AWO-Pflegeberatung
Nienburg (DH). Ab sofort fin-
det jeden Donnerstag die kos-
tenlose Pflegeberatung im
AWO-Haus „Altes Zollamt“,
Von-Philipsborn-Straße 2a in
Nienburg, statt. Nicole Dub-
berke-Langschwadt, ausgebil-
dete Pflegeberaterin gem. § 45
SGB XI, steht zwischen 9 und
10 Uhr für alle Fragen zum
Thema Pflege, Betreuung und
Versorgung zur Verfügung. Sie
wird die Anfragen fachlich fun-
diert beantworten und darüber
informieren, welche Unter-
stützungs- und Hilfsangebote
in Anspruch genommen wer-
den können. Die Beratung er-
folgt unabhängig, die Kosten
werden von den gesetzlichen
Krankenkassen übernommen.
Weitere Informationen unter

Telefon (05021) 60 00-837
oder per Email unter pflegebe-
ratung@awo-nienburg.de.

Angler-Verein lädt ein
Nienburg (DH). Der Angler-
Verein Nienburg veranstaltet
am kommenden Sonntag, 21.
Oktober, von 10 bis 13 Uhr ei-
nen Tag der Offenen Tür im
Vereinsheim Brückenstraße 14
in Nienburg. Die Veranstal-
tung steht unter dem Motto
„Sie fragen, der Vorstand ant-
wortet.“

Kreisverwaltung fliegt aus
Nienburg (DH). Die Fachbe-
reiche des Landkreises Nien-
burg sind am Donnerstag, dem
18. Oktober, wegen des dies-
jährigen Betriebsausfluges nur
mit einem Notdienst besetzt.
Es kann dadurch zu Einschrän-
kungen beim Dienstleistungs-
angebot der Verwaltung kom-
men, so die Pressestelle. Die
Zulassungsstelle am Kräher
Weg ist davon nicht betroffen.

Ausflug, Sport, Zumba
Holtorf (DH). Zahlreiche Ak-
tivitäten von A wie Ausflug
über S wie Sport bis Z wie
Zumba versprechen erlebnis-
reiche und spannende Ferien-
tage in der Holtorfer Sportver-
einigung. Für die erste
Ferienwoche in den Herbstfe-
rien haben viele freiwillige
Helfer ein abwechslungsrei-
ches Programm voller Fun
und Aktion zusammengestellt.
Da die Teilnehmerzahl bei ei-
nigen Aktionen begrenzt ist,
wird unbedingt um Anmeldung
gebeten. Die Teilnahme an den
Aktionen, die sich an Mädchen
und Jungen von sechs bis zwölf
Jahren richten, ist kostenlos
für Vereinsmitglieder wie auch.
Zu den Hallenaktionen sind
Sportzeug und Turnschuhe er-
forderlich.
Die Aktionen im Überblick:
• Montag, 22. Oktober, 10
Uhr, Radtour zum Tierheim
Drakenburg; 15 Uhr Besuch
des Jugendhauses Nienburg,
Anmeldung unter 05021-
18620 unbedingt erforderlich.

• Dienstag, 23. Oktober, 16
Uhr Kids Dance; 17 Uhr, Spie-
le vom Anfang bis zum Ende.

• Mittwoch, 24. Oktober,
19.30 Uhr, Nachtwanderung.

• Donnerstag, 25. Oktober,
16 Uhr, Fun und Aktion in der
Sporthalle.

• Freitagvormittag, 26. Ok-
tober, Klettern im Niedrigseil-
garten, Anmeldung unter
05021-910835 erforderlich; 16
Uhr, Zumbatomic® in der
Sporthalle.

Kaffeefahrt ins Sauerland
Holtorf (DH). Eine Tagesfahrt
nach Winterberg im Sauerland
bietet das DRK Holtorf am 24.
Oktober an. Nach einem kur-
zen Spaziergang im Natur-
schutzgebiet „Kahler Asten“
geht es zum Mittagessen in
Winterberg und zur Besichti-
gung des Wintersportmuseums
in Neuastenberg. Anmeldung
nehmen bis zum 15. Oktober
Anni Schwarz unter 05021/
910813 oder Lieselotte Po-
godda unter 05021/910813
entgegen.
Mit einem Kaffeenachmittag

feiert das DRK Holtorf am
kommenden Donnerstag, dem
18. Oktober, das Erntedank-
fest. Kaffee und Kuchen gibt es
ab 14.30 Uhr im „Hotel zur
Krone“.

Diese kleinen Kätzchen hatten Glück. Sie wurden auf einem Campingplatz gefunden und werden
jetzt liebevoll aufgepäppelt.

Katze „Carla“ wurde mit ganz viel Liebe und Geduld an den Men-
schen gewöhnt. Sie hat mittlerweile ein neues Zuhause gefun-
den.

Kosmetik- und
Bräunungsstudio
Oyler Str. 1
Marklohe/Lemke
Tel. 0 50 21/1 59 99

Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 9 – 12
und 14 – 18 Uhr
Samstag 9 – 13 Uhr
und nach Vereinbarung.
Montag Ruhetag.

Gesichtsbehandlungen
für Sie & Ihn

• zur Reinigung
• zur Entspannung
• zum Regenerieren
• zum Straffen
• sowie weitere Spezialbehandlungen

Kosmetische Hand- und Fußpflege
Warmwachs-Haarentfernung
Modellagen
Ultraschallbehandlungen
Wimpernwelle
Make-up für alle Gelegenheiten
Schminkschule

danken,Wir möchten allen Kunden danken,
die zu uns kommen,
und alle begeistern, die zu uns
kommen  möchten.

Vom 16.10. – 20.10. erhalten Sie

15% auf alle -Produkte
und auf alle erstgebuchten Behandlungen.

Bereits seit über
11 Jahren unter der
Leitung von Cirsten Pust
zeichnet sich das Kos-
metikstudio MARILYN in
Lemke durch fachliche
Kompetenz, ausgezeich-
nete Beratung und ex-
zellenten Service aus. Ob es um Problemlösungen geht oder
man einfach mal die Seele baumeln lassen will – die Wünsche
der Kunden stehen hier absolut im Vordergrund.
Das freundliche Team, bestehend aus der Inhaberin selbst,
der staatl. gepr. Kosmetikerin Anna Mützel und Kerstin Sor-
galla, wird seit September durch die staatl. gepr. Kosmetike-
rin Janin Meyer verstärkt. Die Auszubildende Mizgin Bzhaar,
bei der Sie verschiedene Behandlungen zum 1/2 Preis
bekommen, ist donnerstags und freitags gerne für Sie da.
Egal, ob Sie wenig Zeit haben oder ausgiebig entspannen
wollen – das Kosmetikstudio MARILYN bietet Ihnen wunder-
schöne Behandlungen von Kopf bis Fuß.
Erstklassige Pflegeprodukte der Firma BABOR – BEAUTY
INTELLIGENCE vervollständigen das „Erlebnis Kosmetik“. Sie
sorgen im Studio und bei der Pflege zu Hause für optimale
Ergebnisse.
Freuen Sie sich darauf – das Kosmetikstudio MARILYN freut
sich auf Sie!

Inh.
Cirsten Pust
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Drakenburg (DH). Am kom-
menden Sonntag, 21. Oktober,
präsentiert der Heimatverein
Drakenburg um 14.30 Uhr in
der Grundschule Drakenburg,
Weserweg 48, sein neues Buch
zu Geschichte und Gegenwart
des Schulwesens in Draken-
burg. Pünktlich zum 50-jähri-
gen Jubiläum des 1962 bezoge-
nen neuen Schulgebäudes legt
der Verein damit ein weiteres
Kapitel der Geschichte Dra-
kenburgs vor.

Das Ergebnis der fleißigen,
sich über Jahre erstreckenden
Forschungsarbeit der Chronik-
gruppe kann sich sehen lassen.
Auf 268 reich bebilderten Sei-
ten wird die
Entwicklung
des Schulun-
terrichts im
Flecken Dra-
kenburg von
seinen be-
scheidenen
Anfängen im
16. Jahrhun-
dert bis zur
Einschulung
der jetzigen
ersten Klasse
des Jahrgangs
2012/2013
nachvollzo-
gen. Das nun-
mehr fertig gestellte Buch soll
allen an Drakenburg und der
Geschichte des Schulwesens
interessierten Bürgerinnen und
Bürgern Einblicke in die Ver-
gangenheit und Stoff zum
Nachdenken über Gegenwart
und Zukunft bieten.

Bei der Veranstaltung in der
Aula der Grundschule Draken-
burg wird Dr. Angelika Kroker
den Inhalt des Buches skizzie-
ren und den Zuhörern so man-
che spannende Geschichte aus
dem Schulalltag vergangener
Zeiten erzählen. Kroker: „Da
gab es zum Beispiel den Schul-

meister
Kraul,
der sich
große
Ver-
dienste
im Fle-

cken erwarb, aber auch für sei-
ne Strenge bekannt war. Von
den Drakenburger Kindern
konnten viele noch bis ins 20.
Jahrhundert hinein nicht regel-
mäßig in die Schule gehen, weil
ihre Eltern sie bei der Feldar-
beit und beim Viehhüten
brauchten. Und können Sie
sich vorstellen, dass der Lehrer
und Kantor Heidorn im Jahre
1887 ganz allein 160 Schulkin-
der zu betreuen hatte?“ Die
hannoversche Historikerin hat-
te im Frühjahr die Aufgabe
übernommen, die inhaltsreiche
Materialsammlung des Vereins

in ein Buch zu verwandeln.
Als besondere Attraktion hat

der Heimatverein Drakenburg
Horst Henze vom Heimatmu-
seum Seelze eingeladen. Hen-
ze schlüpft für eine historische
Schulstunde in die Rolle eines
Dorfschullehrers zu Beginn
des 20. Jahrhunderts. Mit Geh-
rock und Rohrstock macht er
so die Schulgeschichte hautnah
und mit allen Sinnen erlebbar.

Anschließend besteht die
Möglichkeit, bei Kaffee und
Kuchen Gespräche zu führen
und Erfahrungen auszutau-
schen. Der Nachmittag wird
mit Live-Musik, präsentiert
von den Musikmücken, aus-
klingen.

Der Heimatverein Draken-
burg bittet um Anmeldung
zur Veranstaltung per Mail an
info@heimatverein-draken-

burg.de oder telefonisch unter
05024/8585 bzw. 05024/269.

Gehrock und Rohrstock: Schule früher
Heimatverein Drakenburg stellt am 21. Oktober sein Buch zur Geschichte des Schulwesens vor

Tipps & TermineTipps & Termine

Tipps & TermineDie Bearbeiterin der Drakenburger
Schulgeschichte: Dr. Angelika Kroker.

Lehrer Georg Hemker mit seinen Schulkindern auf dem Schulhof vor der alten
Schule in der Kirchstraße.

Brot, Aale und mehr
Drakenburg (DH). Am heuti-
gen Sonntag, 14. Oktober, bie-
tet der Heimatverein Draken-
burg ab 14 Uhr in der „Olen
Schüne“ wieder selbstgebacke-
nes Brot und selbstgemachten
Butterkuchen aus dem bereits
am Tag zuvor mit Buchenholz
vorgeheizten alten Steinofen
an. Die Handarbeitsgruppe mit
Traute Schmädeke (Flachswe-
ben Baumwoll-Leinen), Adele
Kehrbach und Hilde Nowatzki
(Strümpfe stricken), Manuela
Vogelsang, Hanna Beerman
und Pia Helbig (Klöppeln),
Birgit Mahlke-Meineke (Schaf-
wolle weben), Helga Neumann
(Weißstickerei) und Ines Bo-
ckisch (Spinnen) führt zudem
verschiedene alte Handarbeits-
techniken vor. Dazu räuchert
Familie Dobberschütz wieder
Aale und Forellen. Karsten Ha-
tesaul wird mit seiner selbstge-
bauten Apfelpresse frischen
Apfelmost pressen. Zusätzlich
finden verschiedene Ausstel-
lungen statt. Carolin Birkholz
zeigt Selbstgenähtes und -ge-
stricktes, Astrid Seidel präsen-
tiert Teddybären u.ä. und Tan-
ja Hanauer stellt
Holunderspezialitäten und
handgeschöpfte Schokoladen
vor.

DRK Drakenburg lädt ein
Drkenburg (DH). Am Mitt-
woch, dem 17. Oktober, findet
um 15 Uhr im Gemeindehaus
der nächste Kaffee- und Spie-
lenachmittag des DRK Dra-
kenburg statt. Wer abgeholt
werden möchte, sollte sich bei
Erna Biermann, Telefon
05024//1818, melden

Für Spieleabend anmelden
Heemsen (DH). Der Spiele-
abend der „Flotten Schwes-
tern“ aus Heemsen findet am
Freitag, dem 2. November, um
19 Uhr im Schützenhaus statt.
Anmeldungen nimmt Karin
Bülow bis zum 25. Oktober un-
ter 05024/453 entgegen.

Flohmarkt in Heemsen
Heemsen (DH). Der traditio-
nelle Flohmarkt des Sportver-
eins Heemsen findet am Sonn-
tag, dem 28. Oktober, von 14
bis 17 Uhr in der Aula der
Grund- und der Oberschule
statt. Angeschlossen ist auch in
diesem Jahr der Bücherfloh-
markt der Samtgemeindebü-
cherei. Die kirchliche Jugend-
arbeit beteiligt sich erneut mit
einem Bastelangebot. Die
Standgebühr beträgt wie im-
mer eine Torte oder acht Euro.
Anmeldungen werden noch
unter info@sv-heemsen.de
oder 05024/8640 entgegen ge-
nommen.

Eltern-Kind-Badminton
Heemsen (DH). Der Sport-
verein Heemsen bietet ab nach
den Herbstferien die Möglich-
keit, an einem Eltern-Kind-
oder Großeltern-Kind-Bad-
mintonkurs teilzunehmen.
Neben der Vermittlung von
Grundlagen, wie Regeln und
Schlägerhaltung, soll der Spaß
und die sportliche Aktivität der
Familien im Vordergrund ste-
hen. Los geht es am Sonntag,
dem 11. November, von 11 bis
12 Uhr in der Sporthalle. Der
Kurs findet sechs mal statt und
ist für Mitglieder kostenlos.
Nichtmitglieder zahlen für den
Kurs einmalig 18 Euro.

DRK vor Auflösung?
Marklohe (DH). Alle Mitglie-
der lädt der 1. Vorsitzende des
DRK Marklohe/Mehlbergen
am kommenden Mittwoch, 17.
Oktober, um 15 Uhr in Ahr-
burs Hofcafé – nicht Gasthaus
Busche - zur außerordentli-
chen Mitgliederversammlung
ein.
Es geht um den weiteren Fort-
bestand bzw. die drohende Auf-
lösung des Vereins.

www.
HamS-Online.de

Drakenburg bei Nacht
Drkenburg (DH). Am Sonn-
abend, dem 27. Oktober, ver-
anstaltet der Spielmannszug
der Freiwilligen Feuerwehr
Drakenburg eine Nachtwande-
rung. Jugendgruppen ab 16
Jahren dürfen in Begleitung ei-
nes Erwachsenen teilnehmen.
Sie können sich ab 17 Uhr im
Gerätehaus melden. Die Re-
gistrierung der Erwachsenen
erfolgt ab 18 Uhr. Die Sieger-
ehrung findet gegen 1 Uhr
statt. Anmeldungen nimmt
Anke Fedler bis zum 17. Okto-
ber unter Telefon 05024/
880436 entgegen.

Jetzt noch mehr sparen...
Viele Auslaufartikel, Musterstücke
und Einzelstücke stark reduziert!

Nur solange der Vorrat reicht!

SA1/12

Wegen Sortimentswechsel viele
Musterhäuser bis zu 25% reduziert

Mustertcarports
bis zu 30% reduziert

Ausstellungsstücke, wie z. B. Kinder-
spielgeräte bis zu 40% reduziert

Wegen Sortimentswechsel Auslaufartikel
bis zu 40% reduziert
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Dach des Schützenhauses in 170 Stunden eingedeckt
In seiner Sitzung am 10. Juli
hatte der Rat der Gemeinde
Heemsen grünes Licht für die
Dachsanierung des Schützen-
hauses in Heemsen gegeben.
Nachdem dann mit der Firma
Ahrens & Albert Holzbau aus
Rohrsen alle Details geklärt
waren – Dach abdecken, teil-
weise neue Dämmung ein-
bringen, mit Unterspannfolie
abdichten und neue Eternit-
platten verbauen – konnten
die ersten Vorarbeiten Ende
September beginnen. Die
Suche nach freiwilligen Hel-
fern aus dem Schützenverein
Heemsen dauerte nicht lange.
Schnell hatten die beiden Vor-
sitzenden Matthias Terasa
und Rolf Siemering eine feste
Mannschaft zusammen, die in
insgesamt fast 170 Stunden
Eigenleistung das ganze Dach
auf 285 Quadratmetern erneu-

ert hatte. Auch Heinrich Brase,
ein Mann der ersten Stunde
des damaligen Schützenhaus-
anbaus, hatte es sich nicht

nehmen lassen, sein Können
auch jetzt wieder mit ein-
zubringen (kleines Foto).
Schweres Gerät, ein Telesko-
plader mit Bediener, wurde
von Siegfried Heidorn aus
Gadesbünden zur Verfügung
gestellt, ein Trecker mit Wa-

gen kam von Fred Beermann.
Ohne diese Geräte hätte man
alles mit der Hand bewegen
müssen, und es hätte natürlich
wesentlich länger gedauert, so
Terasa. Bestens verpflegt wur-
den die Helfer von den Damen
des Schützenvereins. Sie sorg-
ten für Frühstück, Mittag und
auch Kaffee mit selbstgeba-
ckenem Kuchen. Heemsens
Bürgermeister Henry Koch
machte sich zu Beginn der Ar-
beiten auch gleich ein Bild vor
Ort und war begeistert, dass
sich ausreichend Helfer zur
Dachsanierung eingefunden
hatten. Weiterhin stand er
für alles „Amtliche“ mit der
Gemeindeverwaltung immer
zur Verfügung. Als dann die
letzte Dachplatte eingedeckt
war, wurde lecker gegrillt und
auch das eine und andere Bier
verzehrt.

Rohrsens Theaterspieler in Wiesbaden und am Rhein
40 Mitglieder der Sing- und
Spielgemeinschaft Rohrsen
unternahmen einen Dreita-
ge-Ausflug nach Wiesbaden.
Mit dem ungeahnten Service
durch drei Reisebegleiterinnen
begann die Fahrt mit viel Spaß
und Frohsinn. Ein rustikales
Frühstück unterwegs rundete
die Anreise nach Wiesbaden
ab. Armin Rippe sorgte für
ein rechtzeitiges Ankommen
zu einer hervorragenden Füh-
rung durch die Altstadt von
Wiesbaden, wobei das zahlrei-
che Grün – besonders von der

Nerobergbahn aus gesehen –
beeindruckte. Ein erstklassiges
Hotel verschaffte die Erholung
für den nächsten Tag in Rüdes-
heim. Dort ging der Blick vom
Niederwald-Denkmal über
das weite Rheintal mit seinen
Weinbergen. Die Stadtführung
durch die Oberstraße und die
Drosselgasse wurde immer
wieder durch Halts mit Ausfüh-
rungen zu den geschichtlichen
Entwicklungen oder aber auch
zum Genuss von Federweißen
unterbrochen. Ein Weinkeller
lud zum Verkosten von ver-

schiedenen Weinen ein. Die
Rückfahrt begann mit einer
Schifffahrt auf dem Rhein von
Lorch bis St.Goarshausen. Herr-
licher Sonnenschein und gute
Plätze auf dem Oberdeck lie-
ßen die Fahrt mit einem Blick
auf die Rheinlandschaft mit
ihren Weinbergen und vielen
Burgen sowie einem vielfälti-
gen, intensiven Schiffsverkehr
zu einem guten Abschluss
werden. Leicht verspätet, aber
zufrieden verabschiedeten sich
alle in Rohrsen bis zur nächs-
ten Fahrt in zwei Jahren.

Finanzamt seit
Montag auch im
ehemaligen
Amtsgericht
NachdergrundlegendenReno-
vierung und Modernisierung
des ehemaligen Amtsgerichts
hat das Finanzamt Nienburg
dort am vergangenen Montag
den Betrieb aufgenommen.
Im Gebäude am „Schloßplatz
1“ arbeiten künftig die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
des Arbeitnehmerbereichs
und der Kfz-Steuerstelle. Zu
den ersten Kunden gehörten
Hendrik Müller und Kathrin
Trage mit Tochter Pauline. Sie
wurden Infothek-Mitarbeiter
Volker Hoffart (links) offiziell
begrüßt.

Foto: privat

WA
Spitzen-Wasserbett komplett mit Sockel in 22 cm oder 
27 cm Höhe, Buche-Optik oder schwarz beschichtet, Verbin-
dung durch aluminiumfarbene Steckelemente, Wasserkern aus 
hochwertigem Vinyl, hochwertige Heizung, Mesamol 2 Folie,
ca. 0,6 mm stark, Doppel-Jersey-Bezug mit Kunstlederborder.

Beruhigungsstufen F2, F4, F6 und F8 preisgleich 
Extrastarke Beruhigung F10       Aufpreis je 100,-
Textiltopliner                             Aufpreis     100,-
180 / 200 x Sonderlänge 220 cm  Aufpreis     100,-
Andere Sockelfarben auf Anfrage.

MONO    ca. 140 x 200 cm
Voll-Servicepreis 1299,-

DUO       ca. 180 x 200 cm          
Voll-Servicepreis 1499,-

DUO       ca. 200 x 200 cm
Voll-Servicepreis 1499,-

Beim Kauf eines
LIFE WASSERBETTES

erhalten Sie zusätzlich
1 Aqua-Spannbettlaken
und 1 Pflegeset (s.u.)

GRATIS

5 Jahre
Hersteller-
Garantie

auf die komplette
Wassertechnik!

Schlafkomfort für höchste Anspüche!

Mesamol 2 Folie

0,6 mm stark

BeBeBBe
ExExExExtrtrtrtrrasasasas
TeTeTeTeTeTeT xtxtxtxtxttililillltotototootopppplplpp
181818818180000000/////202020202000000000 xxxxx
AnAnAnAnnA dededededeerererereere SSSSSSococcocckekekekk

MOMOMOMOMOM NONONNONONOOOO cacacacacc ... 1414141400000 xxxxx 222
Voll-Servicepr

DUDUDUDDUUD OOOOO cacacacacaa.... 18888188181 000000 xxxxxx 20202020000000 cmcmcmcmcm
Voll-Servicepr

DUDUDDDUDUD OOOOOO cacacaca 202020200000 xxxx 202020202000DUDUDUDUDDUUOOOOOO cacacaca... 202020202 0000 xxxx 20202220
Voll-Servic

Schlafkom

Mesamol 2 Folie

0,6 mm stark

Preisbeispiel: DUO ca.
180 x 200 cm, inkl.
Lieferung, Aufbau, 1. Service,
1 Aqua-Spannbettlaken und
1 Pflegeset

Voll-ServicepreisVoll-Servicepreis
inkl. Lieferung, Aufbau, 1. Service,

1 Aqua-Spannbettlaken und 1 Pflegeset
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WASSERBETT LIFEWASSERBETT LIFE
Voll-Servicepreis

1499.1499.––
oder 12 x 124,92*

140 x 200
160 x 200
180 x 200
200 x 200

in den Farben grau, beige, braun,
schwarz, anthrazit-grau meliert,
grau-beige meliert, braun meliert, weiß

statt ab 1499.-

ab999.-999.-

12
3L

1gesges nnn er scer sc aaa en –en esseresser eee enengesünder schlafen – besser leben

Schlafsysteme

2.2.
GRATIS

2 Stück nur

Im Standardmaß

Klassische Qualitätsmatratze
mit hochelastischem 14 cm-Komfortschaumkern, 
beidseitig mit Klimafaser versteppt,
Bezug aus hautsympathischem Verbundstoff
nach Ökotex Standard 100, abnehmbar,
bis 60°C waschbar, Schulterkomfortzone
und Lendenwirbelstütze.

Festigkeit F2 + F3 preisgleich
lieferbar!

ca. 90/100 x 200 cm

LIFELIFE

Ideal auch

als Kinder- und

Jugendmatratze!

299.-299.- statt 598.-598.-

BOXSPRINGBETTENBOXSPRINGBETTEN
BS9010
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Interessantes aus derInteressantes aus der AGRARWIRTSCHAFTAGRARWIRTSCHAFT in unserer Regionin unserer Region

andwirtschaftL in der Mittelweser-Region

Unsere

Hannover (lpd). Internatio-
nale Geschäfte, Innovationen
und neue Trends, aber auch
spannende Diskussionen ver-
spricht die Messe „EuroTier“
vom 13. bis 16. November auf
dem hannoverschen Messe-
gelände.
Die Ausstellung bestätigt erneut
ihre weltweite Anziehungskraft für
Tierhalter, teilt der Landvolk-Pres-
sedienst mit. Dies spiegelt bereits
die hohe Zahl der Aussteller wider.
Die Deutsche Landwirtschaftsge-
sellschaft als Veranstalter spricht
von einem neuen Höchststand von
fast 2400 Ausstellern aus 51 Län-
der, gegenüber der Vorläufermes-
se im Jahr 2010 ein Plus von rund

40 Prozent. Der Zuwachs geht fast
ausschließlich auf das steigende In-
teresse ausländischer Unternehmen
zurück. Sie wollen sich mit ihren
Produkten internationale Märkte

erschließen. Insgesamt belegt die
„EuroTier“ 16 Hallen und gilt als
internationale Leitmesse in diesem
Bereich.
Die „EuroTier“ bietet Landwirten
Informationen für die Stalleinrich-
tung, zu allen Betriebsmitteln vom

Futtermittel bis zur Ohrmarke
und zu allen Dienstleistungen und
Serviceangeboten in der Rinder-,
Schweine- und Geflügelhaltung
sowie auch den Spezialbereichen

Aquakultur, Pferdehaltung und
„BioEnergy Decentral“. Als Wer-
mutstropfen sehen die Veranstalter
die gesellschaftliche Diskussion, die
oft von der fachlichen Sichtweise
abweicht, dieses Spannungsfeld soll
in den Diskussionsveranstaltungen
und Foren im Umfeld der „Euro-
Tier“ aufgearbeitet werden. Mit
vertreten ist auch wieder der Deut-
sche Bauernverband, der auf der
einen Seite Landwirten eine An-

laufstelle zum Meinungsaustausch
bieten und gleichzeitig interessier-
ten Gästen aus dem nichtlandwirt-
schaftlichen Bereich einen guten
Einblick in die moderne Tierhal-
tung geben möchte.

NEUE TRENDS

Messe „EuroTier“ setzt neue Rekordmarke

Wietzen (ch). In Wietzen ist
ein Naturdenkmal unwieder-
bringlich verloren gegangen:
Die Linde am einstigen Thing-
platz musste gefällt werden,
weil sie auf die Kreisstraße 34
zu fallen drohte.
Nach einem Sturm hatten sich
in dem uralten Baum starke
Risse gezeigt, der Stamm war
teilweise geborsten und hatte
sich geneigt. Damit war klar:
Der als Naturdenkmal ausge-
wiesene Baum war nicht mehr
zu halten.
Als Arbeiter den Stamm abge-

sägt hatten, zeigte sich, wie
sehr der Zahn der Zeit an dem
mächtigen Baum genagt hatte:
Er war innen komplett hohl
und morsch.

„Damit geht ein Naturdenk-
mal verloren“, sagt Gemeinde-
archivar Helmut Rode. Er hielt
den Vorgang im Foto fest und
betont, dass schon Heinrich
Gade in seinem Bericht über
Wietzen die Linde erwähnte:
„Den Platz, wo das Gericht
gehalten ist, und wo auch spä-
ter die Gemeindeversammlun-
gen gehalten sind, zeigt man
noch heute; auf
demselben
steht eine Lin-
de und der
Platz heißt
noch ‚das
Thing’“, hat
der Heimat-
chronist um
1900 notiert.

In alten Kar-
ten ist der Platz
der Gerichtsbarkeit samt Linde
noch als Bauernbrink vermerkt.
Vor Ort weist lediglich eine
kleine Schrifttafel am Ortsaus-
gang Richtung Blenhorst auf

den Thingplatz (heute Garten
von Else Holthaus) hin: „Der
Bauernbrink (Thingplatz) wur-
de 1892 durch den Bau der
Kreisstraße 34 in zwei Teile ge-

teilt. Auf dem südlichen Teil-
stück steht diese alte Dorflinde,
die seit 1935 als Naturdenkmal
geschützt ist.“

Vor einigen Wochen musste
bereits eine große, marode

Weide vor der Kirche Wietzen
gefällt werden. Ein abgebro-
chener Ast war auf das Buswar-
tehäuschen gekracht und hatte
das Dach beschädigt. Zu Scha-
den kam zum Glück niemand.

Naturdenkmal musste weichen
Uralte Linde am Thingplatz in Wietzen wurde gefällt, weil sie komplett hohl und morsch war

Tipps & TermineTipps & Termine

Weil der uralte Baum hohl und morsch war, musste er Mitte dieser
Woche gefällt werden.

Bahnübergänge gesperrt
Binnen/Oyle (re). Zur Beseiti-
gung von Gleislagefehlern wer-
den nach Angaben der Nien-
burger Firma Wiebe im Auftrag
der Deutsche Bahn AG drei
Bahnübergänge in der Ge-
meinde Binnen gesperrt:
• Bahnübergang Bergstraße in
Binnen von Montag, 15. Okto-
ber, ab 7 Uhr bis Mittwoch, 17.
Oktober, gegen 23 Uhr.
• Bahnübergang Dorfstraße in
Bühren von Montag, 15. Okto-
ber, ab 12 Uhr bis Mittwoch,
17. Oktober, gegen 23 Uhr.
• Bahnübergang Kroger Stra-
ße in Oyle von Dienstag, 16.
Oktober, ab 7 Uhr bis Mitt-
woch, 17. Oktober, gegen 23
Uhr.

Hobbykünstler gesucht
Linsburg (DH). Der diesjähri-
ge Linsburger Weihnachts-
markt findet wie immer am 1.
Advent statt. Neu ist allerdings
der Ausrichtungsort „Kahles
Scheune“ in Heidloh. Auch in
diesem Jahr sollen Hobby-
künstler mit ihren selbst herge-
stellten Produkten den Weih-
nachtsmarkt bereichern. Wer
teilnehmen möchte, wird gebe-
ten, sich unter 05027/449 zu
melden.

13 000. Blutspender
Husum (DH). Das DRK Hu-
sum lädt am kommenden Frei-
tag, 19. Oktober, von 16 bis
19.30 Uhr zu seinem nächsten
Blutspendetermin in die Schu-
le ein. Die Veranstalter erwar-
ten an diesem Tag den 13 000.
Spender.

Begrüßungsgottesdienst
Landesbergen (DH) Zum Be-
grüßungsgottesdienst für die
neuen Vorkonfirmandinnen
und Vorkonfirmanden lädt die
Kirchengemeinde Landesber-
gen am heutigen Sonntag um
10 Uhr ein. Musikalisch wird
der Gottesdienst von der Grup-
pe „Die Likados“ unter Lei-
tung von Lutz Schwill beglei-
tet. Im Anschluss ist ein
Kirchkaffee „unter der Empo-
re“ geplant. Der ursprünglich
an diesem Tage vorgesehene
Kirmesgottesdienst findet we-
gen der Verschiebung der Kir-
mes erst am darauffolgenden
Sonntag, 21. Oktober, statt.

Aachen und Valkenburg
Lemke (DH). Das DRK Lem-
ke-Oyle fährt vom 8. bis 9. De-
zember zum Weihnachtsmarkt
nach Aachen. Dort findet eine
Führung durch den Dom und
die Altstadt statt. Danach geht
es auf eigene Faust zum Weih-
nachtsmarkt. Am zweiten Tag
geht es nach dem Frühstück
nach Valkenburg in den Nie-
derlanden. Dort wird die Flu-
weelengrotte, in der sich ein
Weihnachtsmarkt in Höhlen
befindet, besucht. Anmeldun-
gen nimmt Martina Madsen,
Telefon 05021/15848, bis zum
20. Oktober entgegen.

Nachtwanderung in Wenden
Wenden (DH). Die Freiwilli-
ge Feuerwehr Wenden veran-
staltet am kommenden Sonn-
abend, 20. Oktober, eine
Nachtwanderung für Jeder-
mann. Der Start für Jugendli-
che (ab zehn Jahre) in Beglei-
tung einer volljährigen Person
ist ab 18 Uhr, Erwachsene kön-
nen sich ab 20 Uhr auf den
Weg machen.
Anmeldungen werden unter

Telefon 05026/949494 oder
05026/ 949392 entgegen ge-
nommen.

www.
HamS-Online.de

Freiland-
Stiefmütterchen

frosthart, vom Sandboden, aus eigenem Anbau,
viele Farben (20 Pflanzen/Kiste)

5,–/Kiste

Alter Schulweg 14a · 31634 Lichtenhorst
Verdener Landstr. 125 · Nienburg-Holtorf
Tel. (0 51 65) 412 · www.Carsten-Bolte.de
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Slowenische Kennzeichen
Zum Artikel „Kritik an Erweiterung
unangebracht“ in der vergangenen
Ausgabe:

Sehr geehrter Herr Ahlers,
bitte gestatten Sie mir, dass ich
Sie zu Ihren Äußerungen im
Artikel in der „Harke am Sonn-
tag“ vom 7. Oktober auf die-
sem Weg anspreche. Das Ihnen
dort zugeschriebene Zitat
zeugt m.E. von einer erschre-
ckenden Unkenntnis der tat-
sächlichen Situation in der
Agrarindustrie Niedersachsens.
Darüber hinaus scheinen Sie
die Sorgen und Nöte der Men-
schen in Ihrem Wahlkreis nicht
oder nicht hinlänglich zu ken-
nen oder zur Kenntnis zu neh-
men.

Nehmen Sie daher zuerst
einmal bitte zur Kenntnis, dass
es nach Auswertung der uns
bekannten Einwendungen ge-
gen den Neubau des Schlacht-
hofs der Fa. Wiesenhof in
Wietzen-Holte doch deutlich
mehr als zehn Einwendungen
aus dem Landkreis Nienburg
gibt; verstärkt übrigens aus
Wietzen/Holte.

Bezeichnend ist die Tatsa-
che, dass Sie sich zu den Belas-
tungen und Gefahren für die
Anwohner, die Umwelt und die
Tiere (als Geschöpfe Gottes)
bisher nicht öffentlich wahr-
nehmbar geäußert haben. Ge-
rade Anwohner aus der unmit-
telbaren Umgebung des
bestehenden Schlachthofs se-
hen mit größter Sorge die ge-
plante Entwicklung. Schade,
dass Sie diese mit ihren Nöten
allein lassen und sich nicht um
sie kümmern.

Ihre Sympathie für das Haus
Wiesenhof will ich Ihnen gar
nicht absprechen, gerade unter
dem Eindruck der langjährigen
Tätigkeit Ihrer Tante dort. Nur
bedenken Sie, dass Firmen ge-
setzlich aufgefordert sind, be-
hinderten Menschen Arbeits-
stellen anzubieten. Tun sie dies

zu einem bestimmten Prozent-
satz nicht, müssen sie Aus-
gleichszahlungen leisten. Auch
gibt es staatliche Zuschüsse
(also von allen Steuerzahlern)
für auf dem Arbeitsmarkt
schwer vermittelbare Men-
schen.

Beide Maßnahmen halte ich
für richtig und Sie, gerade als
Landtagsabgeordneter, kennen
diese bestimmt, vermitteln aber
den Eindruck als handele es
sich um eine besondere Wohl-
tat der Fa.Wiesenhof. Ihnen
sollte die Tatsache bekannt
sein, dass das Durchschnitts-
einkommen in den Deutschen
Schlachthöfen bei etwas über
1.800 Euro brutto im Monat
liegt. Damit kann sich niemand
(ausweislich von deutlichen
Aussagen Ihrer Parteifreundin,
Bundesarbeits- und Sozialmi-
nisterin von der Leyen) eine
auskömmliche Rente für das
Alter erarbeiten.

Der Öffentlichkeit ist eben-
falls bekannt, dass ausländische
Arbeitnehmer zu nicht sozial-
verträglichen Bedingungen in
den Schlachthöfen hier bei uns
arbeiten. Ich verweise hier auf
die regelmäßig stattfindenden
Fahrten ausländischer Arbeit-
nehmer in ausländischen Klein-
bussen - zumeist mit sloweni-
schem Kennzeichen - von
Liebenau nach Holte zur Fa.
Wiesenhof.

Haben Sie als örtlicher Ab-
geordneter eigentlich einmal
geprüft, ob für diese Arbeit-
nehmer die Sozialbeiträge in
unsere deutschen Sozialkassen
einbezahlt werden, gleiche
Löhne wie für die deutschen
Kollegen gezahlt werden und
die sozialen Mindeststandards
eingehalten werden? Schon aus
christlicher Nächstenliebe
wäre dies m.M. nach Ihre
Pflicht.

Michael Hettwer,
Netzwerk Bauernhöfe

statt Agrarfabriken

Landkreis (DH). Die Päck-
chen für „Weihnachten im
Schuhkarton“ können ab sofort
an folgenden Sammelstellen
abgegeben werden: Adolph-
Schütte GbR, Wilhelmstr. 27a,
Steyerberg; Marlies Ahrens,
Sarnighäuser Str. 21, Steyer-
berg; Marion Artner, Klaus-
Groth-Weg 1, Landesbergen;
Cookie, der Küchenfachmarkt,
Ziegelkampstr. 24, Nienburg;
Deutsches Rotes Kreuz, Hin-
ter den Höfen 23, Landesber-
gen; Tanja Fahrensohn,
Kreuzstr. 18, Nendorf; Grund-
schule Balge, Grundschule Hu-
sum, Grundschule Marklohe,
Grundschule Steimbke,

Grundschule Wietzen, Haar-
studio Marlies Kose, Wil-
helmstr. 11,
Steyerberg;
Helen-Kel-
ler-Schule
Stolzenau;
Johann-
Beckmann-
Gymmasi-
um Hoya;
Jugendzen-
trum Uchte;
Kiga Little-
foot, Reh-
burg-Loc-
cum; Kiga
Lumerland, Steyerberg; Kiga
Mehlbergen, Kiga Tausend-

füßler, Wietzen; Kiga Wol-
kentraum, Steyerberg; Kiga

Würzel-
höhle, Stey-
erberg; Esso
Tankstelle,
Oyler Str. 3,
31608 Mar-
klohe; Kü-
chenfach-
markt
Meyer&
Zander,
Südring 10,
Nienburg;
Lotto-To-
to-Shop

Marklohe, Hoyaer Str. 69; Na-
turkindergarten St. Gandolf,

Wietzen; Realschule am Berg,
Marklohe; Schuhhaus Niemey-
er, Am Markt 11, Stolzenau;
Schuhmode & Orthopädie
Bomhoff, Lange Str. 27, Lie-
benau; JRK Schulsanitätsdienst
Grund-und Hauptschule Lan-
desbergen, Kosmetikstudio
Marilyn, Oyler Str. 1, Lemke,
Zahnarztpraxis Reiter, Am
Markt 4, Steyerberg.

Weitere Informationen über
die Aktion für Kinder, die

finanziell nicht so gut gestellt
sind, bei Marita Reiter unter

Telefon 05764-9412266 und in
einer der nächsten Ausgaben

der Harke am Sonntag.

Wieder „Weihnachten im Schuhkarton“
Die aktuellen Päckchen-Sammelstellen in Stadt und Kreis Nienburg auf einen Blick

Leserbriefe --- Leserbriefe --- Leserbriefe

Nur auf Seiten des Investors
Zum gleichen Artikel äußert sich
dieser Leser.

Es ist nicht verwunderlich,
dass sich einige CDU-Politi-
ker vehement mit allen Mit-
teln, auch gegen die hiervon
direkt betroffenen Bürger, für
den Bau der Mega-Schlachtan-
lage der Firma Wiesenhof in
Wietzen OT Holte einsetzen.

Dass sich diese Politiker, die
zum Teil hier indirekt eigene
Interessen vertreten, sich dann
auch noch Hilfe von den ande-
ren Parteifreunden aus dem
Kreistag bedienen, ist recht
bedenklich. Den jetzigen und
ehemaligen Politikern sei ge-
sagt, dass sie die Interessen al-
ler Bürger zu vertreten haben
und nicht nur die eigenen.

Gegen den Besuch der
CDU-Kreistagsfraktion ist im
Prinzip nichts einzuwenden.
Es sollten sich aber diese Da-
men und Herren auch mit den
direkt betroffenen Bürgern,
die durch diese Baumaßnahme
einen großen Teil ihrer Le-
bensarbeit und Lebensqualität
verlieren, und zwar durch den
gesamten Wertverlust ihrer
dortigen Immobilien, ausei-
nandersetzen. Ansonsten tritt
hier der Verdacht der Partei-
lichkeit auf.

Zu der Aussage des Land-
tagsabgeordneten Ahlers bei
verschiedenen öffentlichen
Auftritten, so auch in diesem
Artikel die hervorgehobenen
sozialen Engagements der Fir-
ma Wiesenhof, wie z.B. gegen-
über seiner schwerbehinderten
Tante und sonstigen Behinder-
ten, möchte ich ihm hiermit
folgende Nachhilfe erteilen:

Nach § 71 SGB IX ist jeder
Arbeitgeber zur Beschäftigung
schwerbehinderter Menschen
gesetzlich verpflichtet.

Anzumerken ist, dass Herr
Ahlers wohl auch von den be-

troffenen Bürgern gewählt
wurde und dass er hierdurch
auch deren Interessen zu ver-
treten hat und nicht nur einsei-
tig die Interessen der Firma
Wiesenhof und die seiner Par-
teifreunde.

Auch möchte ich Herrn Ah-
lers und Herrn Bein auf die
„hochgelobten“ zusätzlichen
Arbeitsplätze hinweisen, dass
schon jetzt ein erheblicher Teil
der in der Geflügelbranche tä-
tigen Arbeitskräfte aus Billig-
lohnländer kommen; so auch
bei Wiesenhof in Holte.

In der Radiosendung des
Nordwestradios und wie auch
in anderen öffentlichen Auf-
tritten wird immer wieder vom
Bürgermeister Bein behauptet,
die Einwendungen der Bürger
von Holte würden gegen Null
gehen, dieses stimmt keines-
falls und wird wissentlich im-
mer wieder falsch dargestellt.

Richtig ist: Aus Holte sind
insgesamt 18 Einwendungen
an das Gewerbeaufsichtsamt
Hannover gegangen sind. Wei-
tere 20 Einwendungen wurden
mir bestätigt. Aus der näheren
Umgebung sind mir weitere 13
Einwendungen bekannt. Auch
wenn hier von Herrn Ahlers
behauptet wird dass überwie-
gend Kritik von außen herein-
getragen wird, so möchte ich
ihn auf das im GG verbriefte
Recht auf freie Meinungsäuße-
rung und Recht auf Kritik hin-
weisen.

Bemerkenswert ist, dass die
jetzigen und ehemaligen Kom-
munalpolitiker sich nur auf die
Seite des Inverstors stellen und
den betroffenen Bürgern in
keiner Weise Unterstützung
zuteil werden lassen, wozu sie
eigentlich moralisch und recht-
lich verpflichtet sind.

Klaus-Peter Kehl,
Nienburg

Der absolute Preisbrecher zwischen Bremen und Hannover

Nienburg

Neustadt

Wunstorf

Steyerberg

Husum

Rethem
Eystrup

Richtung Bremen

Richtung
Celle

Richtung
Hannover

Richtung
Minden Rehburg-Loccum

Uchte

Steimbke

Schwarmstedt

Leese

Sulingen

Landesbergen

B214
B214

B442

B441

B441

B215

B6

B61

31628 Landesbergen
Brokeloher Straße 4

Tel. (0 50 25) 97 09 99 - 10

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 09.30 - 19.00 Uhr

Sa. 09.00 - 16.00 Uhr

Im Fachmarktzentrum neben

www.moegrossa.de

Sensationelle Tiefpreise
Warum woanders mehr bezahlen?

Planungs-Service
Individuelle Küchenplanung am PC

Finanzierungs-Service
Finanzierung bis 72 Monaten Laufzeit

Liefer-Service
Auf Wunsch Lieferung zu Mini-Preisen

Gültig bis 10.11.2012 ab einem Einkauf von 500,-
Euro. Ein Angebot der Santander Consumer Bank
AG, Santander Platz 1, 41061 Mönchengladbach.
Bonität vorausgesetzt. Laufzeit 6 / 12 / 24 oder 36
Monate. Keine Anzahlung, keine Gebühren, eff.
Jahreszins 0,0%. Gilt nur für Neuaufträge, keine
Kombination mit anderen Gutscheinen.

100
EURO

Einkaufs-Gutschein

0%
Bis zu 3 Jahren
keine Zinsen!

Sonder-Finanzierung

GUTSCHEIN

Einkaufs-Gutschein

10
EURO

50
EURO

Einkaufs-Gutschein

GUTSCHEIN

Gültig bis 10.11.2012 ab einem Einkauf von 50,-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine
und Gartenmöbel. Keine Kombination mit anderen
Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge. Art.Nr.
0998 0964

Gültig bis 10.11.2012 ab einem Einkauf von
950,- Euro. Ausgenommen in Prospekten bewor-
bene Ware, die in unserer Ausstellung gekenn-
zeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenk-
gutscheine und Gartenmöbel. Keine Kombination
mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.
Art.Nr. 0998 0966

Gültig bis 10.11.2012 ab einem Einkauf von
450,- Euro. Ausgenommen in Prospekten bewor-
bene Ware, die in unserer Ausstellung gekenn-
zeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenk-
gutscheine und Gartenmöbel. Keine Kombination
mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.
Art.Nr. 0998 0965

GUTSCHEIN

GUTSCHEIN

EEEEEEE

EKostenlose
Lieferung

Gültig für alle Möbeleinkäufe bis 10.11.2012 ab einem Einkauf

von 500.- Euro. Ausgenommen Montage, keine Kombination mit an-

deren Gutscheinen. (Art.Nr. 0998 0967)

* bisher geforderter PreisAlles Abholpreise - solange Vorrat reicht!

Küchen-
block, Front 
weiß, Korpus, 
Arbeitsplatte 
und Sockel 
in Nussbaum 
Nachbildung, 
ca. 270 cm 
breit. Art. Nr.  
0877 0414

Ohne E-Geräte, Spüle, Amatur, Lüftungsgitter und Deko

249.-689.-*

* bish

Küchen-Anstellprogramm
Buche Kunststoff-Nachbildung,
Arbeitsplatte Granit-Dekor.

Hängeschrank,
ca. 50 cm.
Art. Nr. 0412
0010

Apothekerschrank,
ca. 30 cm.
Art. Nr. 0412 0019

Unterschrank, ca.100 cm.
Art. Nr. 0412 0015

Viele weitere
Anstellmöbel zu

diesem Programm
erhältlich!

Alles Abholpreise solange Vorrat reic

Einbauherd-Set, mit Kochmulde und Backofen mit
Ober-/Unterhitze. Art. Nr. 0832 00044

222.- Edelstahl-Kaminhaube
inkl. Beleuchtung.
Art. Nr. 0832 0003

Einbau-Kühlschrank, mit Gefrier-
fach. Art. Nr. 0832 0006

99.90
169.-A

A

A

HEUTE: 13 - 18 Uhr
VERKAUFSOFFENER

SONNTAG

Alles sofort
zum

Mitnehmen!

atte Granit-Dekor.

geschrchrankk

29.-46.-*

UntUnterschrchranank 00ca.100

79.-154.-*

179.-377.-*
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... weil ich schöner wohnen will!

www.hammer-heimtex.de

Danke
... dass Sie uns zu einem der führenden

Unternehmen für Raumgestaltung

gemacht haben!

* Alle Aktionsangebote gültig bis 27.10.2012

AKTIONS
VERKAUF *

TREUE

H
S

41
_1

2

Praktischer Mehrzwecktisch,
Alu/Stahl, für Garten, Freizeit 
und Hobby. 

39.99
Gummibesen
mit Teleskopstiel.

3-tlg. Set

Sie sparen

33%

9.99
Grundpreis: 
1.-/lfm

14.99

Aktions-Gewinnspiel jetzt unter

www.hammer-heimtex.de

4.99

3.99

Praktischer Mehrzwecktisch, 
Alu/Stahl, für Garten, Freizeit Alu/Stahl, für Garten, Freizeit 

9999999

Aktions-Gewinnspiel jetzt unter

www.hammer-heimtex.de

999 Treue-
Preise

Vliestapete mit passenden
Streifen- und Uni-Tapeten. 
Rolle 10,05x0,53 m.

-Anzeige-

Harald Glööckler, Deutschlands
exzentrischster Modeschöpfer
und überaus erfolgreiches
Multitalent, hat ein Credo: „Jede
Frau ist eine Prinzessin!“ – ein
wunderbares Ansinnen, das
den extravaganten Designer
natürlich auch bei der Gestaltung
der neuen Kollektion für die
Marburger Tapetenfabrik be-
flügelte.

Unverwechselbarer Lifestyle für Ihre 4 Wände:

DIE GLÖÖCKLER-TAPETEN-KOLLEKTION
Jetzt neu in Ihren HAMMER-Fachmärkten!

„Wir wollten die außergewöhn-
lichsten und pompösesten Ta-
peten aller Zeiten realisieren.
Tapeten, die eine kleine Platten-
bau-Wohnung genauso erstrah-
len lassen wie ein russisches
Schloss“, schreibt Glööckler in
seinem gerade erschienenen
Buch, das sein Motto schon im
Titel trägt.
Und weiter: „So kreierte ich
Tapeten, eine prachtvoller als
die andere. Royalblaue Tapeten
mit kreisförmigen Anmutungen
oder goldenen Applikationen, rote
Tapeten verziert mit Strassstei-

nen und der funkelnden Pompöös-
Krone, aber auch schwarze mit
glitzernden Steinen, die ein
schwarzer barocker Rahmen
schmückt. Tapeten mit schwar-
zer Leoparden-Optik, goldenen
Schleifen und silbernen Engels-
flügeln, die aus mehreren
Kronen emporschweben, weiße
Tapeten mit filigranen silbernen
Applikationen und Quasten oder
auch reine, goldfarbene Tapeten
mit und ohne barocke Details.“

Die Tapetenkollektion von Harald
Glööckler überzeugt vor allem durch

die hohe Qualität und die Fertigkeiten
in Druck und Technik, die den
internationalen Ruf der Marburger
Tapetenfabrik begründen. Ein
Beispiel sind die unzähligen
präzisen Haschuren – das sind
feine Oberflächenstrukturen, die
durch eine handgearbeitete Gra-
vur- und Ätztechnik auf der Druck-
walze entstehen und der Tapete
eine hochwertige Reliefhaptik
verleihen.

Im Zusammenwirken mit einer
raffinierten Farbgebung und
irisierenden Pigmenten entstehen

Dessins, die an schwere, chan-
gierende Moirévorhänge oder an
ein dichtes Federkleid erinnern.

Ein weiterer Höhepunkt sind die
auf dieser Tapete im Digital-
druckverfahren aufgebrachten,
1,80 Meter großen Pfauenfeder-
motive in unterschiedlichen Farb-
stellungen.

Die Kollektion
Glööckler by marburg
umfasst 66 schwere
Vliestapeten!

Mit über 180 Filialen ist
die HAMMER-Fachmarkt-
gruppe Deutschlands
führendes Unternehmen
für individuelle Raum-
gestaltung.

Selbstverständlich finden die
zahlreichen Kunden bei HAMMER
hochwertige Qualitätsprodukte
führender Markenhersteller. Die
HAMMER-Fachmärkte haben sich
den vorzüglichen Ruf erworben,
ihren Kunden beste Qualität zu
äußerst günstigen Preisen zu
bieten. Service wird bei HAMMER
besonders groß geschrieben!
Daneben steht HAMMER ebenso
für einzigartigen Full-Service auf
höchstem Qualitäts-Niveau.

Das Markenzeichen
von Glööckler ist ein
Kronenmotiv.
Erstmals präsentiert wurde die
Kollektion im April 2012 auf der
Mosbuid, der internationalen
Fachausstellung für Bau und
Innenausbau in Moskau.

Wir stellen
für Sie aus!
Halle 21
Stand D0213. - 21.10.12

Bodenbeläge • Farben • Tapeten • Badausstattung • Gardinen • Bettwaren • Matratzen

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Sulingen

27232 Sulingen
Steinstraße 20 • Tel. 04271/953193
Mo-Fr: 9.00 - 19.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Nienburg

31582 Nienburg
Mindener Landstraße 48 • Tel. 05021/2347
Mo-Fr: 9.00 - 20.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr
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Aufstellungswochenende
Altenbücken (DH). Ein Auf-
stellungswochenende für Frau-
en findet vom 2. bis 4. Novem-
ber im Frauenbildungs- und
Tagungshaus Altenbücken
statt. Weitere Informationen
unter 04251/7899 oder www.
altenbuecken.de.

AUS DEM NORDKREIS Tipps & Termine

Backtag und Orgelkonzert
Wechold (DH). Duftender
Butterkuchen lockt am heuti-
gen Sonntag, 14. Oktober, ab
14 Uhr nach Wechold. Der
Heimatverein hat das „Heimat
hus“ herbstlich dekoriert und
freut sich auf die Gäste aus nah
und fern. Das Motto an diesem
Sonntag lautet „Wer schmückt
die schönste Schiebkarre?“ Ab
13.30 Uhr können die deko-
rierten Schiebkarren angelie-
fert werden. Ab 17 Uhr findet
in der Kirche in Eitzendorf ein
Orgelkonzert mit Dietrich
Wimmer statt.

Wieder Laternenfest
Hämelhausen (DH). Am 2.
November lädt der SV Hämel-
hausen wieder zu einem Later-
nenfest ein. Treffpunkt ist um
18 Uhr bei Familie Schuma-
cher, Dorfstraße 88. Begleitet
wird der Umzug von der FFW
Hämelhausen und dem Musik-
zug Hoya.
Für den Umzug können von

den Älteren bei Schumachers
auch Fackeln zum Selbstkos-
tenpreis erworben werden. Im
Anschluss an den Umzug fin-
det wieder ein gemütliches Bei-
sammensein am Lagerfeuer
statt, bei dem auch für das leib-
liche Wohl gesorgt wird.
Am 30. Oktober sollen eben-

falls bei Familie Schumacher
für das Laternenfest Windlich-
ter gebastelt werden. Los geht
es um 16 Uhr.
Weitere Informationen gibt es
bei Carsten Schumacher unter
04254-800053 oder carsten.
schumacher@svhaemelhausen.
de bzw. unter www.svhaemel-
hausen.de.

Tipps & Termine

Spiekermann ausverkauft
Eystrup (DH). Der Heimat-
verein Eystrup bittet um den
Hinweis, dass der plattdeut-
sche Abend mit Gerd Spieker-
mann bereits ausgebucht ist.
Auch an der Abendkasse werde
es keine Karten mehr geben, so
der Verein.

Wieder Nachtwanderung
Helzendorf (an). Die 22.
Nachtwanderung des Schüt-
zenvereins Nordholz/Helzen-
dorf findet, mit Start am Dorf-
gemeinschaftshaus Helzendorf,
am Freitag, dem 19. Oktober,
statt. Jugendmannschaften
starten ab 18:30 Uhr, alle ande-
ren Mannschaften ab 19:30
Uhr.
Die fünf Kilometer lange Stre-
cke führt durch Helzendorf.
An Kreuzungen und Abzwei-
gungen müssen Fragen beant-
wortet werden, die den weite-
ren Weg weisen. Spielerisch
sind Aufgaben zu lösen und
Zusatzfragen zu beantworten.
Jede Mannschaft erhält einen
Preis. Warme Kleidung und
gute Laune sollte man mitbrin-
gen, sagt Organisator Werner
Reineke.
Weitere Informationen unter

Telefon 04253/764 oder 04253/
1711.

„Tausendschön“ lädt ein
Hoya (DH). Im Kindergarten
„Tausendschön“ in Hoya fin-
det heute von 14 bis 17 Uhr ein
Tag der offenen Tür statt. In
der Einladung heißt es: Für
Kinder und Erwachsene gibt es
viel zu schauen. Zum Mitma-
chen und Stöbern laden Snoe-
zelenraum, Bällebad, Rhyth-
mik- und Matschraum sowie
diverse Spielangebote ein. Für
das leibliche Wohl von Alt und
Jung ist ebenfalls gesorgt.

Spiel und Theater
Asendorf (DH). Der Verein
„Land & Kunst“ lädt am heu-
tiegn Sonntag, 14. Oktober, zu
einem Schnuppertag auf Hof
Arbste bei Asendorf ein. Dort
gibt es von 11 bis 17.30 Uhr für
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene Spiel und Theater
mit Vera Briewig.

Bücken (an). Der Landfrau-
enverein Hoya, 1946 gegrün-
det, zählt mittlerweile über
650 Mitglieder in seinen Rei-
hen. „Allerdings sind nur noch
35 Prozent der Frauen in der
Landwirtschaft tätig oder ha-
ben Bezug zu ihr“, so Vorsit-
zende Dr. Ute Hanisch aus
Bücken und Schriftführerin
Ingrid Zabel aus Wechold bei
der Vorstellung der Veranstal-
tungsreihe für 2012/ 2013.

„Wir sind ein Verein für
Frauen auf dem Lande, aber
unsere Veranstaltungen sind
nicht nur Frauen spezifisch
ausgerichtet, wir sprechen alle
aktuellen, gesellschaftlich rele-
vante Themen an. Und auch
Nichtmitglieder sind stets
willkommen,“ so die beiden

Frauen bei einem Presseter-
min.

Los geht es am kommenden
Dienstag 16. Oktober, um
14:30 Uhr mit der Veranstal-
tung „Energiewende als ge-
sellschaftliche und technische
Herausforderung.“ Dipl. Ing.
Hans-Heinrich Schmidt-Ka-
nefeld von der Ostfalia Hoch-
schule Braunschweig/Wolfen-
büttel spricht mit diesem
Thema eine „enkeltaugliche
Energieversorgung“ an.

„Frau Hausmann vom
Deutsch-Litauischen Freun-
deskreis bietet am gleichen
Tag ab 13.30 Uhr Leinen aus
Litauen an, der Erlös kommt
litauischen Schülern zugute“,
so Ute Hanisch.

Am Mittwoch, dem 24. Ok-

tober, um 19:30 Uhr infor-
miert Klaus Fritzensmeier von
der Polizeiinspektion Diep-
holz über den Umgang mit Fa-
cebook und anderen sozialen
Netzwerken.

Am Sonnabend, 3. Novem-
ber, um 9 Uhr veranstaltet der
Landfrauen-Kreisverband das
„Landfrauen Herbstfrühstück
und zehn Jahre Kochen mit
Kindern“.

An diesem Kreislandfrauen-
tag nehmen die Präsidentin
des Deutschen Landfrauen-
verbandes, Brigitte Scherb, die
niedersächsische Familienmi-
nisterin Aygül Özkan und der
Diepholzer Landrat Cord
Bockhop teil. Diese Veranstal-
tung findet im Gasthaus „Zur
Post“ in Neubruchhausen

statt. Eintrittskarten sind bei
den Vorstandsfrauen erhält-
lich.

Über „Friede Springer –
vom Kindermädchen zur
Mehrheitsaktionärin“ referiert
Bärbel Wittern aus Schweden-
eck am Montag, dem 12. No-
vember, um 14:30 Uhr.

Die schönsten Neuerschei-
nungen auf den Büchermarkt
stellen die Buchhändlerinnen
Gudrun Heine und Karin El
Haj aus Verden am Montag,
dem 6. Dezember, um 14:30
Uhr vor.

Das Reiseprogramm be-
ginnt am Montag, 10. Dezem-
ber, mit einer Tagesfahrt zum
Weihnachtsmarkt in Münster.
Verbunden wird dieser Ausflug
mit dem Besuch der Kunstaus-

„Enkeltaugliche Energieversorgung“
Landfrauen Hoya auch 2012/2013 mit vielfältigem Programm / Los geht‘s am Dienstag

stellung „Marc Chagall und
die Bibel“.

Falls nicht anders angege-
ben, finden alle Veranstaltun-
gen im Gasthaus Thöle in Bü-
cken statt. Weitere
Informationen gibt es auch im
Internet unter www.landfrau-
en-hoya.de.

Skulptur „Haus der Sonne“ gestern in Warpe eröffnet
„Den Gedichtzyklus ‚Das Haus
der Sonne‘ von Bert Strebe
habe ich 2010 gelesen. Da-
durch inspiriert, entstand ein
Modell, das über zwei Jahre
zu dem reifte, was Sie jetzt
vor sich sehen: Das Haus der
Sonne.“ „Pablo“ Hirndorf be-
grüßte zahlreiche Interessierte,
Freunde, Nachbarn und Ein-

wohner Warpes zur Eröffnung
seiner begehbaren Skulptur.
„Das Haus der Sonne wächst
noch, sie dürfen gespannt
sein, wo es hin wächst“, so der
Künstler. Bert Strebe sieht in
dem Kunstprojekt Möglich-
keiten für Ausstellungen und
Lesungen, eben besondere
Veranstaltungen. Das kleine

Festprogramm am gestrigen
Sonnabend mit Gitarrenmusik
von Marius Franken aus Wiet-
zen und Kaffee und Kuchen
sollte zugleich ein Dankeschön
für die freiwilligen Helfer sein,
die Holger „Pablo“ Hirndorf
und Bert Strebe den Sommer
über zur Hand gegangen sind.

Foto: Achtermann

Hoya (an). Maik Landsmann
ist seit kurzem Lehrer am Jo-
hann-Beckmann-Gymnasium
in Hoya. Dem Pädagogen ist es
jetzt gelungen, durch ein „krea-
tives Motivationsschreiben“,
unterstützt durch Schüler der
10. Klassen mit Videos und Fo-
tos über das jüdische Leben in
Hoya, die Ausstellung „on.tour
– das jüdische Museum Berlin
macht Schule“ für zwei Tage in
das Schulzentrum nach Hoya
zu holen.

„Außergewöhnlich und
kurzfristig haben die Schüler
während der Geschichtsstun-
den die Bewerbung erstellt“,
sagt Maik Landsmann. Dass es
dann auch noch die „große
Ausstellung“ mit Workshop
und einer Ausstellung aus vier
Themeninseln geworden ist,
sei den entsprechenden räum-
lichen Voraussetzungen ge-
schuldet.

Um die Inhalte des Muse-
ums auch Jugendlichen nahe
zu bringen, die nicht ohne
Weiteres nach Berlin reisen
können, geht das Jüdische Mu-
seum seit Juni 2007 deutsch-
landweit „on-tour“. Für ein
historisches Museum hat das
Jüdische Museum Berlin ein
sehr junges Publikum, bereits
1,8 Millionen Kinder und Ju-
gendliche haben das Museum
seit der Eröffnung im Jahr
2001 besichtigt.

Die mobile Ausstellung,
fünf robuste und flexibel ein-
setzbare Ausstellungswürfel
mit 16 Vitrinen, waren in der
Aula der Realschule aufgebaut.
Dort nahmen Schüler der

Hauptschule, Realschule der
neunten Klassen und der Leis-
tungskurs Geschichte des Jo-
hann Beckmann Gymnasiums
an Führungen teil. Die Aus-
stellungswürfel mit leicht ver-
ständlichen Texttafeln geben
Einblick in die jüdische Ge-
schichte und Lebenswelt.

Anhand von Alltagsgegen-
ständen und Zeremonialobjek-
ten werden die Themen „Jüdi-
scher Alltag, Leben und
Überleben, Chancen und Dis-
kriminierung und Feste fei-
ern“ vorgestellt. Die Arbeit in
der Ausstellung wird von Refe-
renten des Museums begleitet.
So verweisen beispielsweise
koschere Gummibärchen, die
mit dem Stempel des Rabbi-
nats versehen sind, auf die jü-
dischen Speisegesetze hin.

Die Museumspädagogen

Cornelia Liese, Arnon Ham-
pe, Alexander Green und Gun-
nar Meyer begleiten diese au-
ßerschulische Bildungsarbeit
des Jüdischen Museums Ber-
lin. Die Schüler ab Klasse acht
tauchten in die Lebenswelt
von sechs Jugendlichen mit
unterschiedlichem jüdischen
Hintergrund ein. In kleinen
Gruppen erarbeiteten sich die
Schüler jeweils eine Biogra-
phie und entdeckten dabei
auch eigene Seiten und die ih-
rer Mitschüler.

In der anschließenden Dis-
kussion näherten sie sich den
Themen und sprachen über
Herkunft, Glaube und Hei-
mat. Es wurde diskutiert, wie
beispielsweise Albina mit
christlichem Großvater, musli-
mischen Vater und jüdischer
Mutter Christin, Moslemin

und Jüdin zugleich sein kann.
Museumspädagoge Alexan-

der Green stellt in den Füh-
rungen bei den Jugendlichen
eine gewisse „Berührungs-
angst“ fest.

„Das erste, was den Schü-
lern zum Thema Juden ein-
fällt, ist der Nationalsozialis-
mus, leider aber oft auch das
Einzige.“ Deswegen sei es
wichtig, dass die Schüler mehr
über jüdische Lebensläufe, jü-
dische Religion und den jüdi-
schen Alltag erfahren, betonte
Maik Landsmann.

Das Johann-Beckmann-
Gymnasium fährt mehrfach
mit Schülern nach Bergen-
Belsen, dem ehemaligen Kon-
zentrationslager. Hier stellten
Schüler immer wieder die Fra-
ge: „Warum ist das alles pas-
siert?“

Jüdisches Leben verinnerlichen
Jüdisches Museum Barlin war für zwei Tage zu Besuch im Hoyaer Schulzentrum

Timon, Jens, Josefine und Lisa erarbeiten die Biografie „Albina – Christen und Juden in einer Fami-
lie.“ Foto: Achtermann

Mittelalterliches Leben
Nordkreis (DH). Über das
Thema „Wohnen auf dem Hei-
ligenberg“ berichtet Prof. Dr.
Hucker am kommenden Mitt-
woch, 17. Oktober, um 16 und
um 19:30 Uhr im Forsthaus
Heiligenberg. Anmeldungen
werden im Forsthaus Heiligen-
berg unter 04252-932020 und
vom Tourismus-Service Bruch-
hausen-Vilsen unter 04252-
930055 entgegen genommen.

Akkordeonkonzert
Warpe (sg). Die VHS-Akkor-
deongruppen Hoya lädt im
Dezember wieder zu drei Ak-
kordeonkonzerten ins Gast-
haus Okelmann nach Warpe
ein. Zwei vergnügte Stunden
bei unterhaltsamer Musik gibt
es am Samstag, 8. Dezember,
um 18 Uhr, anschließend ist
Essen „nach kleiner Karte“
möglich. Am Sonntag, 9. De-
zember, gibt es zwei Vorstel-
lungen: Um 10 Uhr (mit Früh-
stücksbüfett ab 9 Uhr) und am
Nachmittag um 16 Uhr, wobei
es schon ab 15 Uhr Kaffee und
Kuchen gibt. Der Vorverkauf
dafür findet vom 5. bis zum 30.
November statt. Karten gibt es
bei den Sparkassen in Hoya,
Bücken, Wietzen und Rohrsen
sowie bei der Volksbank Hoya.

Das Gartenerlebnis

26. und 27. Oktober 2012, 14 Uhr

Schnittkurs: ca. 2 Std., kostenlos,

Anmeldung erforderlich.

27. Oktober 2012:

Der Pomologe Michael Ruhnau

bestimmt Ihre Apfelsorte.

Bitte je Sorte drei Äpfel mitbringen. Hauptstraße 60 · 27313 Westen
Tel. 0 42 39 / 3 30 · Fax 14 13
www.baumschule-reinhardt.de

Ihre
Baumschule

ab 21.10.2012 noch
mehr Auswahl! Allein
über 100 Apfelsorten!

So., 21.10., 14 – 17 Uhr
APFELFEST

Angebote
vom 15. 10. – 20. 10. 2012

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 17. 10. 2012

Gulasch halb + halb kg € 5,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Jägerbraten
1 kg € 5,99

Hubertuspfanne
1 kg € 6,50

Thüringer
Rotwurst 100 g € –,59
Blitzsalat 100 g € –,65
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Gewinner/in der Woche ist:

käthe kottner

aus Hoya.

Der Gutschein aus der vergangenen Woche
kann gegen Vorlage eines Ausweises abgeholt
werden bei Porzellan Niebuhr in Nienburg, Ge-
orgstraße 3 - 5.

Das lösungswort lautet: Modellauto

Woche für Woche winken 25 Euro!

Lösen Sie das Kreuzworträtsel und finden Sie den
gesuchten Begriff heraus: Unter allen richtigen
Einsendungen verlosen wir im Oktober Gutschei-
ne für Porzellan Niebuhr in Nienburg, Georg-
straße 3 -5. Teilnahmeschluss ist der kommende
Mittwoch.

PORZELLAN-NIEBUHR
Inh. Ch. Tuchhardt

Georgstraße 3 – 5 · 31582 Nienburg

Telefon (05021) 4739

Der Nienburger Wander-
verein lädt in nächster Zeit zu
folgenden Veranstaltungen
ein: Sonntag, 21. Oktober,
Radabschlusswanderung nach
Liebenau, Start 11 Uhr Obi-
Markt, Infos unter 05021/3926
(Fahrgemeinschaften mög-
lich); Sonntag, 28. Oktober,
Mondscheinwanderung nach
Olye, Start 16.30 Uhr ehem.
Rewe Celler Straße, Infos un-
ter 05021/913029 (Fahrge-
meinschaften möglich); Sonn-
tag, 4. November, Wanderung
rund um Holtorf, Start 14 Uhr
ehem. Rewe Celler Straße, In-
fos unter 05021/62615; Mitt-
woch, 7. November, Wande-
rung nach Glissen mit Einkehr,
Start 14 Uhr ehem. Rewe Cel-
ler Straße, Infos unter
05021/12527 (Fahrgemein-
schaften möglich); Sonntag,
18. November, Wanderung
durch den Nienburger Bruch,
Start 14 Uhr ehem. Rewe Ce-

lelr Straße, Infos unter
05021/6071263; Mittwoch,
21. November, Wanderung
durch die Krähe, Start 14 Uhr
ehem. Rewe Celler Straße, In-
fos unter 05021/62615

Das DRK Lemke-Oyle
fährt vom 8. bis 9. Dezember
zum Weihnachtsmarkt nach
Aachen. Dort findet eine Füh-
rung durch den Dom und die
Altstadt statt. Danach geht es
auf eigene Faust zum Weih-
nachtsmarkt. Am zweiten Tag
geht es nach dem Frühstück
nach Valkenburg in den Nie-
derlanden. Dort wird die Flu-
weelengrotte, in der sich ein
Weihnachtsmarkt in Höhlen
befindet, besucht. Anmeldun-
gen nimmt Martina Madsen,
Telefon 05021/15848, bis zum
20. Oktober entgegen.

Eine Tagesfahrt nach Win-
terberg im Sauerland bietet

das DRK Holtorf am 24. Ok-
tober an. Nach einem Spazier-
gang im Naturschutzgebiet
„Kahler Asten“ geht es zum
Mittagessen in Winterberg
und zur Besichtigung des Win-
tersportmuseums in Neuas-
tenberg. Anmeldung nehmen
bis zum 15. Oktober Anni
Schwarz unter 05021/ 910813
oder Lieselotte Pogodda unter
05021/910813 entgegen. Mit
einem Kaffeenachmittag feiert
das DRK Holtorf am kom-
menden Donnerstag, dem 18.
Oktober, ab 14.30 Uhr im
„Hotel zur Krone“ das Ernte-
dankfest.

Der Spieleabend der „Flot-
ten Schwestern“ aus Heem-
sen findet am Freitag, dem 2.
November, um 19 Uhr im
Schützenhaus statt. Anmel-
dungen nimmt Karin Bülow
bis zum 25. Oktober unter
05024/453 entgegen.

BEIlaGEnhInwEISE

notdienste in stadt und kreis nienburg

Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühm-
korffstraße 12, Nienburg,
(05021)967676
Kontakt- und Informations-
stelle gegen sexuelle Gewalt an
Mädchen und Jungen, Nien-
burg, (05021)967676
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
Mobile Dienste im Kirchen-
kreis, Wilhelmstraße 14,
Nienburg, (05021) 97 96 15
Notruf und Beratung für Frau-
en und Mädchen, Nienburg,
(05021) 61163
Nienburger Frauenhaus,
(05021) 2424
Diakonisches Werk, Wilhelm-
straße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Jahn-
straße 29, Nienburg, (05021)
66776
Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Wilhelmstraße
15, Nienburg (05021)97450
AWO, Von-Philipsborn-Str.
2A, Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltke-
straße 30, Nienburg
(0 50 21) 90 60
Lebenshilfe-Pflegedienste,
Marktplatz 3, Nienburg,
(05021) 6076981 oder (0152)
9474012
Weißer Ring - Opferschutzor-
ganisation (05021)9229122
Internet: www.weisser-ring.de

kurz notiert

waS läUft IM kIno

filmpalast nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Unserer Ausgabe – oder Teilen
davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:
• Autohaus Uchte
• Dodenhof
• Dänisches Bettenlager
• DRK Husum
• Döner King
• E-Neukauf
• Famila
• Heineking Frischemobile
• Hotel Schweizerlust
• Hotze Baustoffe Leese
• Intersport
• Land und Leute
• Lidl
• LVM Stefan Schulz
• Magro
• M-Line
• Müller & Co
• nah und gut
• Netto
• NKD
• Pizzeria Amo
• Repo
• Rewe
• Rossmann
• Schuhhaus Niemeyer
• Tejo
• Vögele
• Uchter Extrablatt
• WEZ

Madagascar 3: 15, 17.30,

20.15 Uhr; Schutzengel: 17,

20 Uhr; Abraham Lincoln -

Vampirjäger: 20.15 Uhr;

Gregs Tagebuch: 16 Uhr;

Merida: 18 Uhr; Der Lorax:

15 Uhr; Der kleine Rabe So-

cke: 14 Uhr

Madagascar 3: 15, 17.30, 20
Uhr; Abraham Lincoln Vam-
pirjäger: 18Uhr; Mann tut
was Mann kann: 16, 20 Uhr;
Unser Wald - Das grüne
Wunder: 14 Uhr

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12 oder Tele-
fon 1 92 22
Bereitschaftsdienst-Praxis
Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 21 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr, Telefon (05021) 888800
Krankenhaus Stolzenau:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 20 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18
bis 20 Uhr, Telefon (0 57 61)
90 07 90
Krankenhaus Sulingen:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und
17 bis 19 Uhr, (0 42 71)
7 83 89 20
Krankenhaus Verden:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 22 Uhr, Mittwoch,
Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr,
(0 42 31) 89 94 90 90
Hoya, Eystrup, Dörverden,
Westen: Bereitschaftsdienst
für Notfälle, (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten: Sani-
tätszentrum Wunstorf, Telefon
(05031)4053591

Augenarzt
Augen-Zentrum Nienburg,
Burgmannshof 11, Telefon
(0 50 21) 6 60 95; telefonische
Anmeldung erforderlich.

Zahnärzte
Sonntag 11 bis 12 Uhr.

Nienburg: Dr. René Franke,
Nienburg, Hannoversche Stra-
ße 17, Telefon (0 50 21)
887345
Südkreis: Boje Pohlmann,
Liebenau, Lönsweg 7, Telefon
(0 50 23) 98 89 34 oder
0171/6793950

Apotheken
Nienburg: Domino-Apothe-
ke, Alter Kirchweg 1, Rohrsen
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Linden-Apo-
theke, Uchte, Balkenkamp 11
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Alte
Vilser Apotheke, Bruchhausen-
Vilsen, Brautstraße 8
Rehburg-Loccum: Apotheke
Bad Rehburg, Alte Poststraße
10

Liebenau: Dienstag 15 bis 17
Uhr (1,30 m); 17 bis 19 Uhr (3
m); Mittwoch 15 bis 17 Uhr
(1,30 m), 17 bis 18 Uhr (3 m);
Freitag (Warmbadetag) 15.30
bis 17 Uhr (1,30 m), 17 bis 20
Uhr (3 m); Sonnabend (Warm-
badetag) 7.30 bis 9.30 (3 m),
9.30 bis 10.30 Uhr Eltern-
Kind-Baden (1,30 m), 10.30
bis 12 und 13 bis 14.30 Uhr
(1,30 m), 14.30 bis 17 Uhr (3
m); Sonntag 8 bis 10 Uhr (3
m), 10 bis 13 Uhr (1,30
Meter)
Rahden: Montag bis Freitag 6
bis 8 Uhr; Dienstag bis Freitag

15 bis 21 Uhr, Sonnabend 8 bis
18 Uhr, Sonntag 8 bis 12 Uhr;
Mittwoch Warmbadetag
Rehburg: Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag 13 bis 21
Uhr; Freitag 7 bis 22 Uhr,
Sonnabend 7 bis 18 Uhr, Sonn-
tag 8 bis 17 Uhr
Steimbke: Dienstag, Mitt-
woch, Freitag 14.30 bis 20
Uhr, Donnerstag 14.30 bis
17.30 Uhr; Sonnabend 14 bis
19 Uhr, Sonntag 8.30 bis 13
Uhr; Sauna: 15 bis 21 Uhr;
Dienstag und Donnerstag Da-
men, Mittwoch Herren, Frei-
tag gemischt

dIE hallEnBädER In dER REGIon

...aktuell
und informativ!

Afrikanische Lebensfreude auf der Hornwerkbühne
Musiker, Tänzer, Artisten,
Clowns und Geschichtenerzäh-
ler aus Westafrika präsentie-
ren eine Show mit Rhythmus
und Leidenschaft. Am Frei-
tag, 19. Oktober, um 20 Uhr
werden, in der live gespielten
Klangkulisse afrikanischer
Musikinstrumente, Bilder und
Geschichten aus der Seele ei-
nes faszinierenden Kontinents
präsentiert, die einen unver-
gesslichen Einblick in die Seele
Afrikas zeigen. Kunstfertige

Artistik und Jonglagen, das
Feuer afrikanischer Trommeln,
Songs voller Lebensfreude, Ko-
mik aus dem Alltagsleben Afri-
kas, rituelle Tänze, mystische
Geschichten der westafrikani-
schen Kultur und die bunte
Parade der Asafo-Krieger - das
erprobte Ensemble präsentiert
eine rasante Revue, die bereits
seit 2006 für große Begeiste-
rungsstürme des Publikums
sorgte. Das Publikum erlebt
afrikanische Kultur - in den

Traditionen, der Musik und
den Tänzen, dem Humor und
den mystischen Geschichten.
Nahezu vergessene Mythen
der Griots Westafrikas finden
Eingang in die Show, die Raum
für Traditionen und musika-
lische Wurzeln lässt. Ziel dieser
Produktion war es, die Künstler
nicht in einem Show-Format
nach europäischen Vorstellun-
gen zu präsentieren, sondern
ihre Authentizität und ureige-
ne Leidenschaft zu bewahren..
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AUS DEM SÜDKREIS

Vorsorgevollmacht Thema
Stolzenau (DH). Der Betreu-
ungsverein Nienburg lädt in
Kooperation mit dem Fach-
dienst Betreuung des Land-
kreises Nienburg und dem
Amtsgericht Stolzenau ein zu
einem Vortrag zum Thema
„Vorsorgevollmacht, Betreu-
ungsverfügung und Patienten-
verfügung“. Teilnehmen kann
jeder, der Interesse an diesem
Thema hat. Die Veranstaltung
findet am Mittwoch, dem 17.
Oktober, um 19 Uhr in den
Räumen des Amtsgerichtes
Stolzenau, Weserstraße 8, statt.
Weitere Informationen unter
05021/922499-0.

Tipps & Termine

Tipps & Termine

Sprechstunden mit Götz
Steyerberg (DH) Um eine
bürgernahe Verwaltung zu
praktizieren, bietet der Bürger-
meister des Fleckens Steyer-
berg, Andreas Götz, auch künf-
tig Bürgermeistersprechstun
den an. Die Einwohner haben
die Möglichkeit, Anregungen
vorzutragen, Fragen zu stellen
oder Kritik zu äußern, ohne
dass es einer vorherigen Ter-
minvereinbarung bedarf.
Die nächsten Sprechstunden

finden am 1. November und 6.
Dezember von 15 bis 17 Uhr
im Besprechungszimmer im
Obergeschoss des Amtshofes
statt.

Wölpinghausen wandert
Wölpinghausen (DH). Am
heutigen Sonntag veranstaltet
Sportverein Wölpinghausen
zum 12. Mal seinen Wandertag
„Wölpinghausen walkt und
wandert“. Start und Ziel ist wie
immer das Naturfreundehaus
in Wölpinghausen/Berghol.
Gestartet wird von 10 bis 12
Uhr. Es werden Wanderstre-
cken von 8,5 bzw. 11, 5 Kilo-
meter Länge angeboten. Diese
führen vom Naturfreundehaus
in die nähere Umgebung von
Wölpinghausen mit teilweisen
hervorragenden Ausblicken auf
das Steinhuder Meer bzw.weit
in das Schaumburger Land bis
zur Porta Westfalica. Zusätz-
lich wird noch eine Sieben-Ki-
lometer--Walkingstrecke mit
Zeitnahme, eventuell für das
Sportabzeichen, angeboten.
Hier ist der Start um 9.30 Uhr.
Am Ziel, dem Naturfreunde-
haus, ist mit Kaffee und Ku-
chen, Bratwurst und Geträn-
ken für das leibliche Wohl
gesorgt.

Hausfrauen feiern
Stolzenau (DH). Der Ortsver-
band Stolzenau im Deutschen
Hausfrauenbund feiert am
Donnerstag, 25. Oktober, ab
17 Uhr im Stolzenauer Hotel
„Zur Post“ sein 30-jähriges Be-
stehen. Aus organisatorischen
Gründen bittet der Vorstand
um Anmeldung bis zum 15.
Oktober unter (05761)1626
oder (05761)1397.

Filmvorführung bei LuIse
Stolzenau (DH). Am Sonn-
abend, dem 20. Oktober, um
15 Uhr bittet der Verein LuIse
zum Film. Bei Kaffee und Ku-
chen möchten die ehrenamtli-
chen Helferinnen in gemütli-
cher Runde in den Räumen der
Sekura Kranken- und Alten-
pflege, Unter den Friedensei-
chen 1c, in Stolzenau die deut-
sche Komödie „Dinosaurier
- gegen uns seht ihr alt aus“
zeigen. Im Film wird gezeigt,
dass man als Senior nicht alles
mit sich machen lassen muss.
Es ist ein Film für die ganze
Familie, der auch die Lach-
muskeln beansprucht. Weitere
Informationen unter 0152/06
12 68 06.

Fotobuch, Lebensführung
Rehburg-Loccum (DH). Bei
der VHS Rehburg-Loccum
finden in dieser Woche folgen-
de Kurse oder Abendveranstal-
tungen statt:
• Wir fertigen ein Fotobuch,
Dienstag, 16. Oktober, 18
Uhr.
• Gesunde Lebensführung,
Mittwoch, 17. Oktober, 18
Uhr.
• Selbstcoaching – Zeit für
mich!, Mittwoch, 17. Oktober,
19 Uhr.
• Ehe und Familie im Wandel,
Donnerstag, 18. Oktober, 19
Uhr.
Alle Veranstaltungen finden in
der Oberschule Loccum statt.
Weitere Informationen per
Email unter vhs-rehburg-loc-
cum@gmx.de oder unter Tele-
fon 05766/660.

DRK zur Modenschau
Steyerberg (DH). Das DRK
Steyerberg fährt am Montag,
dem 12. November, zur Mo-
denschau nach Hille-Oberlüb-
be. Abfahrt ist um 12.30 Uhr in
Heemsche, anschließend an
den bekannten Haltestellen.
Anmeldungen nimmt Hilda
Bruns unter Telefon (05764)
567 entgegen.

Dozenten gesucht
Nienburg (DH). Mit Beginn
des neuen Schuljahres gibt es
wieder eine rege Nachfrage
nach Lernförderungskursen im
Rahmen des Bildungs- und
Teilhabe Paketes der Bundes-
regierung. Die Leistungen da-
raus sollen Kinder, Jugendliche
und junge Erwachsene aus Fa-
milien mit geringem Einkom-
men fördern und unterstützen.
Die allgemeinbildenden Schu-
len wissen das Angebot zu
schätzen, mit dem versetzungs-
gefährdete Schüler und Schü-
lerinnen in Kleingruppen ge-
zielt gefördert werden können,
oder in Abschlussklassen wei-
terführender Schulen das Er-
reichen des Schulabschlusses
unterstützt wird. Die Kurse
sind ein zusätzliches Angebot
zum Schulunterricht und wer-
den von der VHS Nienburg
koordiniert. Für den Südkreis
werden noch Dozenten ge-
sucht, die gerne in den Fächern
Deutsch, Englisch oder Ma-
thematik Kinder und Jugendli-
che nach der Schule fördern
möchten. Interessierte können
sich bei der VHS Nienburg
melden unter Telefon (0 50 21)
967-600 oder vhs@kreis-ni.de.

Uchte (DH). „Genießen Sie
ein breit gefächertes Angebot
und Programm – von der Ge-
werbeschau über einen bunten
Vergnügungsmarkt bis hin zum
großen Floh- und Trödelmarkt.
Sehen Sie sich auch in den
Uchter Geschäften um, die am
Marktsonntag ebenfalls für Sie
geöffnet haben und ein ent-
spanntes Einkaufen bieten.“
Mit diesen Worten laden Bür-
germeister Ulrich Finze und
Gemeindedirektor Reinhard
Schmale vom 19. bis 21. Okto-
ber zum Uchter Oktobermarkt
ein.
Die offizielle Markteröffnung

bei Freibier und Marktsuppe
findet am kommenden Sonn-
abend, 20. Oktober, um 11 Uhr

im Festzelt statt. Musikalisch
unterhalten werden die Gäste
dabei durch die Band „Die
Schmalzler“. Auf launische Re-
den darf man ebenfalls ge-
spannt sein.
Veranstalter sind der Flecken

und der Gewerbeverein Uchte,
die Schausteller und der Fest-
wirt. Sie freuen sich auf ein
Wiedersehen mit viel Spaß und
schönen Stunden bei hoffent-
lich schönem Marktwetter,
heißt es in der Einladung der
Gemeindeverwaltung.

Das Programm im Über-
blick:

• Freitag, 19. Oktober (Fa-
milientag): 14 Uhr Buntes
Markttreiben, 15 Uhr Kaffee
und Kuchen und Kinder-

schminken, 16 Uhr Auftritt der
Zauberin Zara Finjell.

• Sonnabend, 20. Oktober:
11 Uhr Marktempfang im Fest-
zelt mit Freibieranstich und
„Marktsuppe“, ab 11 Uhr Bun-
tes Markttreiben, ab 15 Uhr
Ballonmodellage im Gewerbe-
zelt, ab 16 Uhr Harke-Bingo
mit attraktiven Preisen und
musikalischer Unterhaltung
durch den Posaunenchor Uch-
te bei „Kaffee und Kuchen satt“
für fünf Euro, 20 Uhr Okto-
berfest mit der bayrischen Band
„Die Schmalzler“ (Eintritt
frei), Tischreservierungen
möglich unter 0172/2755309,;

• außerdem am Sonn-
abend: 11 bis 18 Uhr Gewer-
beausstellung im Gewerbezelt

und Geflügelschau im Zelt des
Rassegeflügel-Zuchtvereins.

• Sonntag, 21. Oktober: ab
8 Uhr Großer Floh- und Trö-
delmarkt des SC Uchte auf
dem Lidl-Parkplatz (Aufbau 8
Uhr), ab 11 Uhr Buntes Markt-
treiben und Frühschoppen mit
musikalischer Unterhaltung,
ab 15 Uhr Musikalische Un-
terhaltung auf dem Festzelt bei
Kaffee und Kuchen, ab 17 Uhr
Weinfest mit den „Uchter
Stadtmusikanten“;

• außerdem am Sonntag:
Verkaufsoffener Sonntag von
13 bis 18 Uhr, Gewerbeausstel-
lung im Gewerbezelt von 11
bis 18 Uhr und Geflügelschau
im Zelt des Rassegeflügel-
Zuchtvereins.

Oktobermarkt und Verkaufsoffener
Am kommenden Wochenende wieder vielfältiges Programm in Uchte

Steyerberg (DH). Am 5. Ok-
tober traf sich der Gemeinde-
rat Steyerberg zu einer Klau-
surtagung, um sich erneut mit
dem Thema „Fusion mit einer
Nachbargemeinde“ intensiv zu
beschäftigen. In den Monaten
zuvor waren Sondierungsge-
spräche mit den Samtgemein-
den erfolgt, die grundsätzliches
Interesse an einer Prüfung ei-
nes kommunalen Zusammen-
gehens haben. Die Vor- und
Nachteile einer Fusion wuren
ausführlich erörtert und disku-
tiert, so die Verwaltung in einer
Pressemitteilung.
Weiter heißt es in dem Schrei-
ben: Ergebnis der Sitzung war
Folgendes: Die Gemeinde
Steyerberg will grundsätzlich
den weitreichenden Schritt ei-
ner Fusion mit einer ihrer
Nachbargemeinden weiterver-
folgen und möchte hierzu wei-
tere Gespräche ab Beginn des
Jahres 2013 führen.
Vor dem Hintergrund der Be-

rechnungen des Kämmerers,
dass eine Fusion nach den der-
zeitigen Rahmenbedingungen

des Finanzausgleiches für eine
abundante Gemeinde sich eher
negativ auf die Finanzzahlun-
gen auswirkt, will man diesen
Schritt aber nicht übereilen.
Gemäß dem Zitat von Fried-

rich Schiller „Drum prüfe, wer
sich ewig bindet“ soll die Fusi-
on und insbesondere die Aus-
wahl des künftigen kommuna-
len Partners auf Dauer
sorgfältig geprüft werden. Man
will sich hierbei auch unter kei-
nen unnötigen Zeitdruck stel-
len. Das Ziel ist dabei, bis spä-
testens 2021 eine Fusion ins
Auge zu fassen.
Auch die Umstände, dass ers-

tens die beiden anderen Part-
ner des Zweckverbandes „Lin-
kes Weserufer“, die
Samtgemeinden Liebenau und
Marklohe, derzeit über eine
Fusion verhandeln und die Ge-
meinde Steyerberg gebeten ha-
ben, diesen Abschluss der Ver-
handlungen zunächst
abzuwarten, und zweitens die
Samtgemeinde Mittelweser
sich derzeit noch in einer Fin-
dungsphase befindet, sprechen

ebenfalls dafür, die Fusion
nicht zu übereilen.
Insofern soll im nächsten Jahr

auch wieder ein Bürgermeister
für acht Jahre gewählt werden.

Gleichzeitig will man aber
durch die fortdauernden Ge-
spräche mit den Nachbarkom-
munen entsprechend vorberei-
tet sein, sofern es nach der
Landtagswahl zu einer Ge-
bietsreform kommen sollte.
Im Gemeinderat bestand Ei-

nigkeit darüber, bei diesen fol-
genden Verhandlungen die
grundlegenden politischen
Zielsetzungen zu thematisie-
ren.
Dies sind im Besonderen die

Sicherung der Schulstandorte
Steyerberg und Deblinghau-
sen, der Erhalt der Infrastruk-
tur in allen acht Ortsteilen und
der Wunsch nach Bildung ei-
ner Einheitsgemeinde auch
nach erfolgter Fusion.
Ferner möchte man auch die

Beschäftigten der Verwaltung
bei diesem Prozess von Beginn
an mit beteiligen. Bei den künf-
tigen Verhandlungen soll des-

wegen auch ein Vertreter des
Personalrates mit teilnehmen.
Ganz wesentlich für das Ge-

lingen einer Fusion wird auch
die Beteiligung der Bürgerin-
nen und Bürger sein. Diese
Partizipation soll dann erfol-
gen, sofern nach den weiteren
Gesprächen klar ist, mit wem
die gesetzten Ziele am ehesten
und besten umzusetzen sind
und wer der erklärte Fusions-
partner für Steyerberg ist, so
die Verwaltung abschließend.

Steyerberg: Fusion bis spätestens 2021
Ab 2013 Gespräche mit den Samtgemeinden Liebenau, Marklohe und Mittelweser geplant

Peter Düker liest in
Bad Rehburg
Bad Rehburg
(DH). Am 19.
Oktober liest
Peter Düker in
Bad Rehburg
aus seinem
Buch „Herz im
Schritt“ vor.
Es handelt von
Sex – oder eleganter formuliert –
es handelt von Problemen der
konkreten Liebe aus dem Leben
eines sehr optimistischen Men-
schen. Ein Abend für alle, die
nicht verpassen wollen, was sie
nie erleben möchten, so die Ver-
anstalter.
Die Eintrittskarten gibt es im

Vorverkauf für elf (ermäßigt
acht) Euro bei der Firma Schu-
macher in Loccum und dem Fo-
tostudio Drogerie Schulz in
Rehburg, in der Romantik Bad
Rehburg, in den Geschäftsstel-
len der Harke in Nienburg und
Stolzenau, der Geschäftsstelle
der Schaumburger Nachrichten
in Stadthagen sowie bei der Kar-
tenhotline des KulTour-Vereins
unter 05766/9419036 und im
Internet unter www.kultur-ver-
ein.de. An der Abendkasse sind
die Tickets für 13 (ermäßigt 10)
Euro zu haben.

Tipps & Termine

Laternegehen in Steyerberg
Steyerberg (DH). Zum Later-
negehen mit Musik lädt der
Fanfarenzug Steyerberg am
Freitag, dem 26. Oktober, ein.
Los geht es um 18 Uhr vor
dem Amtshof. Zum Abschluss
wird beim Lagerfeuer auf dem
Schützenplatz auch für das
leibliche Wohl für Groß und
Klein gesorgt.

Jürgen Oldenburg, Dirk Gerling, Herbert Kleine, Matthias Wesemann, Harry Ruhe, Maik Tölle,Thomas
Kropp und Karsten Heineking (von links) im Uchter Moor.

Warmsen (DH). Der CDU-
Ortsverband Warmsen be-
dankte sich bei der Warmser
Realgemeinde für die Unter-
haltung der Wege im Warmser
Moor. Der Vorsitzende der Re-
algemeinde Warmsen, Jürgen
Oldenburg, zeigte den CDU-
Mitgliedern die fertiggestellten
und unterhaltenen Dämme.

Wie Bürgermeister Karsten
Heinkeing schreibt, unterhält
der Realverband Warmsen für
alle Grundstückseigentümer,
die aus den unterschiedlichen,
ehemaligen und selbstständi-
gen Gemeinden der heutigen
Samtgemeinde Uchte kom-
men, die Wege im Moor. Mit
dem Sand aus dem nahegelege-

nen Sandstich würden die
Dämme aufgeschüttet und be-
festigt.
Im Großen Uchter Moor, zu

dem auch das Warmser Moor
zählt, werde neben einem ge-
lenkten Tourismus auf ausge-
wiesenen Radwanderwegen
auch eine Fahrt mit der längs-
ten Moorbahn in Niedersach-
sen sowie ein Ausblick vom
Warmser Aussichtsturm in die
schöne Moorlandschaft gebo-
ten. Auch vorhandene Vogelar-
ten und die Natur kämen zu ih-
rem Recht.
Heineking weiter: „Torfabbau

sorgt für Arbeitsplätze und
Einnahmen in der Gemeinde
Warmsen. Das Landesraum-

ordnungsprogramm (LROP)
2012 sieht in Niedersachsen
21.550 Hektar Torfabbau vor.
Dies ist ein Drittel weniger als
im Jahr 1994. Der Bedeutung
des Moores als Wasserregula-
tor und Wasserspeicher sind
wir mit dem Gesetz gerecht
geworden. Die Herausforde-
rung der Kohlendioxidfreiset-
zung und der Phosphateintrag
in das Grundwasser im Moor
haben wir beachtet. Den von
der Opposition geforderte Aus-
stieg aus der Torfgewinnung
haben wir abgelehnt. Wir set-
zen nicht leichtfertig 60.000
Arbeitsplätze in Niedersachsen
aufs Spiel,“ so Karsten Heine-
king abschließend.

„Kein Ausstieg aus Torfabbau“
CDU Warmsen bedankte sich bei Realgemeinde für Pflege der Moorwege

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

9,95

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!

Mehrzweckhalle Uchte
14.12.2012, 20.00 Uhr
Hotline: (05 71) 38 88 79 31 · www.cts.de
VVK: Buchhandlung Brinkmann Uchte, DIE HARKE, 
famila Nienburg und bekannte VVK-Stellen
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Von Tanja Langejürgen

Seelenfeld/Loccum. „Die
Monster stecken noch im Zoll
fest“, erzählt Alexandra Lüb-
ker. Wie jedes Jahr hat sie zu
Halloween gruselige Dekorati-
onsartikel in den Vereinigten
Staaten bestellt. „Wenn ich
Glück habe, kommen sie noch
pünktlich hier an“, lächelt sie.
Gemeinsam mit ihrer Tochter
Cathy und ihrem Mann be-
treibt sie seit fünf Jahren die

Kürbisfarm in Seelenfeld bei
Loccum. Weit über 1000 Kür-
bisse aus über 50 verschiede-
nen Sorten präsentieren sich
auf dem Hof nach amerikani-
schem Vorbild.
An Wochenenden hat sie im-

mer besonders viel zu tun. Des-
halb ist Alexandra Lübker für
jede helfende Kraft dankbar.
Mit Kindern möchte sie jetzt in
der Herbstzeit Kürbisse aus-
höhlen und bemalen.

Die Zierkürbisse stammen
überwiegend aus dem Müns-
terland. „Dort gibt es Sandbö-
den, deshalb sind diese Sorten
länger haltbar.“ Von ihren
Kunden, die von überall her-
kommen, wird sie liebevoll „die
Kürbisfrau“ genannt.
Bis jetzt hat sie so ziemlich je-

den Besucher von diesem be-
sonderen Herbstgenuss für die
Ansicht und Gaumen überzeu-
gen können. Ganz speziell ist
etwas für Feinschmecker ist da-
bei beispielsweise der Spaghet-
ti-Kürbis, der bei 150 Grad im
Backofen von beiden Seiten

(einmal wenden) 30 bis 50 Mi-
nuten ganz oder einmal hal-
biert garen sollte. Die Spaghet-
tiform erfolgt durch eine
Gabel, indem das Fruchtfleisch
ausgehöhlt wird. „Dazu passt
eine leckere Tomatensoße oder
Käse“, verrät Cathy Lübker.

Die Kürbisfarm in Seelenfeld
an der Loccumer Straße hat
von September bis Ende Okto-
ber täglich von 10 bis 18 Uhr
geöffnet. In dem kleinen, aber
sehr gemütlichen Kaffeegarten
können die Besucher verschie-
dene Kürbiskuchen mit Kokos,

Vanille, Marzipan oder Cran-
berry probieren. „Samstags
und sonntags bieten wir zudem
noch Suppe und Kürbisquark-
bällchen an, die sind bei uns
der absolute Renner“, erzählt
die Farmbesitzerin. Für das
nächste Jahr plant sie ein rich-
tiges Hofcafe.
Ihre speziellen Rezepte verrät

sie nicht. Tricks und Tipps gibt
Alexandra Lübker allerdings
gern weiter. Neben den Anlei-
tungen für die Hexen- und
Vampirsuppe mit Koriander,
Zimt und dem Hokkaido-Kür-
bis verrät sie auch Feinheiten
bei der Zubereitung. „Für eine
Suppe eignet sich ebenfalls der
Butternut sehr gut. Viele Ide-
en und Inspirationen schöpft
sie aus den USA-Reisen. „Jedes
Bundesland ist wieder anders.“
Bis Ende Oktober zu Hallo-

ween wird sich ihre Farm stän-
dig verändern. Die Hexenhüt-
te bekommt neue Besucher,
orange, gelbe, grüne und ge-
fleckte Kürbisse erhalten Frat-
zen und Grimassen.

Kürbis im Kuchen, in der Suppe oder als Fratze
Hof-Cafés in der Region / Heute: die Kürbisfarm der Familie Lübker in Seelenfeld bei Loccum

Tipps & Termine

MTV-Ferien-Programm
Nienburg (DH). Der MTV
Nienburg bietet ab Montag,
22. Oktober, wieder sein be-
währten „Sport-Ferien(S)pass“
an, der auch Nichtmitgliedern
offen steht. Die Angebote fin-
den in der Regel in den Hallen
am Nordertorstriftweg 22a
statt. Die Sport-Programme
der Erwachsenen-Gruppen
laufen in den Ferien zu den
normalen Trainingszeiten wei-
ter.
Das Programm im Überblick:
• Montag, 22. Oktober: 16 bis
17 Uhr Drachenfest auf der
Festwiese.
• Dienstag, 23. Oktober: 16.30
bis 17.30 Uhr Ballsport.
• Mittwoch, 24. Oktober: 16
bis 17.30 Uhr Einrad und
Trampolin.
• Freitag, 26. Oktober: 16 bis
17 Uhr Inline-Skating.
• Montag, 29. Oktober: 16 bis
17.30 Uhr Turnen und Spie-
len.
• Dienstag, 30. Oktober: 16.30
bis 17.30 Uhr Waveboard.
• Mittwoch, 31. Oktober: 16
bis 17.30 Uhr Trampolin.
• Freitag, 2. November: 16 bis
17 Uhr Inline-Hockey.

Das Motto Halloween ist weit verbreitet auf der Kürbisfarm in
Seelenfeld bei Loccum.

Cathy Lübker inmitten all ihrer
Kürbisse. Fotos: Langejürgen

Hannover/Nienburg (DH).
Der heimische Landtagsabge-
ordnete Grant Hendrik Tonne
(SPD) zeigt sich mit der Ant-
wort der Niedersächsischen
Landesregierung auf seine An-
frage zum Thema „Industrielle
Pflege an Krankenhäusern – ist
das unsere Zukunft“ äußert un-
zufrieden. Nach seiner Ein-
schätzung drückt sich die Lan-
desregierung vor einer klaren
Antwort und damit auch vor
ihrer Verantwortung gegen-
über den Pflegekräften im
Krankenhausbereich.

„Bei meiner Anfrage, wie die
Landesregierung die Situation
einschätzt, dass zunehmend
befristete Arbeitsverträge an
Pflegekräfte ausgestellt wer-
den, erleben wir statt einer
Missbilligung der Situation
den lapidaren Hinweis auf die
grundsätzliche Möglichkeit ei-
ner arbeitsgerichtlichen Klä-
rung. So nimmt man Verant-
wortung nicht wahr“, kritisierte
Tonne.

Interessant in der Antwort
ist lediglich der Bereich, wo-
nach der Betriebsrat bereits im
Februar 2012 das staatliche
Gewerbeaufsichtsamt Hanno-
ver von der Belastungssituation
insbesondere auf der Intensiv-
station informiert hat. Aus die-
ser Information entwickelte
sich ein Projekt zur Ermittlung
psychischer Fehlbelasten und
zur Erarbeitung von Hand-
lungsempfehlungen, welches
den Beschäftigten im Juli 2012
präsentiert worden ist. Das
Krankenhaus habe nunmehr
bis November 2012 Gelegen-
heit, darzulegen, wie es die

Handlungsempfehlungen um-
setzen will. Tonne sieht hierin
einen Beleg dafür, dass die Be-
lastungssituation seit Jahren zu
hoch sei und fordert die Füh-
rungsebene des Krankenhauses
Nienburg auf, nunmehr ihrer
Verantwortung für die Ge-
sundheit ihrer Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter im Kran-
kenhaus vollumfänglich
nachzukommen.

Bei der Nachfrage, wie die
Landesregierung zu einer ge-
setzlichen Regelung einer per-
sonellen Mindestausstattung
stehe, erlebe man die seit vie-
len Jahren leierhaft wiederhol-
ten Plattitüden, mit der CDU
und FDP auch dringend erfor-
derliche Mindestlöhne ableh-
nen. Nach Ansicht der Landes-
regierung könnten
Mindestbesetzungsquoten in
Krankenhäusern auch animie-
ren, diese nicht zu überschrei-
ten, auch wenn dies medizi-
nisch geboten wäre.

„Ich halte diesen Hinweis
für Märchenerzählerei, da es
den tatsächlichen Punkt des
Problems gar nicht trifft“, stell-
te Tonne klar. Nach seiner An-
sicht sind doch gar nicht die
überhöhten personellen Beset-
zungen an Krankenhäusern das
Problem, sondern vielmehr die
seit Jahren immer wieder an-
haltende Reduzierung. Dem
dürfe man nicht weiter tatenlos
zusehen und müsste zum Woh-
le der Patientinnen und Patien-
ten, zum Wohle der Angestell-
ten und damit auch zum Wohle
der Sicherung der Gesund-
heitsfürsorge gesetzlich han-
deln.

„Plattitüden und
Märchenerzählerei“
MdL Tonne unzufrieden mit Antwort auf
Anfrage zu Mittelweser Kliniken in Nienburg

Tipps & Termine Tipps & Termine

„Ernstfall Frieden“
Nienburg (DH). In der Reihe
„Ernstfall Frieden“ bietet die
Volkshochschule am Donners-
tag, 18. Oktober, um 19 Uhr
im VHS-Haus in der Rühm-
korffstraße einen hochkaräti-
gen Vortrag an. Unter dem Ti-
tel „Die Neuausrichtung der
Bundeswehr – friedensethische
und sicherheitspolitische Per-
spektiven“ wird Dr. Gerd Por-
tugall aus Koblenz referieren.
Der Referent ist Politikwissen-
schaftler mit dem Fachgebiet
Internationale Beziehungen/
Sicherheitspolitik und war für
die Bundeswehr tätig.

„Schule fertig – und nun?“
Nienburg (DH). In der Volks-
hochschulreihe „Schule fertig -
und nun?“ wird am kommen-
den Mittwoch, 17. Oktober,
das Freiwillige Soziale Jahr für
junge Leute vorgestellt. Lisa
Markmann und Lennart Feld-
hahn werden von ihren Erfah-
rungen und Eindrücken be-
richten. Die Veranstaltung
beginnt um 18.30 Uhr im
VHS-Haus in der Nienburger
Rühmkorffstraße. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Weitere In-
formationen gibt es bei der
VHS per Telefon unter
05021/967-600.
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A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Seit 8 Jahren ist Marion Reu-
mann Heilpraktikerin in eige-
ner Praxis; nach einigen Jahren
in Schleswig-Holstein, dann in
Dörverden, erfolgte Hauskauf
und Umzug nach Husum. Ihre
neuen Praxisräume in der Bro-
keloher Straße in Husum sind
inzwischen fertiggestellt. Frau
Reumanns Interesse an Men-
schen, ihr Einfühlungsver-
mögen, lösungsorientiertes

Denken und das Bedürfnis,
Menschen zu unterstützen,
hat sie zunächst in den Beruf
der Bandagistin (Orthopädie)
und später dann in den Heil-
beruf geführt. Neben ihrer
heilpraktischen Arbeit hält
Frau Reumann – u.a. im Rah-
men der VHS – Vorträge und
gibt Seminare zu verschie-
denen naturheilkundlichen
Themen. Ihre Erfahrung zeigt,

Naturheilpraxis Marion Reumann
Brokeloher Str. 20 · 31632 Husum · Tel. (05027) 9498855

www.naturheilpraxis-reumann.de
Diagnose- undTherapieangebote:
– Delta-Scan (computergestütztes quantenmedizinisches

Diagnose- und Therapiesystem)
– Iris-Diagnose
– Apitherapie (Behandlung mit Bienenprodukten,

u. a. Bienengift, Honigmassage)
– Schmerztherapie
– sanfte manuelle Therapie

Am Samstag, dem 20. 10. 2012, haben Sie am Tag der
offenen Tür von 14.00 bis 18.00 Uhr Gelegenheit,

Frau Reumann und ihre neue Praxis kennenzulernen.

Tag der offenen Tür in der
Naturheilpraxis

Marion Reumann, Husum

„Die erste Million ist immer
die schwerste“, lautet ein
bekannter Ausspruch. In der
Regel handelt es sich um die
Geldmillion. Doch in diesem
Fall dreht sich alles um Kilo-
meter. Er hat das geschafft,
von dem so mancher träumt:
Manfred Seidel aus Liebenau
ist Millionär – ein „Kilometer-
Millionär“. Bei dem Fahrzeug
von Manfred Seidel handelt
es sich weder um einen selte-
nen Oldtimer noch um einen
rasanten Sportwagen. Sein
Fahrzeug ist ein Ford Transit,
Bj. 2002, den die Fa. Walter
Regener Autokran-Transport-
begleitung aus Liebenau im
Jahre 2003 mit ca. 320000 km
übernahm. Der Vorbesitzer
wollte den Ford Transit ver-
kaufen, da er Angst vor einem
Motorschaden hatte. Heute
würde der Vorbesitzer beim
Blick auf den Tacho stutzen:
Erst 000334 km Kilometer ge-
laufen? Falsch: die erste Ziffer

fehlt, es sind 1000334 km.
Jetzt hat er die Eine-Million-
Kilometer-Marke überschrit-
ten und das ohne größere
Reparaturen und vor allem
ohne Motorschaden. In den
32 Jahren des Bestehens der
Fa. Walter Regener handelt
es sich um den ersten Ford
Transit mit einer Million ge-
fahrenen Kilometern. Die
Firma beschäftigt sechs Mitar-
beiter und der Fuhrpark wird
von der Firma Autohaus Am
See GmbH betreut. „Im Stich
gelassen hat ihn sein Wagen
nie“, so Manfred Seidel. Mit
der Million ist aber noch nicht
Schluss, es sollen noch mehr
Kilometer auf die Anzeige.
Walter Regener bedankt sich
hiermit für die gute Wartung
seiner Fahrzeuge bei der Fir-
ma Autohaus am See GmbH
und bei seinem Mitarbeiter
Manfred Seidel, der seit über
30 Jahren bei der Firma be-
schäftigt ist.

Manfred Seidel aus Liebenau
ist Kilometer-Millionär

Jörg Kippenberg, ausgebilde-
ter Tischler mit langjähriger
Erfahrung im Schlüsseldienst,
hat sich am 1. August neben-
beruflich selbständig gemacht
und aufgrund der großen
Nachfrage vor kurzem ein
Hauptgewerbe angemeldet.
Spaß an der Arbeit und der
persönliche Kontakt zu den
Kunden sind ihm besonders
wichtig. Der mobile Schlüs-
seldienst ist in Nienburg an-
sässig. Wenn die Entwicklung
sich weiter so positiv gestaltet,
ist ein späteres Ladengeschäft
mit weiteren Mitarbeitern
nicht ausgeschlossen.
„Der kleine Schlüsseldienst“
umfasst folgende Dienst-

leistungen: unverbindliche,
kostenlose Kundenberatung
vor Ort bei Hausabsicherung
oder Gestaltung an Türen wie
z.B. Beschläge, Griffstangen,
Verriegelungen oder Schließ-
anlagen; Notöffnungen, Be-
seitigung von Einbruchschä-
den, Austausch von Zylindern
und Beschlägen, Einbau von
Schließanlagen, Montagen
und Reparaturen von Türen,
Fenstern und Garagen; Haus-
absicherungen, Tischlerarbei-
ten und Beschilderungen.
Aufgrund der flexiblen Ar-
beitszeiten ist eine Beratung
von berufstätigen Kunden
auch abends oder sonnabends
möglich.

„Der kleine Schlüsseldienst“
Jörg Kippenberg neu in Nienburg

dass sich Schulmedizin und
Naturheilkunde wunderbar
ergänzen können. Sie sieht
den Menschen als ganzheit-
liches Wesen und nicht als
Symptomträger. Wenn Sie mit
Ihren (körperlichen und/oder
psychischen) Beschwerden in
ihre Praxis kommen, führt sie
mit Ihnen zunächst ein aus-
führliches Gespräch. Je nach
Beschwerdebild folgt eine
Anamnese, eine körperliche
Untersuchung, dann die Diag-
nose. Da die Naturheilkunde
viele Wege bereithält, wird

sie Ihnen mögliche Therapien
vorschlagen – Sie entschei-
den und gehen den für Sie
gangbaren Weg. Ihr Wunsch
und Bestreben ist es, mit Ih-
nen möglichst schnell das Ziel
(Gesundheit und Wohlerge-
hen) zu erreichen. Es besteht
die Möglichkeit, sich – theo-
retisch und praktisch – über
verschiedene Diagnose- und
Therapiemöglichkeiten zu in-
formieren.
Vorab lohnt sicher ein Blick
auf ihre Web-Site: www.
naturheilpraxis-reumann.de.

. . . .
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Die Kinderseite

Klaro Safaro
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Habt ihr Fragen oder Wünsche?
Dann schreibt uns eine
E-Mail an diese
Adresse:

Beschneidung erlaubt

von kleinen Jungen seit vielen
Jahrhunderten üblich.

Politiker in Deutschland haben sich
in den vergangenen Monaten mit
dem Thema beschäftigt. Denn
Richter in der Stadt Köln im
Bundesland Nordrhein-Westfalen
hatten gesagt, dass die
Beschneidung von kleinen Jungen

Zeitungen haben
einen Mantel
Menschen ziehen sich im
Winter einen Mantel über,
damit sie nicht frieren. Auch
eine Zeitung hat einen Mantel.
So nennen Journalisten den
ersten Teil des Blattes. Wenn sie
gefaltet ist, umgibt der Mantel
die Tageszeitung. Im Mantel
stehen die wichtigsten
Meldungen aus der Politik,
aus der ganzen Welt und
Meinungen dazu. Oft sind hier
auch Nachrichten aus der
Wirtschaft oder dem
Sport abgedruckt.
Nicht jede Redaktion
macht einen eigenen
Mantel. Manche kaufen
ihn von anderen
Zeitungshäusern.

In den vergangenen Tagen
haben mehrere Forscher tolle
Nachrichten bekommen. Sie
haben erfahren, dass sie mit dem
Nobelpreis geehrt werden. Immer
im Oktober wird gesagt, wer die
Auszeichnung erhält.

Wer einen Nobelpreis kriegt, kann
sehr stolz auf sich
sein. Ihn
bekommen nur
Leute, die etwas
Wichtiges für alle
Menschen auf der
Erde erreicht
haben. Der Preis
wird in
verschiedenen
Fächern vergeben.
Mediziner können
ihn genauso kriegen
wie Physiker,
Chemiker, Schriftsteller
oder Menschen, die sich besonders
für den Frieden in der Welt
eingesetzt haben.

John Bertrand Gurdon und Shinya
Yamanaka haben in dieser Woche
als Erste erfahren, dass sie den
Nobelpreis bekommen, und zwar
den für Medizin. Die beiden sind
Zellforscher. Sie haben sich
besonders mit Stammzellen
beschäftigt. Unser ganzer Körper
besteht aus winzigen Zellen. Sie
sind nicht alle gleich. Es gibt

Hautzellen,
Blutzellen oder auch

Nervenzellen. Aus Stammzellen
können sich die einzelnen Zellarten
bilden. So können sich dann auch
die verschiedenen Organe
entwickeln, also zum Beispiel ein
Herz oder eine Leber. Die
Forschungen von John Bertrand
Gurdon und Shinya Yamanaka sind
von großer Bedeutung. Vielleicht
helfen ihre Erkenntnisse einmal,
kranke Menschen zu heilen.

Neben den Zellforschern aus Japan
und Großbritannien haben auch
Physiker aus Frankreich und den

In dieser Woche ist gesagt worden, wer die Nobelpreise
bekommt. Freuen können sich zum Beispiel die Physiker
Serge Haroche und David Wineland.

Foto: AP Photo / Bertil Enevag Ericson / SCANPIX

Die Beschneidung von Jungen soll
in Deutschland erlaubt bleiben und
nicht bestraft werden. Die deutsche
Regierung hat in dieser Woche ein
Gesetz auf den Weg gebracht, um
Klarheit zu schaffen.

Viele Eltern lassen ihre Söhne
beschneiden. Dafür müssen die
Jungen zum Arzt oder ins
Krankenhaus. Bei der
Beschneidung wird den Kindern die
Penis-Vorhaut entfernt. Das ist eine
dünne Haut, die über der Spitze
des Penis liegt. Für Juden und
Muslime ist es sehr wichtig, dass
das gemacht wird. Sie sagen, es
gehört zu ihrer Religion. Mit der
Beschneidung wird das Kind mit
ihrem Gott verbunden. Es wird
zudem Teil ihrer Gemeinschaft. Es
ist für sie ausgeschlossen, darauf
zu verzichten. Im Judentum und im
Islam – das ist die Religion der
Muslime – ist die Beschneidung

Klaro und ich waren neulich
im Kino. Aber von dem Film
habe ich nicht viel mitgekriegt.
Wir haben ganz vorn in
der Mitte gesessen. Noch
bevor der Film losging,
haben die Leute hinter uns
gemeckert. Ich habe
versucht, mich zu ducken
oder meinen Hals zur
Seite zu biegen. War
das unbequem! Klaro
tat das leid. Er hat
mir jetzt einen
Kinogutschein

geschenkt. Ich darf den Film
aussuchen und er sichert
rechtzeitig Plätze ganz hinten.
Am liebsten würde ich mir

den neuen Trickfilm über
die Giraffe Zarafa

angucken. Auf unserer Seite
gibt es einen Text dazu.
Den lesen wir gleich mal.

Ihr auch?

Klaro schenkt
einen Gutschein

Körperverletzung ist und bestraft
werden muss. Nach dem Urteil
gab es viel Streit. Manche meinten,
Beschneidungen sollten verboten
werden. Andere sahen es anders.
Mit einem neuen Gesetz will die
deutsche Regierung nun Klarheit
schaffen. Demnach soll die
Beschneidung von Jungen erlaubt
bleiben und nicht bestraft werden.

Klaro
und

Safaro

Allerdings müssen sich die
Menschen an bestimmte Regeln
halten. So sollen Kinder keine
Schmerzen haben, wenn der
Eingriff gemacht wird. Sie sollen
betäubt werden. Machen dürfen
die Beschneidung Ärzte oder
Menschen, die dafür ausgebildet
wurden. Nicht-Mediziner dürfen
aber nur Babys bis zum Ende des
sechsten Lebensmonats
beschneiden, ältere Kinder nicht.
Wichtig ist den Politikern auch,
dass die Kinder nicht gefährdet
werden. Sind sie aus bestimmten
Gründen nicht fit genug für den
Eingriff, dann darf er nicht gemacht
werden. Juden und Muslime sind
froh, dass die deutsche Regierung
so ein Gesetz vorantreibt. Sie
sagen, für sie ist das ein wichtiges
Zeichen. Sie fühlen sich so
willkommen in unserem Land. Die
Muslime wollen an den Regeln
aber noch ein bisschen feilen.

Nur Ärzte oder Menschen, die extra dafür ausgebildet wurden, dürfen eine Beschneidung
machen. Foto: dapd

Wer „Madagascar 3“ schon
gesehen hat, kann jetzt einen
neuen Tier-Trickfilm im Kino
gucken: „Die Abenteuer der
kleinen Giraffe Zarafa“. Ein
weiser Mann in Afrika erzählt
Kindern darin die Geschichte von
dem Jungen Maki, der mit einer
Giraffe befreundet ist. Doch die
wird plötzlich gefangen und soll
dem König von Frankreich als
Geschenk geschickt werden. Der
Film beruht auf einer wahren
Begebenheit: Die erste Giraffe im
Zoo von Frankreichs Hauptstadt
Paris gab es im Jahr 1827.

Neuer Film

Ihren Namen haben die Nobelpreise

von Alfred Nobel. Er war ein

Chemiker aus dem Land Schweden

und erfand das Dynamit. Im Herbst

wird immer bekannt gegeben,

wer die Nobelpreise bekommt.

Überreicht werden die Preise dann

am 10. Dezember in der Stadt

Stockholm in Schweden. Alfred

Nobel starb am 10. Dezember

1896, deswegen werden die Preise

auch an diesem Tag verliehen.

Forscher kriegen
den Nobelpreis

Manche Menschen sitzen
stundenlang vor dem Computer.
Sie können sich einfach nicht
vom Bildschirm lösen. Die
Drogenbeauftragte der
deutschen Regierung sagt nun:
Rund 560.000 Deutsche sind
internetsüchtig.

Wer nach etwas süchtig ist,
kommt von der Sache einfach
nicht los. Die Drogenbeauftragte
der deutschen Regierung hat sich
angesehen, wie viele Menschen
in Deutschland abhängig vom
Internet sind. Mechthild
Dyckmans sagt: Besonders
schlimm ist es bei den jungen
Leuten. Unter den 14- bis
24-Jährigen sind rund 250.000
Abhängige. Internetsucht ist ein
Problem. Weil die Menschen so
viel vor dem Computer sitzen,
vernachlässigen sie zum Beispiel
Freunde oder Hobbys. Sie
kümmern sich nicht mehr
ausreichend um ihre Arbeit
oder um die Schule. Haben
die Menschen plötzlich keinen
Zugang zum Internet, dann
spüren sie das. Sie sind schlecht
gelaunt, nervös, schnell gereizt
oder haben Probleme mit dem
Schlafen. Mehr über Internetsucht
und einen Test gibt es auf
www.ins-netz-gehen.de.

Viele süchtig

Internetsüchtige vernachlässigen oft
Freunde oder die Schule. Foto: dapd

USA Grund zur Freude. Ihre
Forschungen sind sehr kompliziert.
Serge Haroche und David
Wineland haben Fallen gebaut,
mit denen sie winzigste Teilchen
einfangen und messen können,
ohne sie zu verändern. Ihre Arbeit
hilft, ganz genaue Uhren und
superschnelle Computer zu
entwickeln. Freuen dürfen sich
auch zwei Chemiker über den
Nobelpreis. Sie haben mit ihrer
Forschungsarbeit dazu beigetragen,
dass bessere Medikamente
hergestellt werden können. Die
beiden Männer stammen ebenfalls
aus den USA.

Das ist eine kuriose Geschichte:
Polizisten haben ein Auto
gefunden, das schon seit rund
zwei Jahren vermisst wurde. Der
Fahrer hatte einfach nicht mehr
gewusst, wo er es abgestellt hatte.

Der Mann hatte das Fahrzeug
Ende 2010 in München im
Bundesland Bayern geparkt. Seine
Suche damals blieb erfolglos. Die
Polizei aber konnte den Fall nun
klären. Denn sie entdeckte ein
Auto, bei dem der TÜV

Zwei Jahre vermisst
abgelaufen war. Jedes Auto muss
eine TÜV-Plakette haben. Damit
bescheinigen die TÜV-Leute, dass
das Fahrzeug sicher genug ist. Da
das Auto in München keinen
gültigen TÜV mehr hatte, ging die
Polizei der Sache nach. Sie stellte
fest, wem der geparkte Wagen
gehört. So kam das Auto zu
seinem Besitzer zurück. Der Fahrer
hatte sich bei seiner Suche um
rund vier Kilometer verschätzt.
Das Auto stand ganz woanders
als gedacht.

. . . .
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Stellenangebote

Unser mittelständisches, international agierendes Unternehmen ist einer der führenden
Hersteller von Brems- und Kupplungsbelägen für Schienen- und Nutzfahrzeuge sowie
industrielle Anwendungen. Zum 1. August 2013 bieten wir Ihnen interessante und
abwechslungsreiche Ausbildungsplätze in den folgenden Berufen an:

®

Brems dich nicht aus, starte deine Karriere bei

Sie streben eine Ausbildung in einem dieser Berufe an, dann freuen wir uns auf Ihre
schriftliche Bewerbung.

BREMSKERL-REIBBELAGWERKE EMMERLING GMBH & CO. KG
Personalwesen Herr Gerking – Tel. (05025) 978-138 – Fax (05025) 978-420

Brakenhof 7 – 31629 Estorf/Leeseringen
www.bremskerl.de – gerking@bremskerl.de

Ihre Ausbildung zum/zur Unsere Anforderungen:

Duales Studium zum
Bachelor of Engineering (m/w)
Fachrichtung Maschinenbau

Industriekaufmann/frau

Fachinformatiker/in
Systemintegration (oder
Anwendungsentwicklung)

Industriemechaniker/in
Fachrichtung Instandhaltung

Maschinen- und
Anlagenführer/in

mindestens guter Abschluss des
Fachgymnasiums Technik

Abitur/Berufsfachschule Wirt-
schaft/guter Realschulabschluss

Abitur/Berufsfachschule Wirt-
schaft/ guter Realschulabschluss

ein mindestens guter
Hauptschulabschluss

ein Hauptschulabschluss mit
guten Noten in Mathematik

Bei den Pflegeheimen Waldfrieden handelt es sich um einen privat
geführten Familienbetrieb. Der Einrichtungsverbund besteht aus zwei
Häusern in der Gemeinde Rehburg-Loccum.

In unseren zertifizierten Einrichtungen sind uns die
Lebenszufriedenheit der Bewohner und die Pflegequalität ein
besonderes Anliegen.

Zur Verstärkung unseres engagierten und professionellen Pflegeteams
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

examinierte
Pflegekräfte (m/w)

Wir wünschen uns
– eine examinierte Fachkraft (Gesundheits- und Krankenpfleger/in,

Altenpfleger/in oder Heilerziehungspfleger/in)
– mit fundierten Kenntnissen in der Altenpflege
– Einfühlungsvermögen und Teamgeist und
– ausgeprägtem Dienstleistungsverständnis

Sie bewerben sich auf eine reguläre Planstelle mit
– einer leistungsgerechten Bezahlung
– einer unbefristeten Anstellung
– interessanten und vielfältigen Aufgaben in der Grund- und

Behandlungspflege und der Pflegedokumentation
– Eigenverantwortung und Freiraum für eigene Ideen
– der Möglichkeit zur Unternehmensentwicklung durch Teilnahme

an Qualitätszirkeln
– Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
– einem jungen, dynamischen und aufgeschlossenen Kollegenkreis.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen adressieren Sie bitte an
die Pflegeheime Waldfrieden GmbH & Co. OHG
Frankenstraße 7, 31547 Rehburg-Loccum, Telefon (05766) 96000
E-Mail: k.vaupel@waldfrieden.biz

Nettes Team sucht nette Kolleg(inn)en
Altenpfleger/-innen (3-jährig examiniert)

Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen
(3-jährig examiniert)

Altenpflege-/Krankenpflegehelfer/-innen
(1-jährig examiniert)

in Teilzeit auf 400-€-Basis für unseren ambulanten Pflegedienst gesucht.

Sie verfügen über
– einen gültigen Führerschein?

– Humor und Spaß an der Arbeit?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu!

Pflegeteam Babette GmbH
Bürgermeister-Heuvemann-Straße 8 · 31592 Stolzenau

Ab 11,- ! Stundenlohn –
Facharbeiter gesucht!

• Elektroinstallateure (m/w) für Alt- und Neubauinstallation

Primus Personaldienstleistungen GmbH
Große Drakenburger Straße 7
31582 Nienburg · Telefon (0 50 21) 9 16 79-0
d.hustedt@primus-personal.de · g.wille@primus-personal.de

• Metallbauer (m/w) FR: Konstruktionstechnik, gerne mit Erfahrung im
Fensterbau

• Betriebsschlosser (m/w) gerne mit Schweißkenntnissen
• Maler u. Lackierer (m/w) mit Erfahrungen in der Wärmedämmung
• Reifenmonteure (m/w) für die Wintersaison

Betrieb Abfallwirtschaft Nienburg/Weser
– Anstalt des öffentlichen Rechts (AöR) –

Der Betrieb Abfallwirtschaft Nienburg/Weser ist als öffentlich-recht-
liches Unternehmen im Landkreis Nienburg/Weser für die Einsamm-
lung und Behandlung von Abfällen zuständig.
An unserem Sitz in Nienburg betreiben wir ein modernes Entsor-
gungszentrum.
Zum 1. August 2013 bieten wir lernbereiten und motivierten jungen
Menschen einen Ausbildungsplatz zur

Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft (w/m)
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Aufgabengebiet
Als Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft stellen Sie sicher,
dass rd. 80.000 Mg im Jahr an Abfällen und Wertstoffen angenom-
men, gesammelt, sortiert, wiederaufbereitet und verwertet werden.
Sie steuern alle Abläufe bei der weiteren Abfallbehandlung und
achten darauf, dass durch Abfall und Abwässer keine Belastungen
und Schäden für die Umwelt entstehen.

Zentraler Ausbildungsort ist das Entsorgungszentrum Nienburg –
Krähe. Teile der Ausbildung finden auch an externen Orten statt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie Ihre Bewerbung
mit Lebenslauf, Lichtbild und Kopien der letzten Schulzeugnisse
bitte bis zum 17. November 2012 an den:

Betrieb Abfallwirtschaft Nienburg/ Weser
An der Steingrube 1–3 · 31582 Nienburg/ Weser

Telefonische Auskünfte erteilt Ihnen gerne unser Meister für Kreis-
lauf- und Abfallwirtschaft und Städtereinigung, Jürgen Sievers unter
der Rufnummer (05021) 9219-400.

Krankenschwester
Altenpflegerin (w/m)

inVoll- oderTeilzeit
sowie eine/n erfahrene/n

Pflegehelfer (w/m) auch im Nachtdienst

und Wochenendaushilfe
gesucht.

Alten- und Pflegeheim
Jagdhaus Linsburg

Grund 15 · 31636 Linsburg ·Telefon (05027) 233

Gesellschaft für
Personaldienstleistungen mbH

Wir suchen in Arbeitnehmerüberlassung für Großwäscherei in Rehburg:
Produktionshelfer m/w, Vollzeit, für 2-Schicht (6.00–13.00/
15.00–22.00 Uhr), Entgelttarif BZA.

hor-beck Gesellschaft für
Personaldienstleistungen mbH

Fockestr. 3 · 30827 Garbsen · Tel. (05131) 4696-21 (8.00 – 12.00 Uhr)

Postfach 11 64 • 31614 Liebenau
Telefonische Rückfragen:
Herr Michael Stein • Telefon: +49 5023 28-0 • www.max-boegl.de

Ausbildungsplatz
zum Bauzeichner/in
Beginn:
August 2013

Ort:
Technisches Büro - Fertigteilwerk Liebenau

Ausbildungsinhalte
• Erstellen von Planunterlagen für den Stahlbetonbau / Ingenieurbau
• Erstellen von Schal- oder Übersichtsplänen für ein Tragwerk
• Erstellen von Bewehrungsplänen
• Arbeiten mit neuester 3D – CAD Konstruktionstechnologie

Anforderungen
Mittlere Reife

Bewerbungsschluss:
30.11.2012

Bewerbung:
Bitte nutzen Sie dafür die Onlinebewerbung auf unserer Homepage
oder alternativ an unten genannte Adresse.
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unseren Betriebssitz
in 32469 Petershagen

Brunnenbauer/Bohrgeräteführer m/w
Sie sind flexibel, haben Teamgeist und Verantwortungsbewusstsein,
dann senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an
info@klenke-bohrungen.de
oder auf dem Postweg an:

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Zeitungszusteller/in
gesucht!

Blenhorst

Sie sind mindestens 18 Jahre
alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke von Montag bis
Samstag frühmorgens aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als

Zahntechniker (m/w)
gern auch Jungtechniker.
Tätigkeitsschwerpunkte: Edelmetalltechnik, Implantologie

sowie

Kunststofftechniker (m/w)
und einen

Fahrer (m/w) für den Lieferservice

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Reinhard Dental-Technik
Wilhelmstraße 30a · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 910853
info@dt-reinhard.de

Suche Friseurin
in Vollzeit, Liebenau.
Schriftliche Bewerbung an:
Salon Peter Meyer
Lange Straße 38, 31618 Liebenau

Suchen

Kommissionierer
m/w

unserer Produkte auf 400-€-Basis.
Milchhof Grimmelmann GbR

Schweringen, Tel. (04257) 98418822

Wir verkaufen unsere Backwaren
auf dem Wochenmarkt u. su. ei-
ne/n freundliche/n Verkäufer/in.
Verkaufszeiten nach Absprache.
Tel. ab Montag: 0174/6554020

Suchen Betreuung
(Gesellschafterin) für unsere
Mutter in Uchte (78), freundl.,
körperlich fit. Einsatz: abends
u. Fr. - So. 10 - 18.00 Uhr
% (0175) 2562473

Wir stellen ein:
Kraftfahrer CE,
Betriebselektriker,
Betriebsschlosser,
Maschinenführer
% (0 57 63) 13 82

Mitarbeiter/in
auf 400-e-Basis

und ganztags gesucht.
Info: Dienstag, 9.00 –10.00 Uhr.

Telefon (0 50 37) 9 69 60
BAD REHBURGER

TEE- & NAHRUNGSMITTELFABRIK
JÖRG HILLER

Bürokraft
mit PC-Kenntnissen,
möglichst Vollzeit

Bewerbungen:
0170 4411022 oder

www.hiller-tee@gmx.de
BAD REHBURGER

TEE- & NAHRUNGSMITTELFABRIK

Der KREISVERBAND FÜR WASSERWIRTSCHAFT in
Nienburg stellt zum 1. August 2013 jeweils eine/n

Auszubildende/n
für folgende Ausbildungsberufe ein:

Fachkraft für Abwassertechnik
Fachkraft für Wasserversorgungstechnik
Einstellungsvoraussetzung ist mindestens ein guter Hauptschul-
abschluss und besonderes Interesse an den naturwissenschaft-
lichen Fächern. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen wie
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien richten Sie bitte bis zum
28. Oktober 2012 an den

Am Wall 2 · 31582 Nienburg/Weser · Tel. (0 50 21) 9 82-121
Auskunft erteilt Herr Teichmann

teichmann@kvwasser-nienburg.de

Kreisverband für
Wasserwirtschaft

Wasserversorgung · Abwasserbeseitigung · Gewässerschutz

. . . .



WAGENFELD
NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN

LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

BREMEN

SYKE

VECHTA

VERDEN

SULINGEN

BASSUM

mit NonStop-Kochvorführungen

Bei uns sehen Sie ins Jahr 2013

Aktion verlängert - Jetzt noch die Gelegenheit nutzen!
Hausmesse-Preise

Sonderausstellung:
Badmöbel 2013

Alle neuen Modelle
aufgebaut erleben

Die neuesten
Messemodelle

2013
der Küchen-

hersteller
bei uns live

Die neuesten
E-Geräte

der Hersteller
bei uns

zu besten
Messepreisen
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Die Paritätischen Pflegedienste Nienburg
suchen zum 01.11.2012
freundliche, aufgeschlossene
Mitarbeiter / Mitarbeiterinnen
auf 400-€-Basis oder in Teilzeit
zurVerstärkung ihrer hauswirtschaftlichen Angebote.
Das Aufgabengebiet umfasst die Reinigungstätigkeiten im Haushalt
unserer Kunden.
Voraussetzungen sind Flexibilität und ein eigener PKW.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:
Paritätische Pflegedienste
Wilhelmstraße 15, 31582 Nienburg,Telefon 05021 – 97450

Zuv. Reinigungskraft als Urlaubs-
vertretung für Objekte in Nien-
burg u. Umgebung gesucht.
AZ: Mo – Fr n. Abspr.. Telef. Be-
werbung ab Montag unter
% (01 72) 5 43 94 02

Heilpädagog/in
Erzier/in gesucht kleine voll-
stationäre, heilpädagogische
Einrichtung sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n
Kollegen/in für Vollzeitstelle.
Bitte telefonisch melden unter
% (0 42 54) 80 25 70

Bad Rehburg: Suche Putzhilfe,
1x wöchentl. % (0151) 12728032

Suche Kassierer/-in
für Tankstelle in Nienburg

auf 400-€-Basis.
Telefonische Bewerbung unter

(0175) 9111039

Erfahrene/r
Kraftfahrer/in

FS CE (Kl. 2)
für den innerdeutschen
Fernverkehr gesucht.

Spedition Joseph
31634 Steimbke

Telefon (0 50 26) 12 16

Suche Tischler für Fensterarbei-
ten und Elektriker für Kleinar-
beiten im Nebenverdienst
% (0 50 24) 88 73 01

Stellengesuche

Suche Minijob
oder weniger wg. Ortswechsel
in 2013 im Raum Steyerberg,
Stolzenau, Uchte o.ä., lang-
jährige Erfahrung im Bank-
wesen, Hausverwaltung u.
Einzelhandel, Angebote bitte
unter % (01 77) 6 43 34 58

HerbstrückschnittHerbstrückschnitt
Zaunbau. Garten. Floristik

 Röttger
Telefon (0 50 21) 29 19

verschenken Sie die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens.

Verschenken Sie Heimat,

Ja, ich will ab ein Geschenk-
Abo an folgende Adresse verschenken:

Vorname Name

PLZ Wohnort

Straße Haus-Nr.

Telefon-Nr.

für 5 Ausgaben (insgesamt 11,– €)

Den Geschenkgutschein
❏ möchte ich selbst überreichen
❏ senden Sie bitte

an den Beschenkten

Ich stimme zu, dass das Zeitschriftenbezugsgeld von
meinem Konto per Bankeinzug abgebucht wird:

Konto-Nr. BLZ

Bankinstitut

Vorname Name

PLZ Wohnort

Straße Haus-Nr.

Telefon-Nr.
Ich bin berechtigt, die Bestellung des Abonnements ohne Angabe von Grün-
den innerhalb zwei Wochen gegenüber dem Verlag Land erleben, An der
Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg, zu widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt
die rechtzeitige Absendung des Widerrufs!

Datum Unterschrift des Schenkenden

Das besondere
Präsent

5 Ausgaben nur 11,- €
ststimmimme ze zu,u, dasdasdas ds ds dasasas ZeiZeiZeitsctsctschrihrihrihrifteftefteftenbenbenbenbenbezugzugzugzugsgesgesgesgeldld von

nem Konto per Bankeinzug abgebgebuchuchtt wirdird:

Land erleben · Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Telefon (0 5021) 966-403
vertrieb@land-erleben.com · www.Land-erleben.com

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

* Nähere Informationen unter www.schuelerhilfe.de

**1 Testmonat für 49 €, 2 UStd. = 1 Doppelstd./Woche,
max. 8 UStd./Monat Einzelunterricht in der kleinen
Gruppe. Gültig nur für Neukunden. Gültig nur in teil-
nehmenden Schülerhilfen bis 31.10.12. Nicht gültig
in Verbindung mit anderen Angeboten.

Musterstadt, Muster Str. 1, Tel. 00000-19 4 18

1 Testmonat
Profi-Nachhilfe
für nur 49 €**

Testen Sie den
Testsieger!*

Nienburg, Bismarckstr. 7, Tel. (05021) 19418

Bekanntschaften

Leni, 66 J.
Hauswirtschafterin, verwit-
wet, sehr hübsch u. herzens-

gut, aber das Alleinsein ist schwer zu
ertragen. Ich liebe die Natur, Garten,
bin völlig ungebunden u. mobil. Su.
einen lieben Mann, den ich umsor-
gen u. verwöhnen kann, gern älter
Partners. Herzblatt 05172 – 9667016, auch So.

gutgutgutgutgutgutgutgutgutgutgutgutgutgutgut aaaberberberberberberberberberberber
Beispielfoto

Bildhübsche Frauen …
Liebevoll!!! Unkompliziert!!!
Attraktiv!!! Einfach anrufen

und Partnervorschlag anfordern.
Partners. Herzblatt 05172 – 9667016,
auch So.

undundundundundundundundundundundundundund PaPaPaPaPaPaPaPa
Beispielfoto

Wolfgang, 77 J.,
mit Lebensenergie u. Lachfalten,
möchte wieder Walzer tanzen mit
einer natürl., aktiven „Sie“. Seit dem
Tod meiner Frau vermisse ich schöne
Gespräche, gemeinsames Lachen,
Reisen … Haben Sie Lust auf ein
Kennenlernen? Partners. Herzblatt
05172- 9667016, auch So.

Ich, NR, NT, suche eine schlanke
Sie bis 1,65 m ab 60 J. für eine
feste Beziehung, ohne Anhang,
PKW vorhanden, finanziell gesi-
chert, reisefreudig Zuschriften
bitte an DH unt. ü D 1298428

Tiermarkt

Junge Silberfasan-Pärchen abzu-
geben. % (0 42 57) 3 85

Wer überwintert meine Schafe?
% (0 57 66) 94 10 44 od.
(01 52) 23 61 71 62

4 Bullenfresser, Li.-Kreuzung, zu
verkaufen. % (01 74) 7 70 46 86

Deckfähige Rinder abzugeben.
% (01 72) 5 14 65 46

Rote Goldfasan zu verkaufen
% (0 57 64) 3 45

Auflösung eines Koiteiches, wun-
derschöne Koi, 75-25cm. Ab 18
Uhr. % (0172)4573493 od.
% (0 50 24) 9 43 51

Heu-Rundballen 1,30 Durchm.
35,- € % (0 57 66) 13 28

Rhodesian Ridgeback - Welpen,
Auslesewurf m. IRV-Papieren,
% (0 51 02) 93 08 35

. . . .
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Der Überblick...Der Überblick...
... über viele schöne Veranstaltungen... über viele

im norddeutschen Raum

DIE HARKE · Medien-Service-Center · Lange Straße 74 · NIENBURG · Telefon (0 50 21) 91 40 34

Ticket-Hotline(0 50 21) 91 40 34
Öffnungszeiten:
Mo. -Fr. 9.00 -
18.30 Uhr
Sa. 9.00 -
13.00 Uhr

VerschenkenVerschenken
SieSie

Entertainment!Entertainment!

GUTSCHEIN
aus dem Kartenshop
Ihrer Tageszeitung

DIE HARKE

„Angaben ohne Gewähr“
(Stornierungen/Rückgabe/Umtausch nur bei Absage oder

Verlegung der Veranstaltung möglich)

B E R L I N
Waldbühne:
Helene Fischer – Das Sommer-Event 2013 08.06.2013

H A N N O V E R
AWD Arena:
Hannover-96-Tageskarten Saison 2012/2013Hannover-96-Tageskarten Saison 2012/2013

TUI Arena:
Cirque Du Soleil: Michael Jackson –
The Immortal World Tour 28.11.2012
AIDA Night of the Proms 20.12.2012AIDA Night of the Proms 20.12.2012
SILBERMOND – HIMMEL AUF – Tour 2012 22.12.2012
ICE AGE LIVE! Ein mammutartiges AbenteuerEin mammutartiges Abenteuer 18.–20.01.2013
APASSIONATA – Freunde für immer 26./27.01.2013

BÜLENT CEYLAN 31.01.2013
PUR 20.02.2013PUR 20.02.2013
Die große NDR-1-Niedersachsen-
STARPARADE 2013 24.02.2013
Adoro Live mit Orchester & Band 07.03.2013Adoro Live mit Orchester & Band 07.03.2013
MARIO BARTH –
Männer sind schuld, sagen die Frauen 14.06.2013Männer sind schuld, sagen die Frauen 14.06.2013

Theater am Aegi:Theater am Aegi:
The Dubliners
– Irlands berühmteste Folk-Gruppe 07.11.2012– Irlands berühmteste Folk-Gruppe 07.11.2012
Olli Dittrich 11.11.2012Olli Dittrich 11.11.2012
Die Maite-Kelly-Revue 12.11.2012Die Maite-Kelly-Revue 12.11.2012
HERMAN VAN VEEN 15./16./17.11.2012HERMAN VAN VEEN 15./16./17.11.2012
Markus Maria Profitlich 28.11.2012
Baumann & Clausen 27.12.2012Baumann & Clausen 27.12.2012
The Blues Brothers – Die Orginal-The Blues Brothers – Die Orginal-
produktion vom Londoner West End 11.01.2013produktion vom Londoner West End 11.01.2013
Alexander Herrmann –
Sterneküche durchgedreht! 29.01.2013
Glenn Miller Orchestra 07.02.2013
TAO – Die Kunst des Trommelns 08./09.02.2013
Mother Africa „Umlingo“ 14.02.2013Mother Africa „Umlingo“ 14.02.2013
Hans Klok – The Houdini Experience 26.02.2013
Massachusetts – Das Bee Gees Musical 28.02.2013
Musical Starnights 01.03.2013
VOCA-PEOPLE 05./06.03.2013VOCA-PEOPLE 05./06.03.2013
Roland Kaiser:
Affären – Die Jubiläumstournee 2013 20.03.2013
SHADOWLAND 02.–07.04.2013
The Ten Tenors 16.–19.04.2013
Jürgen von der Lippe 22./23./24.05.2013Jürgen von der Lippe 22./23./24.05.2013
Ralf Schmitz: Schmitzpiepe 14.09.2013

AWD-Hall:
Deep Purple 17.11.2012Deep Purple 17.11.2012
Runrig 28.11.2012
Motörhead/Special Guest: Anthrax 04.12.2012Motörhead/Special Guest: Anthrax 04.12.2012
Kaya Yanar 15.12.2012
DIETER NUHR „Nuhr unter uns“ 26.01.2013DIETER NUHR „Nuhr unter uns“ 26.01.2013
Horst Lichter „Jetzt kocht er auch noch“ 08.03.2013
PHILIPP POISEL – Projekt Seerosenteich 14.03.2013PHILIPP POISEL – Projekt Seerosenteich 14.03.2013
MILITÄR- U. BLASMUSIKPARADE 2013 17.03.2013
PAUL PANZER Hart Backbord –
Noch ist die Welt zu retten! 13.04.2013
The Australian Pink-Floyd-Show –
Exposed In The Light-World-Tour 17.04.2013
Atze Schröder – Schmerzfrei 19.04.2013Atze Schröder – Schmerzfrei 19.04.2013

Capitol:Capitol:
ROMAN LOB: Changes Club Tour 2012 07.11.2012ROMAN LOB: Changes Club Tour 2012 07.11.2012
GAYLE TUFTS 21.11.2012
Daniele Negroni & BandDaniele Negroni & Band
„Live & Crazy“ 2012 22.11.2012„Live & Crazy“ 2012 22.11.2012
WISE GUYS 23.11.2012
Till Brönner 04.12.2012
Völkerball 07.12.2012
Ingo Appelt 16.12.2012Ingo Appelt 16.12.2012
STANFOUR 19.12.2012
LOTTO KING KARL 25.01.2013
Guido Cantz: Cantz schön clever! 24.04.2013

Kuppelsaal:Kuppelsaal:
Liebe, Macht und Leidenschaft:Liebe, Macht und Leidenschaft: Sissi! 08.03.2013
Max Raabe & Palast Orchester 09./10.03.2013
Anne-Sophie Mutter & London PhilharmonicAnne-Sophie Mutter & London Philharmonic 19.04.2013

Cecilia Bartoli: Liaisons dangereuses 06.06.2013

B R E M E N
Musical-Theater:
Roncalli’s Circus meets Classic:
Väterchen Frost 25.–31.12.2012
The Blues Brothers – Die Originalproduktion vomThe Blues Brothers – Die Originalproduktion vom
Londoner West End 08.01.2013
SHADOWLAND 16.–20.01.2013
VOCA-PEOPLE 22./23.01.2013VOCA-PEOPLE 22./23.01.2013
Yesterday – A Tribute To The Beatles 03.02.2013
Mother Africa – Circus der Sinne – UmlingoMother Africa – Circus der Sinne – Umlingo 07.02.2013
Das Phantom der Oper mit Deborah Sasson 08.02.2013
MAX RAABE & Palast Orchester 18.02.2013
A Spectacular Night of Queen 20.02.2013A Spectacular Night of Queen 20.02.2013
Massachusetts – Das Bee-Gees-Musical 23.02.2013
Musical StarNights – The Best of Musicals 28.02.2013Musical StarNights – The Best of Musicals 28.02.2013
The 12 Tenors 05.03.2013
All you need is love! – Das Beatles-Musical 08.03.2013
The Ten Tenors – Double Platin Tour 2013 09.03.2013
Roland Kaiser:
Affären – Die Jubiläumstournee 2013 11.03.2013
Rock the Ballet 15./16./17.03.2013
Hans Klok – The Houdini Experience 19.03.2013

Pier 2:
20 Jahre SUBWAY TO SALLY –
Eisheilige Nacht 29.12.2012Eisheilige Nacht 29.12.2012
PAUL PANZER Hart Backbord –
Noch ist die Welt zu retten! 11./12.01.2013
Floyd Reloaded –Floyd Reloaded –
The Biggest Pink-Floyd-Show Ever! 26.01.2013The Biggest Pink-Floyd-Show Ever! 26.01.2013
Steffen Henssler –
„Meerjungfrauen kocht man nicht!“ 30.01.2013„Meerjungfrauen kocht man nicht!“ 30.01.2013
PHILIPP POISEL – Projekt Seerosenteich 17.03.2013PHILIPP POISEL – Projekt Seerosenteich 17.03.2013
Johann König
– Feuer im Hause ist teuer, geh raus 21.09.2013

ÖVB-Arena + Messehalle 7
ICE AGE LIVE! Ein mammutartiges AbenteuerEin mammutartiges Abenteuer 16.–18.11.2012
DEEP PURPLE 16.11.2012
DAVID GARRETT mit Band u. gr. Orchester 28.11.2012DAVID GARRETT mit Band u. gr. Orchester 28.11.2012
APASSIONATA – Freunde für immer 01./02.12.2012
Silbermond – Himmel auf – Tour 2012 04.12.2012
AIDA Night of the Proms 11.12.2012AIDA Night of the Proms 11.12.2012
Kaya Yanar 13.12.2012Kaya Yanar 13.12.2012
BÜLENT CEYLAN – Wilde Kreatürken 15.12.2012
MARTIN RÜTTER – Der tut nix! 24.01.2013

Musikschau der Nationen 25.–27.01.2013
Die große NDR-1-Niedersachsen-Die große NDR-1-Niedersachsen-
Starparade 2013 10.02.2013Starparade 2013 10.02.2013
PUR 17.02.2013
Atze Schröder: Schmerzfrei 08.03.2013Atze Schröder: Schmerzfrei 08.03.2013
JAMES LAST – The Last Tour 2013 21.04.2013

Die Glocke:
Herman van Veen 01./02./03.11.2012
Die Amigos 04.11.2012Die Amigos 04.11.2012
The Dubliners – 50 J. Jubiläumstour 08.11.2012
HORST LICHTER – Jetzt kocht er auch noch 02.12.2012
Baumann & Clausen 29.12.2012
The Cavern Beatles – European Tour 2013 29.01.2013The Cavern Beatles – European Tour 2013 29.01.2013
Liebe, Macht und Leidenschaft: Sissi! 09.03.2013
Götz Alsmann & Band – Paris! 18.04.2013
MARK KNOPFLER 11.05.2013
Rüdiger Hoffmann – Aprikosenmarmelade 14.12.2013Rüdiger Hoffmann – Aprikosenmarmelade 14.12.2013
OTTO: Geboren, um zu blödeln 11.04.2014

M I N D E N
KAMPA-HALLE:
MARTIN RÜTTER – Der tut nix! 22.11.2012
Bülent Ceylan – Wilde Kreatürken 19.01.2013Bülent Ceylan – Wilde Kreatürken 19.01.2013
Atze Schröder – Schmerzfrei 14.04.2013
Sascha Grammel: Keine Anhung! 13.06.2013Sascha Grammel: Keine Anhung! 13.06.2013

M U S I C A L S & S H O W S
Der König der Löwen ganzjährige TermineDer König der Löwen ganzjährige Termine
TARZAN ganzjährige TermineTARZAN ganzjährige Termine
ROCKY – Das Musical Der Vorverkauf läuft!
BLUE MAN GROUP ganzjährige TermineBLUE MAN GROUP ganzjährige Termine
HINTERM HORIZONT ganzjährige TermineHINTERM HORIZONT ganzjährige Termine
TANZ DER VAMPIRE ganzjährige TermineNEU

imVorverkauf

Fiat

…Ein Stück Italien in Syke…
R&S Ihr Autohaus · Ihr Partner
für Fiat, Lancia und Alfa Romeo
www.RS-Syke.de ! (0 42 40) 93 11-0

Ford

Mondeo 2.0, Bj. 98, TÜV/AU 10/
13, 96 KW, AHK, Klima, elFH,
grüne Plak., E10, 196 Tkm,
Pr. VS, % (0 50 24) 21 70 63

Mercedes

E 200 CDi, Bj. 04/00, gold, guter
Zustand, 8-fach bereift, 2. Hd.,
TÜV 04/13, 280 Tkm, Klima, VB
3300,- E , % (0 50 26) 89 32 od.
% (01 71) 1 51 21 04

Skoda

Fabia Kombi, Bj. 08, 93 Tkm,
TÜV 03/13, VB 6 390,-E .
% (01 60) 2 48 65 71

Volvo

Volvo V40 T4, 200 PS, Bj. 99,
Autom./ Klima, Vollausst.,
1. Hand, techn. ok, 194.000 km,
leichter Frontsch. (Wildunfall),
1750 € VB % (01 72) 9 55 28 28

Volvo V40, 1.8. Sport Combi
schwarz, EZ Okt. 01, guter
Zust., 6.500 € % (0 50 21) 8 88
81 80 oder (01 51) 62 60 01 67

VW

Vento 1,8, Bj. 96, 4-türig, TÜV/AU
06/14, AHK, 75 PS, VB 1999,-E .
% (0 57 61) 13 93

KFZ-Zubehör Verkauf

Winterreifen 195/70 R 15 97 T auf
5-Lochfelge 15x6J, 350,- E ,
% (0 57 63) 25 73

4 Wi.-Rf., Firestone, 5-loch Stahl-
felge, 195/65 R15 95T, 2 Wi. ge-
fahren, 250,-E % (0 50 26) 14 50

M+S Winterreifen 185/65 R14
für Hyundai Matrix, 140,- E ,
% (0 15 11) 2 84 31 49

Winterreifen 195/60R15, 4-Loch
Stahlfelge m. Radbolzen,
Peugeot 307, orig. Zierkappen,
220,-€, Windschott 70,-€

% (01 72) 4 13 90 22

Winterreifen 205/65 R15 94 H auf
4-Loch-Stahlfelg., 3 J. alt, Profil
7 mm, 180,-E , % (05027) 900080

Winterreifen für DB-S Klasse,
Dunlop WI SPM3, 225/55R/17
97 H, auf DB Felge 7,5x17 ET
46, Profiltiefe ca. 6,0 mm, VB
360,- E , % (01 51) 40 16 11 08

Automarkt-Ankäufe

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Kfz-Lehrling sucht PKW, gern
auch TÜV-fällig oder defekt.
% (01 76) 91 16 30 32

Kaufe gebr. PKW u. Transporter
auch Unfall od. ohne TÜV; 05027/537

Campingfahrzeuge
Ankauf

Su. gut erh. Wohnwagen v. Priv
bis 6000,-E . % (0177)6 85 39 60

Landmaschinen
Ankauf

Suche Schlepper/Trecker, auch
ohne TÜV u. Kipper/Anhänger
bis 8 t% (0 50 71) 7 79

Landmaschinen
Verkauf

Kemper Rübenvollernter und
Runkelrüben Ztr. 3,- € zu ver-
kaufen. % (01 60) 92 33 26 70

Automarkt

www.DieHarke.de

Herzlichen
Glückwunsch!

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder haben eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Das sind Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten

und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv

die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung

erfolgt durch erfahrene Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den verschiedenen Angeboten.
Sprechen Sie mit Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an:

>> Kai O. Hauser
Telefon (05021) 966-433
E-Mail: k.hauser@dieharke.de

>> Kirsten Böning
Telefon (05021) 966-429
E-Mail: k.boening@dieharke.de

>> Angelika Krowicky
Telefon (05021) 966-420
E-Mail: a.krowicky@dieharke.de

Telefax (05021) 966-470

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer Seite bis
zu mehrseitigen Verlagsbeilagen oder Magazinen
in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.
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Leichtmetallbau · SchlossereiH.-W. RischAluminium-, Rauch- und Brandschutzelemente
Fenster und Türen in AluminiumGaragentore – ÜberdachungenHoysinghausenTelefon (0 57 63) 12 79E-Mail: risch-metallbau@t-online.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTel. 0 39 43 / 54 44-0Fax 0 39 43 / 54 44-34www.fentech.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTelefon 03943/5444-0Fax 03943/5444-34www.fentech.de

Gerüstbau + Verleih

Max-Planck-Str. 13 · 26919 Brake
Tel.: 0 44 01 / 98 00 97 · Fax: 0 44 01 / 98 00 99

Internet: www.bassenberg.com

Gerüstbau + Verleih

Auch hier waren wir derzuverlässige Gerüstbaupartner

BrüggemannDächer GmbH

www.brueggemann-daecher.de

Beckebohnen 4
Telefon (0 50 23) 9 80 40

31618 Liebenau
Telefax (0 50 23) 98 04 22

Bedachungen aller ArtBauklempnerei
FassadenbekleidungIsolierarbeiten
Schieferarbeiten
Oyler Straße 3f · 31608 Marklohe · Tel. (0 50 21) 78 79 · Fax 6 36 37

www.strecker-bedachungen.de • E-Mail: info@strecker-bedachungen.de

WOLFGANG STRECKER GmbHDachdeckermeister

Wir erstellten die Kupferfassade!

Sorenkamp 18 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9783-0 · Fax (0 50 21) 29 96

Ihr Partner für: Beton- und Stahlbetonarbeiten · Maurerarbeiten
Altbausanierung · Schlüsselfertiges Bauen

ANZEIGENSPEZIAL

Im Laufe der vergangenenJahre waren die Nerven vonHans-Jürgen Meyer, Inhabervom Ingenieurbüro für Bau-wesen Meyer + Borcherding,zeitweise recht strapaziert.Was sich für ihn als Bauherrin ersten Projekt-Gesprächenso positiv angelassen hatte,entpuppte sich zu einer wah-ren Odyssee der Irrungen undWirrungen. Rund vier Jahrelang verzögerte sich der end-gültige Baustart des Objektes.Mehrere Klagen gegen dieStadt Nienburg zogen wieder-holte Änderungen des Bauan-

trages und der damit verbun-denen Planungen nach sich.Nach ersten Tiefbauarbeitenkam es zum erneuten Stopp,da im Boden archäologischeFunde auftauchten und einExpertenteam diese in lang-wieriger Kleinarbeit begutach-tete und archivierte. Auch dieKosten für die zweimonatigenArchäologiearbeiten von rund85000 Euro gingen zu Lastendes Bauherrn. „Insgesamt kannich die zusätzlichen Kosten, diedurch all die Verzögerungenentstanden sind, kaum bezif-fern. Es sind mehr als 250 000

Euro“, berichtet Hans-JürgenMeyer. Für ihn als gebürtigenNienburger war der Bau eineechte Herzensangelegenheit:„Es hat mich gereizt, diesenleeren Raum konstruktiv zufüllen und damit den Platz amSpargelbrunnen städtebaulichsinnvoll zu ergänzen.“
Gelungenes ErgebnisDas Durchhalten hat sich injedem Fall gelohnt. Dank derausgeklügelten Architekturfügt sich das große Gebäu-de absolut harmonisch in dasUmfeld ein. In einem inter-

Gelungener Mix aus Tradition und Moderne bestimmt
Architektur der neuen „Stadthäuser am Spargelbrunnen“

Nach dem Motto „Was lange währt, wird endlich gut“
nähert sich nach langjährigen Verzögerungen die Fer-
tigstellung des großen Bauprojektes am Nienburger
Spargelbrunnen. Ab Ende Juni wird die Innenstadt um
ein attraktives Gebäude reicher sein, das durch seine in-
teressanten Stilmittel besticht. Neben den großzügigen
Räumen einer Zahnarztpraxis befinden sich dort sechs
Wohnungen, die abgesehen von einer barrierefreien Ein-
heit alle bereits verkauft sind – und dies ohne den Einsatz
entsprechender Werbung.

Bauherr Hans-Jürgen Meyer ist mitdem Ergebnis sehr zufrieden.

Die Gebäudefront nimmt die Elementeder klassischen Stadtarchitektur auf.

Im hinteren Bereich entsteht durchdie Anordnung Hofatmosphäre.

.

.

.

.

berdachungenHoysinghausenTelefon6 37

GmbHDachdeckermeister

Glückwunsch!

Südring 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 97 62-0
Nienburger Str. 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 97 22 97

www.autohaus-suedring.de

Herzlichen Glückwunsch
zum 20-jährigen Bestehen
und weiterhin

Zusammenarbeit.

Wir gratulieren und wünschen

weiterhin viel Erfolg!

Ihr vodafone-Partner in Nienburg –

ob geschäftlich oder privat.

vodafone Business Premium Store

Lange Straße 44/Ecke Georgstraße, Nienburg

Wir gratulieren herzlich
Seit 20 Jahren entwickeln wir Softwarelösungen für

ultramobile Computer im Außendienst. Unsere Systeme

„MobileOrder“ und „LeadTrack“ sind bei namhaften Kunden

wie CocaCola, Tchibo oder Langnese in Deutschland und

reich im Einsatz. Wir haben viele neue

r Verstärkung unseres Teams:

tingassistent (m/w)
Teilzeit

twickler (m/w)
oder freier Mitarbeit

-Praktikant (m/w)

eitsplätze in einem spannenden Zukunftsmarkt

rer kreativen Ideen
iertes Team, das Ihnen dabei hilft

iblen Arbeitszeitgestaltung
Kunden und Partnern im In- und Ausland

leistungsorientiertes Gehalt

Weserblick!

ausgeschriebenen Stellen (Aufgabenbereiche,

inden Sie unter www.3nconsult.com.

en, in unser Team zu passen? Dann zeigen Sie

uns mal, was Sie drauf haben! Bewerben Sie sich mit kompletten Unterlagen, aber bitte

ausschließlich per E-Mail. Alle erforderlichen Infos gibt´s im Internet.

Wir suchen

3n consult + organice GmbH
www.3nconsult.com

$$$ &+)% #,+'
/" .-*'+(!

info@filigran.de • www.filigran.de

FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG

Zappenberg 6 · D-31633 Leese

Tel.: +49/(0)5761/9225-0 · Fax: +49/(0)5761/9225-40

Wir gratulieren
zum 20-jährigen Jubiläum.

ANZEIGENSPEZIAL

Mit dem Sprung in die Selbstständigkeit

vor genau 20 Jahren legte der Systemana-

lytiker Jens Führenberg den Grundstein

für einen beruflichen Volltreffer. Obwohl

der Nienburger zunächst allein mit einem

Büro im heimischen Dachboden starte-

te, war er aufgrund seiner bestehenden

Kontakte schnell mit Aufträgen gesegnet.

„Zu diesem Zeitpunkt habe ich die EDV-

Systeme mehrerer Unternehmen an ihren

verschiedenen Standorten optimiert und

war so sehr viel unterwegs. Oftmals war

ich zu der Zeit in den neuen Bundeslän-

dern, in denen damals alles im Umbruch

war“, berichtet Jens Führenberg, der sich

gern an diese spannende Zeit erinnert.

Kontinuierlich baute er das Geschäft

weiter aus, sodass ihm zunächst ein

Praktikant zur Seite stand und Mit-

te der Neunziger seine erste Aus-

zubildende mit von der Partie war.

„Ich war gerade privat und mit dem

Büro in ein Haus am Weserwall ge-

zogen. Kurze Zeit später klingelte

dort spontan Martina Hartwig, die

sich bei mir nach einem Ausbil-

dungsplatz für Bürokommunika-

tion erkundigte. Sie wurde mei-

ne langjährigste Mitarbeiterin“,

schmunzelt Jens Führenberg.

Bereits wenige Jahre später stand eine er-

neute Vergrößerung von 3n consult auf

dem Programm. Steigende Nachfrage

sowie die Idee, eine eigene Software zu

entwickeln, verlangten mehr Personal und

mehr Raum. Darum zog Jens Führenberg

Ende 1999 mit seiner Firma in die Wil-

helmstraße, in der im Jahr 2000 die neue

Software „MobileOrder“ realisiert wurde.

Hier ist der Name Programm, denn sie

ist quasi ein elektronischer Bestellblock

im Taschenformat für Mitarbeiter im Au-

ßendienst. Dabei wird
dieses System je nach
Branchen individuell
auf die Kundenbedürf-
nisse abgestimmt und
hat bei Bedarf auch ei-
nen Scanner für Bar-
codes integriert. Ein
weiteres, innovatives
Produkt made by 3n
ist das elektronische
Managementsystem
für Messekontakte
„LeadTrack“, das
den Firmen eine
äußerst schnelle
Bearbeitung der
Messegespräche

ermöglicht. „Wir bieten hierzu einen

Full-Service. So verleihen wir die kleinen

Geräte und organisieren bei Bedarf auch

geschultes Messepersonal“, berichtet Jens

Führenberg, der mit seinem Team seit Ja-

nuar 2010 in einem Büro in der Kleinen

Drakenburger Straße arbeitet. Natürlich

befindet sich die 3n consult + organice

GmbH in Sachen Hardware immer am

Puls der Zeit und bietet derzeit die Syste-

me für ihre Kunden auch auf den moder-

nen iPads an. Kerstin Degener

Das Team von 3n consult + organice:

Steffen Meyer (Softwareentwicklung),

Alexander Runge (Softwareentwicklung),

Heggi Reinmold (Buchhaltung),

Alicia Krahn (Innendienst),

Jessica Trenkenschuh (Marketing),

Astrid Petram (Marketing/Vertrieb)

und Jens Führenberg (v. l.).

Jens Führenberg mit mobilen EDV-Systemen

seit 20 Jahren auf Erfolgskurs

Jens Führenberg ist europa-

weit erfolgreich unterwegs.

Namhafte Top-Konzerne säumen die Kundenliste der

3n consult + organice GmbH, die Geschäftsführer

Jens Führenberg mit seinem Team auf internationaler

Ebene betreut. Mit der Entwicklung von innovativen

EDV-Systemen für mobile Auftragsabwicklung sowie

für ein mobiles Messekontaktmanagement hat sich

der Nienburger europaweit in der Szene einen Namen

gemacht. Klare Sache, dass Jens Führenberg seit der

Unternehmensgründung am 1. Juli 1991 voll auf Er-

folgskurs ist.

. . . .

Nienburg
979797 62626262-0-0

Nienburger Str. 9 · 3Str. 9 · 3Str
Tel. (0 50

wwwwwwwwwwwwwwwwww haus-suedring.de.autohaus-suedrin.autohaus-suedrin.autohaus-suedrin.autohaus-s.autohaus-suedrin

und weiterhin
Zusammenarbeit.r Verstärkung unseres Teams:

sistent (m/w)

Umzug:

ANZEIGENSPEZIAL

Seit einigen Wochen hat das
Nienburger Geschäft „Eisen-
bahneck“ nicht nur eine neue
Adresse, sondern auch ein
erheblich erweitertes Ange-
bot. In der Friedrich-Ludwig-
Jahn-Straße 8 bieten Inhabe-
rin Kerstin Busse-Heling und
Carsten Heling ihren Kunden
neben dem breit gefächerten
Eisenbahnen-Sortiment ab
sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nur 30 Meter von der altenAdresse entfernt befindet sichdas neue „Eisenbahneck“ in derFriedrich-Ludwig-Jahn-Straße.Mit diesem Umzug in die Nach-barschaft sind aber enorme Ver-änderungen einhergegangen.Allein die Verkaufsfläche hatsich von vorherigen 45 qm aufaktuelle 150 qm verdreifacht.Entsprechend größer ist nun das

Angebot, das Inhaberin KerstinBusse-Heling gemeinsam mitihrem Mann Carsten Heling fürdie großen und kleinen Kun-den bereithält. Selbstverständ-lich gibt es im „Eisenbahneck“weiterhin alles, was die Herzenvon Modelleisenbahnfans höherschlagen lässt. Ein großer Mär-klin-Shop, vielfältiges Zubehörvon Faller sowie die Produkte

Nach wie vor ist das eine gute Adresse für Modelleisen-

„Eisenbahneck“„Eisenbahneck“ nun mit Spielwarennun mit Spielwarenund Modelleisenbahnen unter einem Dach
und Modelleisenbahnen unter einem Dach

von Fleischmann, Trix oder Pikosind feste Bestandteile in diesemBereich. Des Weiteren könnenhier fachmännische Reparaturendurchgeführt werden.
Neu im „Eisenbahneck“ ist dieSpielwarenabteilung, die eben-falls mit namhaften Markenaufwarten kann. Kinder kön-nen sich hier über Playmobiloder Lego genauso freuen wie

über verzwickte Puzzles oderLern- und Entdeckerspiele vonKosmos. Ebenfalls zur Auswahlstehen zahlreiche Modellbautenvon Revell sowie Modellautos.Einmalig ist der Rundständerin Nienburg, der Nici-Stofftiereim Klein- und Großformat hat.Besonders interessant sind auchdie preisgünstigen Spiele vonPhilos, die zum Beispiel Back-

gammon in einer Variante ausBambusholz aufweisen. Um ih-ren Kunden einen guten Servicezu bieten, haben sich KerstinBusse-Heling und Carsten He-ling dem Verband Idee & Spielsowie Eurotrain angeschlossen.Übrigens: Seit Februar 2008 be-treiben sie außerdem erfolgreichein Geschäft in Hannover.
Kerstin Degener

Kerstin Busse-Heling und Carsten Heling in dem neuen Laden.

BEI MIR

TICKEN SIE RICHTIG!

Juschkat

UHREN-REPARATURWERKSTATTMEISTERBETRIEB
BAND- UND BATTERIEWECHSEL SOFORTREPARATUREN ANTIKER, MODERNERWAND-,STAND-U.ARMBANDUHREN

31582 Nienburg
Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 21
Tel. (05021) 6039493
Fax (05021) 6039492
9–17 Uhr, Sa. 9–14 Uhr
und nach Vereinbarung

K. B.-Heling · Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 8 · Telefon (0 50 21) 6 00 29 49 · www.eisenbahneck.de

Eröffnungsangebote

Spiel des
Jahres 2011

29,99

Wii black edition
Wii sports +
Wii Resort

SchneeschleuderNr. 26833

549,95

NINCOAIR
180Alu G
39,94

25,4925,49

22,9922,99

-Straße 8 Telefon (0 50 21

19,9919,99

145,–145,–

415,–415,–
334,4934,49

31,99

26,99
Zauberschule Magic
Gold Edition
29,99

.eisenbahnhnhnececk.k.de

g

22,9922,99

Goldschmiedin und Juwelen-, EdelsteinfasserinFriedrich-Ludwig-Jahnstraße 17, 31582 Nienburg, www.diegoldschmiede.org

Telefon (0 50 21) 8 96 53 18

Bezirksdirektion Krüger
Carsten Bälkow

Wir wünschen
viel Erfolg in den
neuen Räumen.
Tel. (0 50 21) 91 24 50

Viel Erfolg!
Ihr Lieferant für Bürobedarf

und Drucksachen.

Auf dem Kampe 13 · Nienburg
Telefon 05021-3693

. . . .

sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nach wie vor ist das
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Das Ehepaar schaute sich bun-

desweit Ställe an, die nach neu-

esten Erkenntnissen geplant und

umgesetzt wurden. Der Bau sollte

sich an natürlichen Bedürfnissen

und Verhalten der Tiere orientie-

ren. Und sie wurden fündig: der

Stall, der beide überzeugte, war

vom „InnovationsTeam” Chris-

tiane Brandes (Heiddorf) gebaut

worden, bot den Kühen viel fri-

sche Luft, breite Lauf- und Fress-

gänge garantierten den Tieren

zudem ungehinderte Bewegung

und ein hohes Maß an Komfort

in den Liegeboxen.

Es war gelungen, das natürli-

che Verhalten auf einer Weide

in eine Stallhülle zu übertragen

– pro Kuh eine Liegebox. Das

überzeugte Brockmanns. Und

um eine innovative Melktech-

nik kümmerten sich Marcel und

Dennis Brockmann parallel dazu.

Doch in der engen Ortslage an der

Langen Dorfstraße in Anemolter

– wo 1995 noch erweitert worden

war – war dafür kein Platz. „Au-

ßerdem hat eine Außenlage viele

Vorteile”, beschreibt Landwirt

Bernd Brockmann, „schon allein

wegen möglicher Nutzungskon-

flikte”. Im Bereich „Auf dem

Kampe”, wo der neue Stall mit

Melkhaus entstanden ist, gibt es

solche Probleme nicht. Derzeit

haben Brockmanns 170 Kühe,

hinzu kommt das Jungvieh und

120 Mastbullen. Die 180 Hektar,

die zum Hof gehören teilen sich

in 70 Hektar Grünland, 80 Hek-

tar Mais und 30 Hektar auf denen

Getreide angebaut wird.
Und um zu zeigen, wie es in einem

solch innovativem Milchviehstall

zugeht, laden Susanne und Bernd

Brockmann für Sonntag, 24. Juli,

Moderne Milchviehhaltung

auf dem Hof Brockmann
Tag der offenen Tür am Sonntag, 24. Juli 2011 · Neubau eines Boxenlaufstalls

Moderne Milchviehhaltung hat in den vergangenen

Jahren ein komplett anderes Gesicht erhalten. Der

Stallbau ist dabei ein entscheidendes Element. Das

wissen auch Susanne (49) und Bernd (50) Brockmann

aus Anemolter. Vor einigen Jahren zeichnete sich ab,

dass beide (!) Söhne, Marcel (24) und Dennis (22), den

Betrieb weiterführen möchten. „Damit stand fest,

dass wir einen großen Schritt machen und erweitern”,

beschreibt Susanne Brockmann.

In wenigen Wochen werden hier die Milchkü
he ihr neues Domizil finden. Darauf freuen s

ich (von links): Susanne und Marcel Brockm
ann, Henning Koob, Hendrik

Nuttelmann, Sören Steffens, Jonas Helmerk
ing, Dennis und Anna Lena Brockmann sowi

e Bernd Brockmann. Fotos: Heidi Reckleben-Meyer

Die markante Fassade des Melkhauses gefällt dem Ehepaar Brockmann

ebenso wie den Söhnen Marcel und Dennis.
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Wir
wünschen

viel Erfolg

in den neuen

Geschäftsräumen!

Wir
gratulieren

zum
Neubau!

Wir gratulieren
Familie Brockmann
zum Neubau ihres
Boxenlaufstalles!

Ihr Bergophor-Außendienst-Partner

Heinz Thielker

Hibben 16, 31592 Stolzenau.

Mobil (0171) 7454214

Bergophor Futtermittelfabrik
Dr. Berger GmbH & Co. KG

95326 Kulmbach · Tel. (09221) 806-0 · Fax 806-188

www.bergophor.de

Telefon 05761/9211-12 · www.weser-land-handel.de

Elektro Meyer Steyerberg GmbH

Kirchstraße 1, 31595 Steyerberg

Tel. 05764-931 37 Fax -931 39

Email km@elektrotechnik-meyer.d
e

www.elektrotechnik-meyer.de

Klaus Meyer
ELEKTROINSTALLATEURMEISTE
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(0 50 23)
• Liebenau

• Nienburg

Ihr Energielieferant vor Ort!

Wir gratulierenWir gratulieren
zur Fertigstellung!zur Fertigstellung!

Wenn Sie was zu sagen haben: DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

. . . .



Waage 24.9. - 23.10.
Verlassen Sie sich nicht
auf vage Versprechungen.
Nur das, was Sie schrift
lich haben, ist als solide
Gesprächsgrundlage ge
eignet.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Je stärker Sie sich um neue
Ideen bemühen, desto auf

reibender wird es. Lassen
Sie die Dinge eine Weile
einfach auf sich zukommen.

Schütze 23.11. - 21.12.
Sie bekommen eine Glücks
strähne zu fassen. Ihnen
müsste vieles besser gelin
gen als je zuvor. Trauen Sie
sich ruhig etwas mehr zu.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Zurücklehnen und an gar
nichts denken müssen. Mo
mente dieser Art sind zwar
selten, aber in nächster Zeit
durchaus möglich. Genie
ßen Sie sie!

Wassermann 21.1. - 19.2.
Mit Normalität kann Sie jetzt
niemand hinter dem Ofen
hervorlocken. Ihre Aben
teuerlust ist groß und sucht
nach Herausforderungen.

Fische 20.2. - 20.3.
Sie meistern viel, kommen
im Moment jedoch an Ih
re Grenzen. Neinsagen will
gelernt sein. Fangen Sie am
besten sofort mit dem Üben
an.

Widder 21.3. - 20.4.
Hals über Kopf werden Sie
sich zwar nicht verlieben,
aber es kommt auf jeden
Fall dazu, dass Sie einen
intensiven Blick erwidern.

Stier 21.4. - 20.5.
Setzen Sie Ihre Kräfte ver
stärkt in Energie um, sport
liche Aktivitäten einge
schlossen. Alles läuft nach
Wunsch und Plan ab.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Ihnen wird ein Gedanke
kommen, der sich gut ver
wirklichen lässt. Eine er
freuliche und überdurch

schnittlich gute Woche
steht bevor.

Krebs 22.6. - 22.7.
Quittieren Sie einen klei
nen Rückschlag mit einem
Schulterzucken. Wirklicher
Ärger ist nach Ansicht der
Sterne nicht zu erwarten.

Löwe 23.7. - 23.8.
Nun haben Sie den nöti
gen Schwung und die Aus

dauer, um eine Sache, die
Ihnen am Herzen liegt, oh
ne Wenn und Aber durch
zustehen.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Nutzen Sie die Woche, um
Ihre Ideen in Ruhe auf Herz
und Nieren zu überprü
fen. Ein kleiner Feinschliff
könnte große Wirkung zei
gen.

B e a c h t l i c h : DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Rohrreinigung

Verstopfte Rohre?
TAG & NACHT

H. Reuter
! (0 50 21) 1 81 42

www.nienburger-rohrreinigung.de

Plätzchen-Ausstechformen
– viele neue Motive!

PORZELLAN-NIEBUHR
Inh. Ch. Tuchhardt

Georgstraße 3–5 · Nienburg · Tel. 47 39

SONNTAG, 14. OKTOBER 2012 · Nr. 42ANZEIGEN22 DIE HARKE am Sonntag

Trapezbleche
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/+ MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Rehburg-Loccum: 2-Fam.-Haus,
Bj. 1952, 3 WE, Wfl. pro WE
ca. 80 m² , Grdst. 2000 m²,
Ztr.-Hzg., IsoFenst., Haus
wurde ab 1995 grundsaniert.
KP 149000,-€

% (01 75) 4 35 53 79
% (0 50 37) 97 94 70

Nienburg, EFH, 100 m², 4 Zi., gr.
Garten, ruh. u., zentrale Lage,
familienfreundl. 650,- E KM
frei % (01 52) 22 67 63 21

Raum Nbg.: Einfamlienhaus in
schöner Lage, 1000 m² Grdst.,
Do.-Grg., gr. Abstellr., Teilkeller,
ideal f. KFW-Mittel, niedriger
Einstiegspreis, % (0 42 51) 28 55

DHH zu verkaufen, BJ
1989,Stolzenau, 135 m², schöner
Garten % (01 73) 6 14 26 94

Stolzenau, RH, Bj. 77, 95 m², 4 Zi,
Grdt. 230 m², Vollk., Balk. Öl-Hzg.
VB 79 000 E % (051 01) 915 109

Verpachtungen

Suche Halle / Scheune o.ä. für
Kfz-Kleingewerbe in NI o. nähe-
re Umgeb. Bitte alles anbieten.
% (01 72) 8 17 20 08

Immobilien-Gesuche

Haus in Wietzen zum Kaufen
gesucht oder Baugrundstück
% (01 72) 5 14 23 78

Familie sucht Haus im Raum
Steyerberg + 5 km, Kauf od.
Miete, % (01 51) 23 59 17 80

ETW in NI, ca. 60 m², gerne Blk.
o. Terra. v. Priv. % (05021)7220

Vermietungen

Warmsen: 2 DG-Whg., ca. 60 u.
40 m², einzeln od. zusammen zu
vermieten, %(0 57 07) 28 28

Celler Str., 3 Zi., ca. 62 m²,
KM 300,- €; Rosenweg,
3 Zi., ca. 70 m², neu saniert,
KM 430,- €; Hannoversche
Str., 3,5 Zi., ca. 99 m², auf
2 Etagen, KM 399,- €; Kleine
Riede, 3 Zi., ca. 65 m², mit
Gartenanteil, KM 470,- €

inkl. Garage, Wilhelmstr.,
5 Zi., ca. 200 m², neu reno-
viert, Altbau, KM 750,- €.
Alle Mieten zzgl. NK und
3 KM Kaution
POPPE IMMOBILIEN GMBH

Ihre Hausverwaltung
Vermietung - Verkauf
Telefon 05024/8879-41, Fax -42

Raum Stolzenau: 3 ½ u. 5 ZKB, je
90 m², frei, neu reov. ruh. Lage,
% (0 57 65) 2 35 oder
% (01 71) 7 30 53 94

Uchte - Hoysinghausen: 94 m²,
EBK, gr. Balkon mit Markise,
Garage, ab sofort, % (0 57 63)
94 26 06 oder % (0 57 63) 12 52

1-Zimmer-Wohnung

Nienburg Fußgängerz.
1 Zi.-Whg. Küche. Bad,
Einbauküche, PKW-Stellpl.,
KM 250,-E % (01 62) 6 97 91 62

Möblierte Kleinstwohnung,
an Berufstätige, Studenten oder
Soldaten, einschl. PKW-Ein-
stellpl. % (0 50 21) 51 55

Liebenau, Lange Straße
1 ZKB, (1. Etg.),
23,67 m2 – KM 130,– €
frei zum 1.12.2012, früher möglich
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Marklohe: 1 Zi-App, Bad, EBK,
EBSchr., 2 AbstR, Terr.,
27,50 qm, Garage m. BodenR.,
KM 200€+NK 100€, MK
600€, ab 01.01.13 ggf. früher
(01.11.12) zu vermieten.
% (01 72) 5 11 81 13
% (0 50 21) 6 00 08 45

Möbliertes Zimmer in WG an
Berufstätige, Studenten o. Solda-
ten einschl. PKW - + Fahrrad -
Einstellplatz. % (0 50 21) 51 55

Estorf: 1 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

2-Zimmer-Wohnung

Liebenau, Goethestraße
2 ZKB (EG), sep. Eingang
53,37 m2 – KM 265,– €
sofort frei
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Marklohe: 2½ Zimmer, Küche
mit Abstellr., Bad (Du+Wa),
HWR, Garage + Abstellr., ab
01.01.2013, KM 360,-€ + NK,
% (0 50 21) 91 05 39

Uchte - Hoysinghausen: 63 m²
Single-Whg. im EG, 2 ZKB,
EBK, Terrasse,Garage, % (0 57
63) 94 26 06 od. (0 57 63) 12 52

Uchte, 4 ZKB, 90 m²
Abstellraum, KM 450 € + NK
+ 3 MMK % (01 72) 5 17 05 12

Husum: 2-Zimmer-Wohnungen,
Küche, Bad, ruhige Lage, preis-
günstig zu vermieten, Mietsi-
cherheit erforderlich, Bezug
nach Vereinbarung, privat,
% (0 51 03) 92 54 96 oder
% (0 15 20) 3 07 16 63

Bohnhorst, 2 ZKB, 60 m²
mit Garten und Carport, 350,-E
KM, Erstbezug, ab 01.01.13
% (01 71) 8 15 65 80

Anemolter, 2 ½ Zi., Küche, Bad,
Gä,-WC, 100 m² % (0 57 61)
77 10 o. (01 60) 7 85 38 32

Wietzen: 2 Zi.-Neub.-Whg., Nied-
rigenergieausw., Schrankzi., La-
min., Südbalk., Gart., PKW-
Stell., SAT-Anl., Aussenabstellr.,
sep. Heiz., %(01 62) 9 77 64 19

Loccum: Ruhig, renov. 2 ZKB, EG,
frei, % (0 50 33) 17 01

Rehburg-Zentrum:
im schönen Fachwerkhaus, DG,
2 Zi., EBK, Bad, ca. 91 m², KM
370 E + NK + MK, ab sofort frei.
2 ZKB, ca. 45 m², KM 230,- E
KM + NK + MK, ab 01.01.2013
% (0 50 37) 22 41

Leeseringen: 2 ZKB m. gr. Wi-
Garten, 72 m², Balkon, DG,
Stell.-Platz, % (01 72) 5 11 30 37

Stolzenau, 2 ZKB, EBK, zentral
KM € 280,- % (01 71) 5 02 60 22

Haßbergen: 2 Zi.-EG-Whg., 65 m²,
renov., Laminat, EBK neu,
Du./WC, Abstellr., KM 260,00 €

+ NK + MK % (0 50 24) 7 01

Nbg./Zentr./Bhf.: 2 ZKB, 62 m²,
Balkon, KM 315,- E + NK + MK,
frei, % (01 70) 2 10 05 00

Nienburg/Innenstadt: große 2-Zi.-
Whg., Altbau, sehr hell, ca.
70 m², mit Balkon u. Garage,
ab sofort, KM 450,- E.
% (01 51) 23 03 03 00

Heemsen: 2 ZKB, ca. 60 m², EG,
renov., Flur, Abstellr., Garten ab
sofort oder später
% (0 50 24) 4 34

Marklohe: Schnakenberg 21,
großzügige 2 Zi- Whg, 71 m²,
350 € KM + 120 € NK
% (0 17 1) 4 82 00 39 oder
(0 50 23) 9 41 72

Steyerberg, Studio-Whg. im OG/
DG, Balkon, 74 m² + Keller, KM
350,- € + Garage, ab 01.11.12 o.
später. IGS, % (01 72) 5 40 74 16

3-Zimmer-Wohnung

Steyerberg: schöne 3 Zi.-Whg.,
1. OG im MFH mit Blick in
den idyllischen Garten sucht
neue Bewohner, helle, gr.
Räume, EBK, KM 270,- € +
160,- € NK + Kaution.
% (0 57 64) 94 22 03
% (01 72) 4 34 29 19

Stolzenau: 3 ZKB, Balk., 64 m²,
1. OG, ruhige Lage, ab 1.11.12
frei % (05707) 1319 ab 19 h

Bühren: 3 bzw. 4 ZKB, 80 m² bzw.
100 m², ab Jan/Febr. 2013 % (0
50 23) 22 66 o. (0176) 67 09 62 99

Eystrup: Schöne 3-Zi-.EG-Whg,
87 m², neue EBK, Gesch.spüler,
neues Bad, Trockner, Laminat,
340 E KM inkl. Grg., +NK, ab
sof. o. später, % (0 42 54) 802323

Nienburg, OT Erichshagen:
ger. sonn. 3-Zi.-EG-Whg/
Balkon, Küche, W-Bad,
66,68 m², san. u. ren. in zentr.,
ruh. Wohnlage.
KM 251,-E +NK +MK. Haustiere
nicht erlaubt! Ab 1.12.12 od.
früher. % (0 50 21) 91 11 13

NI/Centrum: 3½ ZKB, ca. 95 m²,
2. OG, KM 450,-E .
% (0 50 21) 9 04 90 23

Rohrsen: 3 ZKB, 80 m², Garten,
KM 340,-E + NK 70,- E
zum 1.11. , Garage 25,-E
% (01 62) 9 76 92 78

Liebenau, Goethestraße
Kleines Haus mit Vorgarten
3 ZKB, voll unterkellert
72,5 m2 – KM 384,– €
frei zum 1. 12. 2012
auf Wunsch mit Garage mtl. 30,00 €
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Leese: 3 Zimmer Wohnung, 85 m²
im 2. Stock, sehr große, helle
Räume, Bad, Küche, großer Flur,
Kellerraum, vollständig reno-
viert, KM 352,- E + NK 150,- E ,
% (01 51) 40 16 11 08

Uchte, Mindener Straße
3 ZKB, (1. OG)
83 m2 – KM 375,– €
sofort frei
3 ZKB (OG),
93,8 m2 – KM 395,– €
sofort frei
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Schessinghausen: 1. OG, 68 m²,
3 ZKB mit WC, Abstellr. und
Carport zu sofort oder später
% (0 50 27) 9 49 29 26

Steyerberg: EG, 3 Zi.-Whg,
Terrasse, Wohnfl. ca. 70 m².
Garage bei Bedarf möglich.

% (0 57 64) 94 29 28

Anemolter: renov., freundl. 75 m²-
Whg., 3 ZKB, günstig zu verm.
% (01 71) 7 98 26 79

Wietzen: 3 ZKB, Abstellr., Garage,
Balkon, ca. 90 m², renov., 400 E
KM + 110 E NK + 30 E Garage
% (01 72) 5 48 23 15

Landesbergen: 3½ ZKB, 78 m²,
WC, Balk., Keller, KM 295,- E +
NK, frisch renov., frei, %(01 73)
3 98 28 12 od. (0 50 25) 66 68

Nienburg: 3 ZKB, kl. EBK, 55 m²,
EG, ab sofort, % (0 57 64) 3 55

Loccum Ortsmitte:
3 1/2 Zi., Kü/Bad, 350 € + NK
% (0 57 66) 3 68

Nbg. Friedrichstr.: 80 m², 3½ ZKB
EBK, Balkon, KM 395,- E, ab
01.01.2013, % (01 71) 8 30 37 66

Uchte, 3 ZKB, Balkon, 75 m², 345
€ kalt + NBK; Mieter mit
B-Schein werden bevorzugt
% (0 42 73) 9 32 00

Anemolter: 3 ZKB, 82 m², EBK,
Wohndiele, Garage, Garten, Ter-
rasse, % (01 73) 6 16 66 06

Leeseringen: 3 Zi., 95 m², Blk.,
EBK, ruh. Lage, an Paar o. Ein-
zelperson, % (0 50 25) 13 57

4-Zimmer-Wohnung

Kreuzkrug-Raddestorf
5 ½ ZKB, 185 m², sep. Eingang,
Terr., Garten, KM 592,-E , Kau-
tion, Garage extra zu mieten
% (0 57 65) 6 13 od. 14 50

Steyerberg: 4 ZKB, 96 m², EG,
360,- E KM + Kaution,
% (0 57 64) 10 24

Nbg. Am Lehmwandlungsgr.
4 ZKB, PKW-Stellpl., 83 m²,
KM 360E + NK + MS z. 1.1.13
%(05037) 465 o.(0170) 8 37 99 02

Uchte, 2 ZKB, 50 m²
KM 250,-E + NK + 3 MMK
% (01 72) 5 17 05 12

Liebenau, Breslauer Straße
4 ZKB, Balkon (1. OG), Badezimmer
mit Dusche und Badewanne,
kompl. renoviert, Gartennutzung
79 m2 – KM 379,– €
frei zum 1. Dezember 2012
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Raddestorf: 75 m² Wohnung., EG,
mit Einbauküche und Scheune
% (0 57 03) 25 68 nach 18 Uhr

Steyerberg/OT Sarninghausen
4 ZKB, EG, ca. 130 m² mit Terr.
u. Carport, evtl. EBK, KM 375,-
E ab 01.11.12 % (0 57 64) 27 25

Liebenau, DG, 120 m², 4 ZKB,
kompl. ren., Gä.-WC, gr. Balkon,
Garage. % (0 50 23) 9 42 51

Eigentumswohnung in Stolzenau
Wildbacher Str. 7 zu vermieten,
4 ZKB, sep. WC, EBK, ca. 90 m²,
KM 360,-E , ca. 200,-E NK,
kurzfr. frei, provisionsfrei,
% (0 57 67) 71 73

Häuser

Nbg./Erichshagen
zu mieten:
Neuw. EFH, Bj.
03, Wfl. 130 m2,
Grdst. 326 m2,
Gäste-WC m.
Du., gr. WZ m. Holzfußboden,
Kaminanschluss und Fußb.-Hzg.,
kl. Arbeitszi., HWR, Wohnküche,
im OG 2 – 3 Zi., gr. Vollbad mit
Fußb.-Hzg., Balkon, gr. Abstellfl. i.
Spitzboden, Carport, frei 12/2012,
795,– € exkl., zzgl. NK/KT/CT.
Telefon (04122) 978700
www.haverkamp-immobilien.de

EFH in Liebenau ruhige Lage,
zentral,120qm 5 ZKB, kl.
Garten, Garage, Gaszentralhzg.
und Kaminofen, KM 500€

% (0 50 23) 41 98

Garagen

Liebenau,
Stettiner Straße,
sofort frei, mtl. 30,– €
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Rehburg: 1 Garage, 1 Abstellr., 1
Carport sowie ca. 100 m² befes-
tigte Hoffläche zu sofort
% (01 72) 5 15 35 04

Mietgesuche

2-Zimmer-Wohnung
Suche 2 Zi.-Whg. in Stolzenau

zum 1.11. od. 1.12.2012,
% (01 62) 5 68 99 66

3-Zimmer-Wohnung
Pärchen (Soldat/Bürokauffr.) su.

in Nbg. mod. 3 ZKB, wenn mögl.
m. EBK, zu. sofort od. später
% (01 72) 5 79 09 34

Häuser

Haus gesucht!
Familie sucht Haus zur Miete
ab 5 Zimmer,von Nienburg
bis Hassbergen;bis 750€ kalt.
% (01 62) 7 43 79 36

Immobilien

Fäll- u. RodearbeitenFäll- u. Rodearbeiten
Zaunbau. Garten. Floristik

 Röttger
Telefon (0 50 21) 29 19

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Im Winkel 13
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,

II. Obergeschoss,
77,96 qm, Kaltmiete 350,00 €

Kattriedestraße 9
4 Zimmer, Küche, Bad, Balkon

I. Obergeschoss,
82,13 qm, Kaltmiete 370,00 €
Zzgl. Betriebs- und Heizkosten.

Kaution 3 Nettomieten

Hier geht es zu unseren
weiteren Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.de

PflasterarbeitenPflasterarbeiten
Zaunbau. Garten. Floristik

 Röttger
Telefon (0 50 21) 29 19

Gewerbliche Anzeigen

Die Ansprechpartner für Ihre
gewerbliche Anzeige in der Heimatzeitung

Ute Siepel
Nienburg
Tel. (0 50 21) 9 66-4 16
E-Mail: U.Siepel@DieHarke.de

Julia Koch
Nienburg, Steimbke, Rodewald
Tel. (0 50 21) 9 66-4 09
E-Mail: J.Koch@DieHarke.de

Petra Danschick
Liebenau, Steyerberg, Marklohe, Heemsen
Tel. (0 50 21) 9 66-4 10
E-Mail: P.Danschick@DieHarke.de

Philip Steinbeck
Uchte, Stolzenau, Landesbergen, Rehburg-Loccum
Tel. (0 50 21) 9 66-4 14
E-Mail: P.Steinbeck@DieHarke.de

Heidrun Dieckhoff
Hoya, Eystrup
Tel. (0 42 54) 85 57
E-Mail: H.Dieckhoff@DieHarke.de

DIE HARKE
am Sonntagam SonntagSonntagszeitung Nr. 1

im Landkreis Nienburg

. . . .
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Veranstaltungen

Ich will dich segnen – du sollst ein Segen sein.

9.00 Uhr • Treffen Kirche St. Martin in Holtorf

Samstag, 20. Oktober 2012
Pilgertag des KK Nienburg

Veranstalter: Öffentlichkeitsarbeit im Kirchenkreis Nienburg

Der Pilgerweg führt über Drakenburg durch die
Wesermarsch zu unserer Kirche St. Michael.
An drei Stationen werden wir zu kurzen Andachten anhalten,
Segensworte hören und Segenslieder singen.

Auch zum Abschluss vor oder in der Kirche St. Michael
hören wir einen Segenstext. Der Fußweg ist kinderwagen-
gerecht.

Gegen 12.00 Uhr gibt es im Gemeindehaus
St. Michael ein einfaches, aber kräftiges Pilgeressen.

Anmeldung möglichst bis zum 17. Oktober 2012
bei Pastor Heinrich Schulze, Telefon (05021) 64366, oder
E-Mail: heinrich.schulze@evlka.de

Nienburger
Trödelmarkt
Samstag, 20. Oktober 2012

Parkplatz Discothek N 1 Airport
www.troedelmarkt-nienburg.de
Info: 01 77/2 68 50 56 oder (0 50 27) 90 22 90

Ferienhäuser

Teneriffa Puerto de la Cruz: Exkl.
App. (Studio) 53 m², in einem
herrl. Palmengarten (ca. 35000
m²) direkt am Meer, möbl., von
Priv. zu verk. % (0160) 93127241

Reit im Winkl
2 Zi-Fewo, NR, k.Tiere, frei
Weihnachten (min. 10 Tge)
u. Jan-März ( min. 7 Tge)
62-70 € pro Tg/2 Pers.
% (0 42 98) 26 95
ruedigerroehling@aol.com

ErdarbeitenErdarbeiten
Zaunbau. Garten. Floristik

 Röttger
Telefon (0 50 21) 29 19

Wieder da! Anna, 30 J., blond, 80 DD,
u. Nelly, 28 J., zwei scharfe Peperonis,

Telefon 01 76-71 98 49 68

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar
ASHLEY DARK und 18-20 sexy Girls

Sa. 20.10.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 20.10.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

M . 17.10 2012: MEGA-G ILE GANG-BANG- ARTY
i . E P

M . 17.10 2012: MEGA-G ILE GANG-BANG- ARTY
i . E P

mit dem scharfen Pornostar

CI DY und 12-14 Girls!
N

1. Mal in Hoya! Maja, sexy Polin, 25 J.,
(04251) 671665, Hingste 35a! ladies.de

Neue Chance! 0 51 31- 4 67 68 87Neue Chance! 0 51 31- 4 67 68 87Bildhübsch, OW 75D, 05131- 46768 87Bildhübsch, OW 75D, 05131- 4676887
NEU! Lila, 27 J., 85 D & Jasmin, super Service,

Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Kontakte

Küchenzeile, weiß, L 225 cm,
390,- E , % (0 57 66) 10 52

He-Trachtenkleidung
Gr. 52/54, Janker, Lederjacken
u.v.m. % (0 57 66) 4 16

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus und Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Stahlhalle mit Plane, demontiert,
15,60 x 25,40 m, Traufenhöhe
4,15 m, Firsthöhe 6,30 m.
% (01 72) 1 81 32 02

Motorhacke, ungebraucht, 3,7 kW,
VB 350,-E , % (0 50 37) 96 65 18

Flohmarkt/Haushaltsauflösung,
Sa. 13.10. u. So. 14.10. von 10-17
Uhr, Sapelloh 175, 31606 Warm-
sen % (01 73) 1 646 8 83

Krokodilleder Handtasche, Echt-
leder, braun, 60-er Jahre zu ver-
kaufen % (0 50 24) 88 08 77

Solariumliege, Röhren neuw.,
VB 50,-E . % (01 71) 5 29 28 91

Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

Jugendzimmer, komplett, Kiefer
lackiert, VB 150,-E .
% (0 50 21) 91 08 35

Pelzmantel (Persianer), Gr. 42 mit
Nerzkragen u. pass. Kappe.
Popeline-Mantel mit Fellinnen-
futter (herausnehmbar), Gr. 44
und Kappe, % (0 50 21) 92 64 29

Küche mit Geschirrspüler,
Kühlschrank, Induktionsherd
(1 Jahr alt) Apothekerschrank
usw., Preis VB
% (01 76) 46 57 63 29
% (0 50 21) 8 60 06 70

Hausflohmarkt,
am 20.+21.10., ab 10 Uhr. Sulin-

ger Str. 27, Marklohe, OT Lemke

Wohnwand, 4-teilig, Birke massiv,
(Vitrine, TV-Element, Bar,
geschl. Schrankteil), BHT 2,95/
2,12/0,41, VB 299,-E

Sideboard, Wenge (dkl.), BHT
1,60/1,20/0,42, VB 60,-E

Halogen Deckenfluter mit Lese-
lampe, silber gebürstet, VB 20E

% (05027)9000095 od.
% (0 50 27) 13 12

Div. Kiefermöbel abzug., z.B. Re-
gal, 4 Stühle, 2 Tische, Nacht-
schränkchen, Fernsehschrank,
kl. Schrank, gr. Kleiderschrank,
1 Bett aus Metall u. 3 lederbezo-
gene Stühle % (0 50 21) 6 45 76
ab 16 Uhr

Mädchenzimmer
neuw., weiß Vollholz, 2-tür.
Schrank, Bett, (90 x 200) m.
Ausziehschublade f. ein w. Bett,
kompl. 350,-E %(0162) 6979162

26" Da.-Fahrrad, Crosstrainer,
Gartenhäcksler, Babywiege
m. Zubehör je 50,- €

% (0 50 37) 22 97

Brennholz, abgelagert, ofenfertig,
% (01 60) 4 59 47 78

Elektro-Seniorenmobil, 2-Sitzer
neuw. % (050 21) 6 44 22

Elu-Kappsäge m. Tisch, VB 80,-E

He-Fahrrad, 28“, 3-Gang, VB
60,-E .% (0 50 23) 9 42 51

Kaufen Sie Ihr
HEIZÖL

in bequemen
Monatsraten
mit unserem

MWA-Wärmekonto(05023) 98080

Musikinstrumente Verkauf

Klavier 500,- € VB
% (0 42 57) 8 76

Verkäufe

Ankäufe

Alte Militärsachen gesucht z. B.
Uniform, Orden, Dolch, Fotoal-
ben, Urkunden, Helme, Jacke,
Mütze, Ärmelband, Reservisten-
krug, Pickelhaube, Besitzzeug-
nisse, Dokumente usw.
% (01 73) 2 50 83 36

Suche das Buch „Nienburg´s Brü-
cken“ von Hans-Otto Schnee-
gluth. % (0 63 63) 8 28

Suche Rasenmähertrecker
auch alt oder defekt
% (01 74) 9 89 25 88

Kaufe Zinn und Silber aller Art,
Pelze aller Art v. 100,- €- 5 000,-
€, Handtaschen, Abendgardero-
be, Besteck 90, 100, 800 usw.
auch Einzelteile, Münzen, Sil-
ber-, Gold-, Mode-, Koralle-,
Bernstein-Schmuck aller Art,
auch defekt, Uhren, Möbel, Por-
zellan, Nähmaschinen, Bronze
und Antiquitäten. Alles vom Mi-
litär bis 1945(Orden, Fotos, Uni-
formen, Helme, Säbel, Luftge-
wehre usw.), ganze Erbnachl. u.
Haushaltsauflösungen. Zahle
Höchstpreise, alles unverbind-
lich anbieten. % (0571) 38761539

Wer hat ein Motorboot / Ruder-
boot / Bastelboot u. Bootsmotor
Aussenborder abzugeben?
% (0 50 32) 6 47 78

Achtung! Kaufe Gefrierschränke,
-truhen, Wachmaschinen usw.
auch defekt % (0152) 12 69 67 67

Su. zeitweise priv. Hundepensi-
onsplatz f. lieben, alten, G.Re-
triever, % (01 76) 235 83 717

Haushaltsauflösung
Entrümpelungen · Schnell, sauber u. zuverlässig.

Mit Wertverrechnung. Angebote kostenlos!!!
Tel. (05027) 902290 oder (0177) 2685056

Lichtplatten
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

Entsorgungsdienstleistungen
Billiger als jeder Container für
Bereiche wie: Entrümpelungen,
Bauschutt, Grünschnitt, Haus-
haltsauflösungen. Tägl. erreichb.
% (01 52) 04 02 57 51 od.
% (0 50 24) 9 81 77 50

Trapezbleche
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Fassadenanstriche
m. Flüssigkunststoff o. Acrylputz,
qm ab 12,– €. Klinkerversiegelung

o. Wärmedämmung. Kostenl. Ange-
bote Fa. Kreh, Tel. (0 51 31) 5 62 37

Schuldnerhilfe
in Nienburg und

Umgebung
Telefon (0 42 57) 9 84 01 10

Gemischte Kegelgruppe sucht Ver-
stärkung, 14-tägig immer mitt-
wochs von 19:30 bis 22:30 Uhr
% (0 50 21) 6 07 10 22

Dachausbau
Dachboden-Dämmung
! 05021/6050966

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

Gartenhäcksler, 2 x 26"-Fahr-
räder, Babywiege m. Zubeh.
je 50 € % (0 50 37) 22 97

Bauholz Fichte, 8 x 16. 500 cm
lang, St. 20,-E neuwertig, 14
x 14, 3,50 lang % (0 50 23) 45 14

Unfallzeugen gesucht 24.08.12,
B 215 / Celler Strasse, gegen
15.50 Uhr, silberner BMW
und Mercedes A-Klasse
% (01 72) 5 40 03 37

Stahlrohre
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

Horoskope, Karten, Beruf/Privat,
ggf. schriftl., seriös u. kompetent,
20 J. Erfahrung. % (05 71) 2 41 59

COMPUTER-KUMMER?
Wir kommen ins Haus!

Telefon (05022) 8910192

Suchen Mais ab Feld
(Silo-/Körnermais).

Zahlen Höchstpreise!
Rufen Sie uns an:

Bohnhorst Agrarhandel GmbH
Steimbke, Tel. (05026) 9800-39

Verschiedenes

...aktuell
und informativ!

Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de

Wir wollen den Menschen
des Südens dabei helfen,
ihr Schicksal selbst in die
Hand zu nehmen.
Mit Ihrer Hilfe können
wir viel bewegen.

Konto 500 500 500
Postbank Köln
BLZ 370 100 50

www.brot-fuer-die-welt.de

Bonjour, belle de jour.
Der Urlaub war wie

immer zu kurz, aber wie-
der sehr schön mit dir.
Dein Hase, Merlin.

Liebe Biene, lieber Christian,
wir wünschen euch für eure
gemeinsame Zukunft so viel

Glück, wie der Regen Tropfen
hat, so viel Liebe, wie die Sonne
Strahlen hat und so viel Freude,

wie der Himmel Sterne hat.
Sonja und Jesko

Lieber Papa/Opa!
Wir wünschen dir heute einen
wunderschönen Tag mit ganz
vielen Überraschungen!!!
Ela, Karsten, Steffi, Heiko,
Matthias, Jan-Moritz, Sina,

Svenja, Micha, Püppi und Otto

Hallo Larissa!
Ich würde gerne alle Bücher der

Welt mit dir „anlesen“, aber
dazu fehlt mir leider die Zeit.
Einen lieben Kussi, dein Papa
PS: … und nicht abwischen!

Liebes Patenkind Franzi!
... die jetzt Vergangenheit ja sind –
du bist erwachsen nun, kein Kind.
Dass dir die Jahre gut gelingen,

Erfolg und auch viel Glück dir brin-
gen. Pack es an, mach dich bereit!

Vor dir liegt eine tolle Zeit!
Die besten Wünsche! Deine Paten-

tante Rebecca & Familie

Hallo Franzi!
Ei der Daus und guck mal da,
die Franzi ist jetzt .. Jahr.
Alles Liebe und Gute zum
Geburtstag wünschen dir
Christine und Jürgen

Hey Jannik!
Dein Papa schreibt dir diese
Zeilen, damit du beim Lesen
kannst verweilen. Ich hoffe, die
„Herdmanns“ gefallen dir gut
und machen dir neuen Mut.

HEinz&REnatE
Alles Gute zum Hochzeitstag
und noch viele weitere schöne

Jahre wünschen euch
Jacqueline & Patrick, Lea,
Marco &Heike, astrid

Hallo Kristina!
Wir wünschen dir ein

schönes und erholsames
Wochenende.

Deine Kollegen aus der
3.Etage

Hallo, mein Traum …!
Ich wünsche dir ganz viel
Glück und das immer die
Sonne für dich scheint!

In meinem Herzen bist nur
DU!!! *** Ich hab dich lieb! …

Liebes Patenkind Franzi!
1. Ob Schule, Abi, Studium, ob Lehre und
dann Praktikum – da musst du durch. –
Gib auf dich acht! Bisher hast du’s schon

gut gemacht. Von Mama recht gut behütet,
hast die Jahre eingetütet …

BitteveröffentlichenSieamSonntag,dem
folgenden „Hallo“-Gruß zumPreis von 10,- Euro*
Adressen, Firmennamen, Nachnamen, Telefonnummern und Familienanzeigen sind in diesen Grüßen nicht
gestattet. DerVerlagbehält sichvor, Anzeigenzukürzenbzw.nicht zuveröffentlichen.
Anzeigenschluss: Jeweilsdonnerstags, 17.00uhr.

Text:

DerBetrag liegt inbarbei.
Bitteeinsendenan:DIEHArKEamSonntag,
31582Nienburg,AnderStadtgrenze2

Datum/unterschrift (*Sonderpreis5,– Eurogilt nur im Internet)

…bequemvon zuHause aus
fürnur5,- Euro!

Im Internet unterwww.HamS-online.de

!

Ich denke liebevoll
an dich und wünsche

dir nur das Allerbeste.
Es wird alles wieder gut!

. . . .



VON BENJAMIN GLEUE

Nienburg. „Es war für mich
die beste Entscheidung, die ich
treffen konnte. Es ist eine gute
soziale Vorbereitung für mein
späteres Berufsleben“ sagt
„Bufdi“ Steffen Thies voller
Überzeugung. Der 18-Jährige
ist einer von aktuell drei Frei-
willigen, die seit dem 1. Sep-
tember beim Kreissportbund
Nienburg (KSB) ein Jahr die
Möglichkeit haben, ihr Hobby
zum Beruf zu machen. 39 Stun-
den die Woche dreht sich bei
Thies, Carmen
Dangers und
Luca Menze
alles um Sport.
In diversen
Vereinen und
Grundschulen
des Landkrei-
ses kommen
die jungen Er-
wachsenen im
Rahmen des
„Freiwilligen-
dienstes im
Sport“, einem
Stiefkind des
Bundesfreiwil-
ligendienstes
(Bufdi), zum Einsatz, unterstüt-
zen die erfahrenen Übungslei-
ter beim Jugendtraining oder
die Lehrer im Sportunterricht.

Das Aufgabenfeld ist vielfäl-
tig, abwechslungsreich und
spannend. Der Schwerpunkt
liegt im Bereich der sportlichen
Kinder- und Jugendarbeit, hin-
zu kommen Öffentlichkeitsar-
beit für Vereine, Vor- und
Nachbereitungen von Veran-
staltungen sowie diverse Pro-
jekte. „Jeder Tag ist irgendwie
anders“, berichtet Thies, der
viermal die Woche vormittags
in der Grundschule in Haßber-
gen zum Einsatz kommt, nach-
mittags und abends beim SV
Hoyerhagen, der SV Erichsha-
gen und beim TSV Hassel beim
Jugendfußballtraining unter-

stützend tätig ist. „Es gibt zwar
keinen richtig geregelten Ta-
gesablauf, aber das stört mich
nicht“, sagt der Drakenburger.
Sein Arbeitstag beginnt meist
gegen 10 Uhr, dafür wird es am
Abend auch schon mal 20.30
Uhr. „Ich bin eh nicht der Typ
fürs frühe Aufstehen, daher
kommt mir das ganz entgegen.
Und mittags habe ich oft frei.“

Während seines Freiwilli-
gendienstes betreut und trai-
niert er Mädchen und Jungen
im Alter von 6 bis 16 Jahren.
„Das ist eine ganz tolle Gele-
genheit, Erfahrungen zu sam-
meln.“ Die Arbeit mit den
Kindern macht ihm Spaß, ist
für Thies aber auch nichts neu-
es. Im Sommer schloss er die
Fachoberschule Sozialwesen

an der Rahn-Schule in Nien-
burg ab, bereits in der elften
Klasse hatte er ein einjähriges
Praktikum im Kindergarten
absolviert. Nach seinem Frei-
willigendienst will er an der
Alice-Salomon-Schule in Han-
nover sein Abitur machen, um
im Anschluss an einer Univer-
sität studieren zu können. „Ich
will Lehrer werden“, sagt der
18-Jährige. Sport will er stu-
dieren, dazu vielleicht noch
Erdkunde oder Geschichte.

Durch einen Bericht in der
Harke wurde Steffen Thies auf
die Möglichkeit aufmerksam,
ein Freiwilliges Jahr im Sport
beim KSB machen zu können,
fackelte nicht lang und bewarb
sich um eine der drei ausge-
schriebenen Stellen. Als er die
Zusage erhielt, organisierte
ihm sein Vater innerhalb von
drei Wochen ein Auto. „Ohne
hätte ich das nicht bewältigen
können“, sagt Thies, der im
Monat geschätzt mehr als 400
dienstliche Kilometer zurück-
legt. Als Träger des Freiwilli-
gendienstes im Sport fungiert
der vom Landessportbund da-
für beauftragte ASC Göttin-

gen, 300 Euro Taschengeld be-
kommen die Freiwilligen
monatlich. Thies, der selbst in
der A-Jugend der JSG Draken-
burg/Haßbergen Fußball
spielt, freut sich besonders da-
rüber im Rahmen seines Frei-
willigendienstes die allgemeine
Übungsleiter C-Lizenz ma-
chen zu können. „Dann kann
ich hinterher auch als Trainer
im Jugendbereich tätig sein.“

Steffen Thies, Carmen Dan-
gers und Luca Menze sind im
Kreis Nienburg Pioniere. Erst-
mals hat der Kreissportbund in
Kooperation mit dem Land-
kreis Nienburg (Fachdienst Ju-
gendarbeit und Sport) das Pro-
jekt „Freiwilligendienst im
Sport“ angeboten. Den Haupt-
anteil der Finanzierung über-
nimmt der Landkreis, für die
Auslagen wie Fahrtkosten und
Seminartage kommt der KSB
auf. Kreissportbund-Geschäfts-
führer Thorsten Hoffmeier
zieht ein positives Zwischenfa-
zit. „Die drei machen das super,
alle sind sehr motiviert und das
Feedback aus den Vereinen ist
richtig gut.“ Erstmals hatte sich
der KSB dazu entschlossen, den

„Freiwilligendienst im Sport“
anzubieten.

Bei den Vereinen stößt das
Pilot-Projekt auf breite Zu-
stimmung. „Das ist einfach
toll“, freut sich Klaus Wilhel-
mi, Betreuer des SBV Erichs-
hagen. Gemeinsam mit Steffen
Thies betreut er in diesem
Schuljahr eine Fußball-Ar-
beitsgemeinschaft der Grund-
schule Am Bach. „Ich bin froh,
dass ich Steffen an meiner Sei-
te habe. Er ist eine Segen.“

Pionier Steffen Thies ist ein Segen
Freiwilligendienst im Sport: Drei junge Erwachsene sind ein Jahr lang für den KSB im Einsatz

In seinen Gedanken zur
neuen Saison schrieb

Harke-Sportchef Stefan
Schwiersch im August in
unserer Fußball-Beilage
dribbling: „Ich bin in
Sorge, weil der Respekt
gegenüber Mitspielern,
Gegenspielern und
Schiedsrichtern immer
öfter mit Füßen getreten
wird.“ Auf seinen Artikel
gab es viele Reaktionen
und einhelliges Lob, da
die Missstände klar und
deutlich aufgezeigt wur-
den. Geändert hat sich
allerdings kaum etwas auf
unseren Plätzen. Unge-
heuerliches erfuhren wir
in dieser Woche: In der
2. Kreisklasse liefen am
30. September in der 85.
Minute zwei Zuschauer
von den Gästen auf das
Feld, und einer von ihnen
schlug dem Libero des
Heimvereins ins Gesicht.
Der Schiedsrichter setzte
die Partie fort – und hat
offensichtlich auf einen
Bericht verzichtet.

Die Verantwortlichen
des Heimvereins bestätig-
ten gegenüber der Harke-
Sportredaktion die Tatsa-
chen, haben den Fall
allerdings abgeschlossen.
Viele Mitglieder würden
in der Stadt des Gegners
arbeiten und man liefe
sich oft über den Weg.
Die Angst, die mit-
schwingt, ist hörbar. Auch
das Kreissportgericht hat
von dem Vorfall gehört,
kann aber aufgrund des
fehlenden Schiri-Berichts
nicht handeln. Fußball im
Kreis Nienburg, wie kann
dir geholfen werden?

Mit
sportlichen
Grüßen

Matthias Brosch

Bezirksliga
SV BE Steimbke – TSV Wetschen 2:2
BSV Rehden II – SC Uchte 4:3
TV Neuenkirchen – TuS Drakenburg 1:5
SG Diepholz – VfL Münchehagen So.
Landesberger SV – FC Sulingen So.
TV Stuhr – TSV Wietzen So.
TuS Sulingen – TSV Bassum So.
TSG Seckenhausen – TuS Wagenfeld So.
1. (1.) TuS Sulingen 9 41:3 27
2. (2.) SG Diepholz 8 34:4 22
3. (3.) TuS Drakenburg 9 22:10 19
4. (4.) TSV Wetschen 9 32:15 16
5. (6.) SV BE Steimbke 10 25:21 16
6. (9.) BSV Rehden II 9 23:21 16
7. (5.) FC Sulingen 9 27:12 15
8. (7.) SC Uchte 9 21:23 14
9. (8.) TSG Seckenhausen 9 22:18 13
10. (10.) Landesberger SV 8 15:32 12
11. (11.) TV Stuhr 8 16:21 10
12. (12.) TuS Wagenfeld 8 10:14 7
13. (13.) VfL Münchehagen 9 9:32 7
14. (14.) TSV Bassum 9 11:24 5
15. (15.) TSV Wietzen 9 9:29 5
16. (16.) TV Neuenkirchen 10 5:43 0

Frauen-Oberliga
SV Gifhorn – SG Jesteburg So.
Sparta Langenhagen – VfL Bienrode So.

SV Hastenbeck – SC Völksen So.
TSV Limmer – GW Hildesheim So.
Fortuna Celle – SG Schamerloh So.
TSG Ahlten – ESV Göttingen So.
1. (1.) Fortuna Celle 7 30:10 21
2. (2.) Sparta Langenhagen 7 19:17 16
3. (3.) SG Schamerloh 7 18:8 14
4. (4.) ESV Göttingen 7 20:13 14
5. (5.) TSG Ahlten 6 15:8 11
6. (6.) VfL Bienrode 7 23:19 10
7. (7.) TSV Limmer 7 22:18 10
8. (8.) GW Hildesheim 6 8:11 6
9. (9.) SG Jesteburg 5 16:17 5
10. (10.) SV Gifhorn 7 10:22 3
11. (11.) SC Völksen 7 11:29 3
12. (12.) SV Hastenbeck 7 8:28 1

Kreisliga
SV Aue Liebenau – SC Haßbergen So.
TSV Loccum – SSV Rodewald So.
SCB Langendamm – TSV Eystrup So.
SV Nendorf – SG Hoya So.
SG Schamerloh – RSV Rehburg So.
RW Estorf – SC Marklohe So.
JG Oyle – FC Holtorf So.
SV Kreuzkrug – FC Nienburg So.
1. (1.) SC Haßbergen 8 25:4 20
2. (2.) RSV Rehburg 8 31:9 19
3. (3.) FC Nienburg 7 26:14 18
4. (4.) SV Aue Liebenau 8 16:13 18

5. (5.) SCB Langendamm 8 25:13 16
6. (6.) SG Schamerloh 8 19:15 14
7. (7.) SSV Rodewald 9 17:19 13
8. (8.) SV Kreuzkrug 8 18:20 11
9. (9.) SV GW Stöckse 9 12:22 11
10. (10.) SG Hoya 8 23:25 10
11. (11.) FC Holtorf 8 23:27 10
12. (12.) RW Estorf 9 13:18 10
13. (13.) TSV Loccum 9 12:19 8
14. (14.) SC Marklohe 8 17:28 8
15. (15.) JG Oyle 8 16:25 6
16. (16.) TSV Eystrup 8 14:21 4
17. (17.) SV Nendorf 9 11:26 4

1. Kreisklasse Nord
SV BE Steimbke II – SV Duddenhausen So.
ASC Nienburg – SV Hoyerhagen So.
SV Sebbenhausen – SC Marklohe II So.
SBV Erichshagen – SV Kom. Nienburg So.
TSV Hassel – TSV Wietzen II So.
SV Linsburg – TuS Drakenburg II So.
SV Husum – TSV Lemke So.
1. (1.) SV Husum 6 24:9 15
2. (2.) SV Sebbenhausen 7 26:13 15
3. (3.) TSV Hassel 7 24:12 15
4. (4.) ASC Nienburg 6 20:16 12
5. (5.) SV Linsburg 7 14:10 12
6. (6.) SV Inter Komata Nien. 7 14:14 12
7. (7.) TSV Wietzen II 7 20:19 11
8. (8.) TuS Drakenburg II 6 18:20 9

9. (9.) SV BE Steimbke II 6 12:14 9
10. (10.) TSV Lemke 7 20:30 7
11. (11.) SV Duddenhausen 7 7:12 6
12. (12.) SV Hoyerhagen 6 13:13 4
13. (13.) SBV Erichshagen 7 19:34 4
14. (14.) SC Marklohe II 6 9:24 4

1. Kreisklasse Süd
SV Warmsen – SC Lavelsloh 6:1
TSV Loccum II – VfL Münchehagen II 1:4
TuS Steyerberg – TSV Anemolter 2:0
TV Wellie – SSV Steinbrink So.
TV Eiche Winzlar – TuS Leese So.
SC Woltringhausen – SC Uchte II So.
FC Düdinghausen – RSV Rehburg II So.
1. (2.) SV Warmsen 8 46:11 24
2. (1.) TuS Leese 8 41:9 21
3. (3.) SC Lavelsloh 6 14:16 15
4. (8.) TuS Steyerberg 8 20:9 13
5. (4.) TV Wellie 7 17:7 13
6. (5.) RSV Rehburg II 7 17:13 12
7. (6.) SC Uchte II 6 16:9 11
8. (7.) SSV Steinbrink 7 16:14 11
9. (9.) TV Eiche Winzlar 7 12:21 7
10. (10.) SC Woltringhausen 6 17:20 6
11. (11.) VfL Münchehagen II 8 13:28 6
12. (12.) TSV Anemolter 8 7:27 2
13. (13.) FC Düdinghausen 7 9:34 2
14. (14.) TSV Loccum II 7 5:32 1

FuSSbAll

Nienburg (bg). Der TuS Dra-
kenburg feiert in der Fußball-
Bezirksliga einen deutlichen
Auswärtssieg, Steimbke holt
einen Zähler gegen Wetschen,
Uchte unterlag in Rehden.

BSV■ Rehden II – SC
Uchte 4:3. Nach der frühen
Uchter Führung durch Fabi-
an Siemann (2.) zog Rehden
durch Tore von Wojciech

Krauze (3.), Matheus Izidorio
Leoni (20., 29. Elfmeter), und
Tomasz Tomasik (58.) auf 4:1
davon. Jens Hilgemeyer (70.)
und Marcel Meyer-Heinig
(80.) verkürzten, der Aus-
gleich wollte aber nicht mehr
gelingen.

■ SV BE Steimbke – TSV
Wetschen 2:2. Die Heim-
elf sah schon wie der sichere

Sieger aus, musste aber in
der Nachspielzeit noch den
Ausgleich durch Björn Pattke
schlucken (90+4.). Nachdem
Torjäger Florian Scharnitzky
die Gäste in Führung gebracht
hatte (2.), dominierte Steimbke
die Partie. Marcel Wind (81.)
und Oliver Poltier (82.) brach-
ten die Elf von Trainer Volker
Datan zwischenzeitlich in
Front.

TV■ Neuenkirchen – TuS
Drakenburg 5:1. Tim Rieck-
hof avancierte in der Partie
beim Tabellenschlusslicht zum
Matchwinner. Der TuS-Stür-
mer hatte mit drei Treffern
(17., 44., 72.) maßgeblichen
Anteil am Auswärtssieg. Zudem
trafen Thomas Weiner (49.,
Eigentor) und Hendrik Pietsch
(74.). Michael Geisler markier-
te den Ehrentreffer (81.).

Tim Rieckhof schieß TuS zum Sieg
Fußball-Bezirksliga: Drakenburg gewinnt 5:1 / Steimbke verpasst Dreier

Mittendrin: „Bufdi“ Steffen Thies ist meist als „Fußballtrainer“ im Einsatz. Gleue (2)

Thies, Carmen 
Dangers und 
Luca Menze 
alles um Sport. 
In diversen 
Vereinen und 

des Landkrei-
ses kommen 
die jungen Er-
wachsenen im 
Rahmen des 

dienstes im 
Sport“, einem 
Stiefkind des 

Pioniere: Steffen Thies, Carmen
Dangers und Luca Menze.

Die D-Jugend des SC Marklohe
freut sich über einen komplet-
ten neuen Satz Trikots und
bedankt sich bei dem Sponsor

„Die Fahrschule Torsten Hain”
(obere Reihe i. d. Mitte:
Torsten Hain).

Die Tischtennissparte des TSV
Anemolter-Schinna bedankt
sich bei der Firma Blank Tor-
und Türsysteme GmbH aus
Gehrden, vertreten durch ei-
nen der Geschäftsführer, Tino
Schildknecht.

Die junge Firma spendete für
alle Damen- und Herrenmann-
schaften wiederholt neue
Trikots.
Die Übergabe fand zu Beginn
der Spielsaison in der Sport-
halle in Schinna statt.

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Fahrschule Hain sponsert neue Trikots
für den SC Marklohe

Tischtennissparte bedankt sich bei Firma
Blank Tor- und Türsysteme
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Albtraum von „langbeinigen Monstern“
DUBLIN (sid). Giovanni

Trapattoni brachte seine Dol-
metscherin beinahe zur Ver-
zweiflung. Mit rotem Kopf
sprang der italienische Trainer
der irischen Fußball-National-
mannschaft wild zwischen den
Sprachen hin und her, dabei
gestikulierte er so heftig, dass
seine junge Helferin sogar in
Deckung gehen musste.

Trapattonis Auftritt nach dem
1:6 (0:2) der ernüchternd harm-
losen Iren gegen Deutschland
hatte Züge seiner legendären

„Flasche leer!“-Wutrede. Trotz
des typischen Kauderwelsches
war die Botschaft des charisma-
tischen Trainers eindeutig: Er
bleibt. „Ich habe in vier Ländern
trainiert und bin dort Meister ge-
worden“, polterte „Trap“, nach-
dem ein Journalist ihn gefragt
hatte, ob er nicht langsam seine
Position überdenken wolle.

Dennoch: Der Druck auf Tra-
pattoni wächst. „Eine Horror-
Show! Halloween kam zu früh“,
schrieb die Irish Times: „Die Ge-
spenster, Geister und langbeini-

gen Monster der Deutschen be-
scherten den Fans die fürchter-
lichsten 90 Minuten, an die man
sich in Irland erinnern kann. Sie
waren wie Übermenschen.“

Nacht der Schande

Der Irish Independent berich-
tete von einem „Albtraum an der
Lansdowne Road. Eine Nacht
der Schande. Schon wieder gede-
mütigt! Irland kassiert die höchs-
te Heimniederlage seiner Ge-
schichte.“

Für eine vermeintliche Schwalbe sah Doppeltorschütze Marco Reus (Foto) in der ersten Halbzeit die
gelbe Karte. Eigentlich hätte es Elfmeter geben müssen. Foto: Getty Images

DFB-Auswahl hat sich in Irland für das WM-Qualifikationsspiel gegen Schweden warmgeschossen

Oliver Bierhoff: „Kritik schweißt zusammen“
DUBLIN (sid). Joachim Löw

war sehr zufrieden, aber auch
ein Stück weit erleichtert, als
er am Samstag in Berlin mit
seiner Mannschaft das noble
Hotel Grunewald bezog. Das
beeindruckende 6:1 (2:0) in
Dublin gegen Irland hatte die
in den vergangenen Wochen
angespannte Lage rund um die
deutsche Fußball-National-
mannschaft wieder etwas be-
ruhigt. Der Befreiungsschlag
nach Teamgeist-Debatte, Ab-
wehr-Diskussion und Hoeneß-
Kritik ließ den Bundestrainer
auch zuversichtlich auf das an-
stehende WM-Qualifikations-
spiel am Dienstag (20.45 Uhr)
gegen Schweden und dessen
Superstar Zlatan Ibrahimovic
blicken.

„Wenn wir diese Präsenz, die-
se Organisation in der Defensive,
diese Konsequenz und unser ge-
wohntes Passspiel zeigen, wer-
den wir wieder gute Chancen ha-
ben. Wenn wir das Spiel gewin-
nen können, wäre das ein guter

Abschluss des Pflichtspieljah-
res“, sagte Löw, der das Training
der Ersatzspieler am Samstag
wegen einer Erkältung verpasste,

vor dem Rückflug von der Insel
in die deutsche Hauptstadt.

Auch Marco Reus, der mit sei-
nen beiden Treffern (32. und 40.)

den 13. Qualifikationssieg in
Folge eingeleitet hatte, richtete
den Blick optimistisch nach vor-
ne. „Das war wieder der Fußball,

den man von Deutschland kennt.
Ibrahimovic ist ein absoluter
Weltklassespieler, aber wir spie-
len am Dienstag mit breiter
Brust“, unterstrich der starke
Dortmunder.

Trainer erstklassig

Doch Löw und Co. kamen
trotz des mit Spannung erwarte-
ten Duells mit Schwedens Aus-
nahmespieler nicht umhin, noch
einmal die kollektive Unruhe im
Vorfeld des Irland-Spiels aufzu-
arbeiten. DFB-Präsident Wolf-
gang Niersbach sah sich veran-
lasst, ein Machtwort zu sprechen:
„Unser Bundestrainer macht den
gleichen erstklassigen Job wie
vor der Europameisterschaft.“

Teammanager Oliver Bierhoff
sprach von „Unruhe um das Na-
tionalteam, aber nicht im Natio-
nalteam. Bei uns herrscht kon-
zentriertes Arbeiten und Ge-
schlossenheit.“ Es sei normal,
„dass Kritik zusammen-
schweißt.“

KÖLN (sid). Durchhalte-
parolen in Österreich, klein-
laute Schweden: Das torlose
Remis der Österreicher in
Kasachstan hat Spuren hin-
terlassen.

Glücklos, aber auch ideenlos
waren die Kicker aus der Al-
penrepublik gegen die Abwehr-
mauer des Außenseiters ange-
rannt. Nach dem Schlusspfiff
folgte die ernüchternde Mo-
mentaufnahme: Ein Punkt aus

zwei Spielen, fünf Punkte
Rückstand auf den Gruppen-
zweiten Schweden und vermut-
lich der Anfang vom Ende aller
Träume von der Teilnahme an
der Fußball-WM 2014 in Brasi-
lien.

In der deutschen Qualifika-
tions-Gruppe C schrammte der-
weil Schweden vier Tage vor
dem Gastspiel am Dienstag in
Berlin gegen Deutschland beim
2:1 auf den Färöer nur knapp an

einer Blamage vorbei, hat aber
dennoch die Maximalausbeute
von sechs Zählern auf dem
Konto.

Der Blick auf die Tabelle
trieb Leo Windtner, Präsident
des Österreichischen Fußball-
Bundes (ÖFB), die Zornesröte
ins Gesicht: „Wir sind gegen ei-
ne Menschenmauer angerannt
und haben keine Mittel gefun-
den.“ Österreich scheiterte an
der Chancenverwertung.

Schweden mit Maximalausbeute

ROTTERDAM (sid).
Bondscoach Louis van Gaal
wird den von einer Verlet-
zung genesenen Arjen Rob-
ben von Bayern München
nicht für das WM-Qualifi-
kationsspiel der Niederlan-
de am Dienstag gegen Ru-
mänien in Bukarest nomi-
nieren. „Ich hatte diese Wo-
che Kontakt mit Arjen und
werde mit ihm auch noch
einmal am Samstag spre-
chen. Ich glaube jedoch,
dass es keinen Sinn macht,
ihn nachzunominieren. Er
ist noch nicht so weit“, sagte
van Gaal in Rotterdam im
TV-Sender SBS 6 nach dem
mit 3:0 gegen Andorra.
Stattdessen berief van Gaal
am Samstag den Bremer El-
jero Elia für das Spiel in Ru-
mänien in den Kader. „Das
ist natürlich super für mich
und auch für den Verein.
Mein Berater hat mir er-
zählt, dass ich nachnomi-
niert wurde“, sagte Elia.

Robben nicht
fit genug

Sandro Cortese startet beim Großen Preis von Japan aus der ersten Reihe

Berkheimer Motorrad-Pilot hat Titel im Visier

Sandro Cortese kann in Motegi vorzeitig Weltmeister werden. Foto: Getty Images

MOTEGI (sid). Motorrad-
Pilot Sandro Cortese aus Berk-
heim hat seinen ersten WM-Ti-
tel in der Moto3 weiter fest im
Visier und startet beim Großen
Preis von Japan aus der ersten
Reihe. Mit einer Zeit von
1:58,669 Minuten fuhr der 22
Jahre alte KTM-Fahrer, der in
Motegi bereits vorzeitig Welt-
meister werden kann, am
Samstag die drittschnellste
Zeit im Qualifying.

In der Königklasse erreichte
MotoGP-Neuling Stefan Bradl
(Zahling) nach einem Sturz am
Anfang des Qualfiyings noch den
achten Startplatz. „Ich war wohl
zu aggressiv im ersten Teil und
bin daher gestürzt. Daher konn-
ten wir das Bike nicht richtig ab-
stimmen. Nach dem Sturz ging
es mir aber gut und ich konnte
auf dem zweiten Motorrad gleich
wieder schnell fahren“, sagte der
22-Jährige.

Am Ende einer spektakulären
Schlussphase sicherte sich der
WM-Führende Jorge Lorenzo

(Spanien/Yamaha) auf seiner
letzten Runde in einer Zeit von
1:44,969 Minuten die Pole Posi-
tion vor seinem größten Konkur-
renten Dani Pedrosa (Spanien/

Honda). Für Marcel Schrötter
(Vilgertshofen) reichte es im
Qualifying der Moto2 nur zum
24. Platz. Der Bimota-Pilot
brauchte mehr als zwei Sekun-

den länger für seine schnellste
Runde als Pol Espargaro (Spani-
en/Kalex), der in 1:50,886 Minu-
ten auf die Pole raste. Noch bes-
ser als Sandro Cortese schnitt

Danny Kent (Großbritannien/
KTM) ab, der lediglich 1:58,371
Minuten für den Rundkurs benö-
tigte und am Sonntag im 14.
WM-Lauf zum ersten Mal in sei-
ner Karriere von der Pole Positi-
on ins Rennen geht. Zwischen
den beiden Teamkollegen plat-
zierte sich der WM-Dritte Ma-
verick Viñales (Spanien/Honda)
mit einer Zeit von 1:58,574 Mi-
nuten.

Sein ärgster Rivale um die
WM-Krone in der Moto3, Luis
Salom (Spanien/Kalex), landete
nur auf dem sechsten Rang, einen
Platz vor Jonas Folger (Schwin-
degg/Kalex), der eine Zeit von
1:59,125 Minuten erreichte.

Sollte Cortese, der in der kom-
menden Saison für Intact GP in
der Moto2 fährt, heute sein vier-
ter Saisonsieg gelingen, Salom
leer ausgehen und Viñales höchs-
tens Vierter werden, wäre dem
Spitzenreiter bei dann noch drei
ausstehenden Rennen der Welt-
meisterschafts-Titel nicht mehr
zu entreißen.

WASHINGTON (sid).
Der ehemalige Dopingsün-
der Tyler Hamilton hat
den Radsport-Weltver-
band UCI erneut schwer
belastet. Der 41 Jahre alte
Amerikaner berichtete
dem US-Sender CNN von
einer weiteren positiven
Dopingprobe bei seinem
langjährigen Weggefähr-
ten Lance Armstrong, die
von der UCI kaschiert
worden sei.

„Im Jahr 1999 gab es ei-
nen positiven Test auf Korti-
son. Dieser wurde mit einem
zurückdatierten Rezept ver-
heimlicht. Die UCI wusste
davon. Sie haben das akzep-
tiert“, sagte Hamilton, der
früher bereits erklärt hatte,
die UCI habe von einem po-
sitiven Test bei Armstrong
aus dem Jahr 2001 bei der
Tour de Suisse gewusst.

Geständnis

Unterdessen gab es am
Samstag das nächste Ge-
ständnis: Der Australier
Matt White gab zu, als Fah-
rerkollege von Armstrong
bei US Postal gedopt zu ha-
ben, und hat seine Posten als
Sportdirektor des Profi-
Radrennstalls Orica-Green-
EDGE und im australischen
Radsportverband vorerst zur
Verfügung gestellt.

In einer Erklärung teilte
der 38-Jährige mit: „Ich be-
dauere es zu sagen, dass ich
Teil eines Teams war, in dem
Doping ein Teil der Strategie
war.“

Hamilton
belastet UCI

Olympiasieger üben harsche Kritik
MÜNCHEN (sid). Olympia-

sieger Robert Harting hat wie
seine Goldkollegen Julius
Brink und Kristof Wilke er-
neut harsche Kritik am Deut-
schen Olympischen Sportbund
(DOSB) und dessen Präsiden-
ten Thomas Bach geübt, dafür
aber heftige Kritik aus Sport-
lerkreisen erhalten.

Der Diskus-Riese sagte, der
DOSB diskutiere zur Vorberei-
tung des neues Förderkonzepts
nicht mit den aktiven Spitzen-
sportlern, sondern setze auf einen

„Beirat der Aktiven“. „Das sind
ehemalige Sportler, die früher
mal bei einem Wettkampf dabei
sein durften und heute schön
Spesen abkassieren. Da züchtet
der Verband doch nur seinen ei-
genen kranken Funktionärsbaum
hoch“, so Harting.

„Frechheit“

Diese Aussage brachte Christi-
an Breuer auf die Palme. Der
DOSB-Athletensprecher meinte
erbost: „Das ist eine Frechheit

gegenüber denen, die nicht nur
die Kamera suchen, sondern sich
konstruktiv und aktiv einbrin-
gen.“ Der ehemalige Eisschnell-
läufer Breuer verwies darauf,
dass Harting selber keine Verant-
wortung übernehme. „Wir haben
die Olympiamannschaft und alle
von der Sporthilfe geförderten
Athleten eingeladen, auch Ro-
bert. Doch der Herr ist sich zu
fein, sich hier an der Diskussion
zu beteiligen. Stattdessen gibt er
Interviews, um sich zu vermark-
ten.“

LINZ (sid). Fed-Cup-Spie-
lerin Julia Görges (Bad Ol-
desloe) steht zum zweiten
Mal in diesem Jahr im Finale
eines WTA-Turniers. Im ös-
terreichischen Linz besiegte
die 23-Jährige in der Vor-
schlussrunde die belgische
Qualifkantin Kirsten Flip-
kens mit 1:6, 6:2, 6:3.

Görges trifft heute im End-
spiel des mit 220.00 Dollar do-
tierten Turniers auf die Welt-

ranglistenerste Wiktoria Asa-
renka aus Weißrussland, die
gegen die Rumänin Irina-Ca-
melia Begu beim 6:2, 6:1 nur
wenig Mühe hatte. Im Februar
war Görges in Dubai ins End-
spiel eingezogen, hatte das Fi-
nale aber gegen Agnieszka
Radwanska (Polen) verloren.

Gegen Flipkens ging Görges
im dritten Duell mit der Belgi-
erin zum zweiten Mal als Sie-
gerin vom Platz.

Julia Görges im Finale
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Großer Preis von Südkorea: Mark Webber fährt in Yeong vor Teamkollege Sebastian Vettel auf die Pole Position

Deutscher Doppelweltmeister sauer über Platz zwei

1. Mark Webber
2. Sebastian Vettel

3. Lewis Hamilton
4. Fernando Alonso

5. Kimi Räikkönen
6. Felipe Massa

7. Roman Grosjean
8. Nico Hülkenberg

9. Nico Rosberg
10. Michael Schumacher

11. Jenson Button
12. Sergio Perez

13. Kamui Kobayashi
14. Paul di Resta

15. Pastor Maldonado
16. Daniel Ricciardo

17. Jean-Eric Vergne
18. Bruno Senna

19. Vitali Petrov
20. Heikki Kovalainen

21. Timo Glock
22. Pedro de la Rosa

23. Narain Karthkeyan
24. Charles Pic

So starten sie

Mark Webber startet in Südkorea von ganz vorn. Foto: Getty Images

YEONGAM (sid). Sebastian
Vettel gab sich hinterher alle
Mühe, nicht allzu enttäuscht
zu wirken. Doch es gelang ihm
nicht. Die Miene des Weltmeis-
ters war grimmig, nachdem
ihm sein Teamkollege Mark
Webber im Qualifying zum
Großen Preis von Südkorea die
schon sicher geglaubte Pole Po-
sition doch noch wegge-
schnappt hatte. Und so muss
Vorjahressieger Vettel vom
zweiten Platz ins Rennen ge-
hen. Dritter wurde in Yeongam
McLaren-Pilot Lewis Hamil-
ton.

„Das Ziel war, die Pole zu ho-
len. Die Chance war da, aber es
hat nicht geklappt“, sagte Vettel
leicht angesäuert, „jetzt müssen
wir nach vorne schauen. Ich kon-
zentriere mich auf den Start. Im
Rennen ist noch alles drin, auch
was die Strategie angeht. DieAu-
gen sind nach vorne gerichtet.“

Und da dürfte Vettel beste Per-
spektiven für den Kampf um die

Weltmeisterschaft in der Formel
1 erkennen. Schließlich landete
seine großer Rivale Fernando
Alonso auf dem 5,615 Kilometer

langen Kurs lediglich auf Rang
vier. Damit hat Titelverteidiger
Vettel am heutigen Sonntag die
große Chance, nach dem 16. von

20 Saisonrennen zum ersten Mal
seit dem 27. Mai wieder die WM-
Führung zu übernehmen. Der
Heppenheimer verkürzte seinen

Rückstand auf Alonso im Kampf
um die Krone des Motorsports
nach zuletzt zwei Siegen in Sin-
gapur und Japan auf vier Punkte.
Hamilton liegt bereits 42 Zähler
hinter Alonso.

„Gut für mich“

Der Spanier war froh, dass
nicht Vettel von ganz vorne star-
tet. „Das ist gut für mich, wobei
Hamilton bestimmt auch einen
guten Start hinlegen kann. Ich
hoffe, meine Position halten zu
können“, sagte Alonso, der Red
Bull als die Favoriten für das
Rennen sieht: „Sie waren in jeder
Session vorn und sind das Auto,
das es zu schlagen gilt.“

Lange sah es auch so aus, dass
Vettel im Qualifying nicht zu
schlagen sei. Bis zur letzten Mi-
nute war der Heppenheimer zu-
vor absolut dominant unterwegs,
bis Webber in der letzten Minute
doch noch eine Zauberrunde aus-
packte.

YEONGAM (sid). Romain
Grosjean konnte seine An-
spannung auch hinter seiner
riesigen Sonnenbrille nicht
verbergen. Das sonst so coole
„Crash-Kid“ der Formel 1
fährt nach seinem jüngsten
Aussetzer in Südkorea unter
besonderer Beobachtung -
und die Kritik an dem 26-jäh-
rigen Franzosen, der ständig
Unfälle baut, ebbt nicht ab.

Jetzt hat auch der allmächtige
Boss Bernie Ecclestone seinen

Daumen gesenkt. „Vielleicht
hat er ein Problem mit den Au-
gen“, sagte der immerhin auch
schon 81-Jährige, „er ist
schnell, war aber bei den Starts
oft in Probleme verwickelt. Ich
würde vorschlagen, dass er sei-
ne Augen untersuchen lassen
sollte, weil er Probleme hat, das
zu sehen, was um ihn herum
passiert.“

Grosjean ist im Moment der
umstrittenste Fahrer der Formel
1. Dabei spricht ihm niemand

das Talent ab, er gilt als furcht-
loser Racer. Doch das reicht
eben nicht. „Er ist noch jung
und macht Sachen, die er mit
mehr Erfahrung abstellen kann.
Man soll die Hoffnung nicht
aufgeben“, sagte der ehemalige
Formel-1-Fahrer David Coult-
hard, „aber im Kampf Mann
gegen Mann hat er Probleme.“
Doch die Königsklasse des Mo-
torsports bringt es eben mit
sich, dass auch andere Fahrer
auf der Strecke sind.

„Crash-Kid“ Grosjean vor dem Aus? Mercedes setzt Ecclestone unter Druck
YEONGAM (sid). Formel-1-

Boss Bernie Ecclestone gerät
wegen des Verdachts der Beste-
chung immer mehr unter
Druck. Sollte der 81 Jahre alte
Brite wegen dubioser Zahlun-
gen im Zuge des Verkaufs von
Anteilen an der Rennserie tat-
sächlich angeklagt werden, will
der Rennstall Mercedes offen-
bar die Absetzung Ecclestones
vorbereiten. Das berichtet eine
deutsche Tageszeitung.

Die Silberpfeile wollen dann
demnach mit anderen Teams und
Sponsoren eine breite Front ge-

gen Ecclestone aufbauen und den
bisher allmächtigen Promoter
stürzen. „Wir werden keinen mo-
natelangen Prozess abwarten,
sondern etwas unternehmen“,
wird eine nicht genannte Quelle
zitiert: „Wir wollen, dass die For-
mel 1 ein sauberer Laden ist.“

Kein Kommentar

Ein Mercedes-Sprecher wollte
den Bericht am Rande des Gro-
ßen Preises von Südkorea weder
dementieren noch bestätigen:
„Wir bitten um Verständnis, dass

wir Spekulationen nicht kom-
mentieren.“

Ecclestone soll dem früheren
BayernLB-Vorstand Gerhard
Gribkowsky 44 Millionen Dollar
Bestechungsgeld im Zuge des
Verkaufs einer Formel-1-Beteili-
gung der BayernLB an den briti-
schen Investor CVC gezahlt ha-
ben. Der mittlerweile zu achtein-
halb Jahren Haft verurteilte Grib-
kowsky soll Ecclestone bei der
Münchner Staatsanwaltschaft
schwer belastet haben, so dass
eine Anklage gegen den Briten
geprüft wird.

Bundestagspräsident Nor-
bert Lammert hat sich für
einen Erweiterungsstopp
der Europäischen Union
ausgesprochen. Die Proble-
me, die sich aus der Fi-
nanzkrise ergeben hätten,
sollten zunächst gelöst
werden, ehe die Union wei-
ter Mitglieder aufnehme.
Hoffnungen machten sich
etwa Serbien - oder die Tür-
kei. Foto: CDU/CSU

Erst Krise lösen!

Sportstudio-Legende

Trauer um den beliebten Fernsehmoderator Harry Valérien:
Der Mitbegründer des Aktuellen Sportstudios im ZDF und
einer der renommiertesten deutschen Sportjournalisten ist
am Freitagabend im Alter von 88 Jahren an Herzversagen
gestorben. ZDF-Intendant Thomas Bellut würdigte den Ver-
storbenen als einen der ganz Großen im Sportjournalismus.
Harry Valérien sei bei einer Rückreise friedlich auf dem Bei-
fahrersitz eingeschlafen, so die Familie. Fotos: getty-images

Rekorderlös für Ölbild

Kein Schnäppchen: Gerhard Richters „Abstraktes Bild“, ein
Ölgemälde von 1994, erzielte bei einer Versteigerung im
Auktionshaus Sotheby‘s 21,3 Millionen Pfund (26,4 Millio-
nen Euro. Angesetzt war das Bild, das aus einer Sammlung
Eric Claptons stammen soll, für die Hälfte. Es ist der bislang
höchste Betrag für das Bild eines lebenden Künstlers.

Wahljahr 2013: CDU startet heiße Wahlkampfphase

„Mac“: Maulkorb über Wulff
CELLE. Auf ihrem Landes-

parteitag hat sich die CDU auf
den Landtagswahlkampf ein-
geschworen. Am 20. Januar
möchte der bisherige Minister-

Steinbrück hat gut lachen:
Die christlich-liberale Re-
gierung kritisierte den desi-
gnierten SPD-Kanzlerkan-
didaten wegen seiner Ho-
norare, die er für Reden er-
hielt. Nun entwickelt sich
die Diskussion zum Bume-
rang für die Regierung: un-
ter den Top-10 der Neben-
einkünfte befinden sich au-
ßer Steinbrück nur Abge-
ordnete der Regierung. Die
SPD will nun eine generelle
Veröffentlichungspflicht für
Nebentätigkeiten - dies
lehnt nun ausgerecht
Schwarz-Gelb ab.

Opposition: Punktsieg

präsident David McAllister als
Ministerpräsident bestätigt
werden. Gegen ihn tritt Han-
novers Oberbürgermeister
Stephan Weil für die SPD an.

David McAllister, betonte Bun-
deskanzlerin und CDU-Vorsitzen-
de Angela Merkel leiste hervorra-
gendeArbeit. Oft wird der 41-Jäh-
rige auch ihr „Kronprinz“ gese-
hen. Der Deutschschotte („I‘m a
Mac“) hat sich in den vergange-
nen Jahren gewandelt. Der ehe-
malige Fraktionschef überlässt
das politische Wadenbeißen gerne
Finanzminister Hartmut Möllring
und Innenminister Uwe Schüne-
mann. Mit 98 Propzent wurde
„Mac“ jetzt als Landesvorsitzen-
der bestätigt. Seinen Vorgänger
und politischen Ziehvater, Ex-
Bundespräsident Christian Wulff
versucht die CDU nicht zu erwäh-
nen. Jede weitere „Entdeckung“
oder Anklage Wulffs könnte auch
die Wahl McAllisters gefähren.

Westerwelle mahnt zur Zurückhaltung
Außenminister
Guido Westerwelle
beriet in Istanbul
mit seinem Amts-
kollegen Ahmet
Davutoglu die Si-
tuation in Syrien.

ISTANBUL. „Ohne
Zögern“ werde zurück-
geschlagen kündigte der
türkischeAußenminister
Ahmet Davutoglu am
Samstag Guido Wester-
welle mit. Dieser hatte in
Istanbul einen Zwi-
schenstopp eingelegt um
sich über die Situation
vor Ort zu informieren.

Westerwelle forderte die Türkei
auf, bei ihrem „besonnenen Kurs“
zu bleiben. Der Nato-Partner solle
sich nicht vom syrischen Regime
provozieren lassen. Deutschland
stehe hinter Ankara, versicherte
Westerwelle. Unterdessen protes-
tierte in mehreren Städten Syriens
die Bevölkerung gegen die Füh-
rung in Damaskus. Ministerpräsi-
dent Erdogan hatte einige Staaten
wegen ihrer Blockadepolitik im
Weltsicherheitsrat kritisiert.

Stephan Weil (links) möchte im Januar David McAllister ablösen.
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Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

Einkaufs-Gutschein

15.-€
0998 0958

Gültig bis 31.10.2012 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 60.- Euro*.

50.-€
0998 0959

Gültig bis 31.10.2012 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 450.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

100.-€
0998 0960

Gültig bis 31.10.2012 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 950.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

200.-€
0998 0961

Gültig bis 31.10.2012 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 1950.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

300.-€
0998 0962

Gültig bis 31.10.2012 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 3000.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

* Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living, Die Hausmarke, Recaro und Tempur. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.

Modellauto
in der
Eventhalle!

Über 30 Aussteller!
Eintritt frei!

Börse

RC-Modelle · Modelleisenbahnen
Werbemodelle · Modellautos aller

7M8<MH3I7 ,I543I99I5 ! N67JI5M(2MGI7
und vieles mehr!

14.10.2012

Verkaufsoffener

AKTIONS-KNÜLLER
z. B. Flasche Primasecco0,7 ltr. Solange der Vorratreicht. Abgabe nur in haus-haltsüblichen Mengen. Art. Nr.0813 0006/9 Preis je Flasche

LLER

Nr
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nur

2.49
3.99 *

* bisher geforderter Preis
1958 - 2012

JAHRE
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*

ZINSEN
Finanzierungs-Laufzeit 6/12/24 oder 36 Monate
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Bis zu 36 Monaten: Jetzt Online: Nur im Oktober:

Geburtstags-
Angebote

Sensationelle

in allen
Abteilungen!

HEUTE: 14.10.2012 · 13 - 18 Uhr!

Prospekte zum Runterladen:
www.moebel-heinrich.de
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